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3300 Gefangene: 
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So meldet Berlin vom ruſſiſch-rumäni— 


ſchen Felde. 


Sonſt nur kleine Kämpfe. 


‘&eltefert von der „Nfloatirten Preoffe* 
Berlin, 10. Ang. 
meldet unter'm Geitrigen: 


An der Citfront bemühten ſich ſtarke ruſſiſche und rumäuiſche Streit— 
kräfte, den ihnen in der Moldaun nördlich Fokſchani entriſſenen Boden 
zurückzugewinnen. Alle Angriffe wurden jedoch unter blutigen Ver— 
luſten für den Feind abgeſchlagen. Die Zahl der Gefangenen iſt in 
dieſem Kampfabſchnitt auf über 3300 geſtiegen. 


und den „United Vret Affoctatton®*.) 


(lleber Yondon.) 


Su Alandern, an der weitlichen Aront, hat jid 
wieder zu größter Geftinfeit aeiteinert. Das Bombardement war bejun- 
ders ſchwer an der belgiſchen Küſte und von Birichoote bis Hollchefe. 

Berlin, 9. Ana. (lleber Yondon — veripätet.) Folgendes tit der 
volle Inhalt des gejtrigen Abendberidits vom Großen Hauptquartier: 

„Armeearupre Sronprinz Nuppredit von Bayern 
Viſirnugsverhältniſſe behinderten bis 
ſebhafter Feuertätigkeit. Erſt während des Abends nahm das Artille— 
riednell in Flandern wieder zu. Es blieb während der Nacht heftig und 
erreichte in einigen Abſchnitten ſeine größte Heftigkeit, namentlich an 
der Küſte und von Bixſchoote bis nach Hollebeke. Die Infanterie griff 
nicht an. 

„ine enaliidhe Ansfundunasabteilung, welhe nahe Goonc vor- 
jtieh, wurde zurücneidhlanen. 

„in Artois erhöhte fi das Kener anf beiden Zeiten von Yens. 
And hier unternahm der Keind Musfundungsporitöße olme Grachnik. 

„Bei den anderen Hceren war die Nampftätinfeit nering 
des Abends erreichte fie jedoh an mehreren Stellen die 
Stärke. 


W 


. nn 


gewöhnliche 


Yeopold (im N suhen) - 


„Armee Brinz - Sleine Greignifie von be- 
jonderer Wichtinfeit. 

„Armee Erzherzog Joſepbh — Es fanden erfolgreiche Kampfopera— 
tionen in den Maldfarpathen und in den Greuzacbirgen der meitlichen 
Moldan ftatt. Wir fhoben nniere Linien in einigen Abjchnitten vor 
und ſchlugen itarfe feindliche Genenangriffe zurüd. 

„Arme e Feldmarſchall v. Mackenſen Die Lage 
günſtig. 
ien, fand! ten itarfe ZStreitfräfte vorwärts in’s ener, mit der Abiicht, | 
unferen TIrupven große Gebietsgewinne zu —— welche von ihnen 
geſtern nördlich von Fokſchani gemacht worden waren. 
warden zurückgeſchlagen. Der Feind erlitt ſchwere, blutige Verluſte. 
Die Zahl der von uns gemachten Gefangenen hat ſich auf 50 Offiziere 
und 3300 Gemeine erhöht, und die Bente auf 17 Kanonen und mehr 
als 50 Maſchinengeſchütze und Minenwerfer.“ 


Der deutſche Freitagsbericht. 


Berlin, 10. Ang. Das deutſche Hauptquartier meldete am Nad)- 
mittan, im Oituzabſchnitt ber rumäniſchen Front hät'en öſterreichiſch— 
deutſche Streitkräfte in den letzten zuei Tagen 1600 Gefäangene gemacht 
und den ruſſiſch-rumäniſchen Streitkräften 30 Maſchinengeſchütze ab 
genommen. 


entwickelt ſich C 


Von meſtlichen Sqauplaren iſt zu — 

Nördlich von St. Onentin nahmen die Deuſſchen mehrere Linien 
franzöüſiſcher Schützengräben und machten 150 Gefangene. 

Tiefe Maſſen britiſcher Truypen griffen vergangene Nacht an der 
Arrasfront, zwiſchen dem Monchy-Pepres- und dem Arras-Cambrai— 
Landweg, die dentſchen Stellungen an. Dieſe Sturmtruppen erlitten 
aber ſchwere Verluſte und wurden nad) einem Handgemenge zurückge— 
ſchlagen. 

Zwiſchen dem Yer- und dem Lysfluß i in Belgien ſteigerte ſich heute 
Vormittan die Nrtillerieätinfeit im Trommelfener, und dann madıte 
die Allüürteninfanterie Angriffe über weite Nbicmitte öftlih und Füd 
ditlih von Moern. 

Tari?, 10. Mia. Das framzöftiche 

nachitehende Mitteilungen über di 
Nördi ich St. Quentin griffen die 
Fanet Stellungen in einer 
Angriff wmirde zurückgeſchlagen, nu 
in den vorderen Schützengräben faſſen. "Rährend der Nacht! 
unternahmen die Deutichen auch heftige Vorſtöße gegen unſere Linien 
zwiſchen dem Par itheon Bauernhof und Epi ne des Chen ron entlang 
= Aisne. Einzelne feindliche Abteilungen, die in unſere Stellungen 

wurden entweder töte ** nad n 


totet naar 
genommen. 


Kriegsamt veröffentlichte heute 
Kämpfe der weſtlichen Front: 
Deutſchen unſere im Gelände von! 
Breite von einer M —* an. 
der Mitte gelaug es dem Feinde,! 


Ü an 
bon 
aclegenen 
rin 


Fuß zu 


— 
Ir 
einer 


ge r 
gefangen 
An der belgiſchen Front wurden öſtlich von 
Langwarck mehrere Bauernhöfe von uns 
Maſchinengewehre erbeutet. 

London, 10. Aug. britiſche 
Feindſeligkeiten an der belgiſchen Front wie folat: Unſere Verbü 
dringen auf der linken Flanke öſtlich und nördlich von Birſcho 
vor. Oeſtlich von Nouch-le-Preurx zerſtörten Vorſtoßtruppen 
ſtellungen des Feindes und fügten 
Schaden zu. 

Pritiihe Truppen vervollitändigten 
Stadt Reithoct und nahmen auch die in der 
gen der Tentichen. 


Schlimme Lon 
10. 


Mir 


msi 


en 


von 


mmen und 


u 


re 
Nr 
un 


triegsamt berichtete über die 


richter 


m 
mi 


Dre Beſetzun q der ernb erten 
TRäbe befindlichen Stellum 


doner Erplofion! 
Ara. Eine Erploiion und Fenersbrumit 
Chemikalien-Anlage zu Eaſt London, 
trümmerte das Gebände und tötete 
Angeſtellten. Bis jetzt ſind die Leichen von 13 rauen aus den Trüm: | 
mern gezogen. Eine große Anzahl Verletzter wurde in Polizeiſtationen 
umd an anderen nahegelegenen Pläten behandelt. Roh immer Furcht 
man nad) Zeichen. 
Der 


xn einem atlantiihen Safen, 
beite eingelaufenen fpaniihen D 


“andon, 
großen 


in ein 
vergangene Nacht., 
verleßzte viele Dutende 


oder der 


Tauchbootkrieg. 


10. Aug. Die Offiziere eines hier 
Dampfers berichteten, daß ihr Schiff die 
Mannſchaft eines norwegiſchen Segelſchiffes, „Siraa“, welches Buenos 
Aires am 27. Februar verlaſſen hatte und nach Havre fahren ſollte, 
unterwegs aber von einem dentichen Iauchboot verfenft wurde, SNO| 
Meilen von Bortugal entfernt am 29, Numi an Borrd genommen hätte 
Tie Leute murden fodann in Cadiz an Sand aclekt. Des Meiteren 
nahm der Dampfer die Manni yaft des normweniiben Dampfers „Pen: | 
auelop“ an Bord, die, als fie in Kopenhagen anlangte, berichtete, ihr 
Schiff fer von einem Tauchbort gefavert und in 
wandelt worden. An demielben Tage tmırde der 
von einem großen deutihen Tauchkoot angehalten, das ein Feines Root 
unter dem Kommando cines Interoffiziers ausfegte, Zebterer stellte 
eine fehr genaue Interfudung des „Spanier“ und jeiner Bapiere an | 
und lieh ihn dann, nadhdem er jeine drahtloſe Anlage unbrauchbar ge⸗ 
macht hatte, weiterfahren. 


Ungünſtige 
zum Nachmittag die Entwicklung 


ährend 


Alle Angriffe 


Der! 
Cl 


Dam rd menge 
Ichoote und weitlich! 

einige | 
ındetent | 
ote weiter | 


feinen anderen Befeftigunaen großen | 


| 


ein Begleitſchiff umge- 
ſpaniſche Dampfer 


Das Große Hauptquartier 


das Artilleriednell 


Tauchboot von Dampfer verſenkt. 


London, 10. Aug. 
fer ein Tauchboot verſenkt. Mit Rückſicht jedoch auf das 
dapitäns Fryatt vom britiſchen Dampfer „Bruſſels“, der im Juli 1916 
von den Dentichen bingerichtet wurde, weil er den Verfich gemacht hatte 
ein deutſches Tauchboot zu rammen, 
owie der Mannſchaften des Schiffes und ganz beſonders die Einzel— 
eiten der Errumgenfchaft nicht veröffentlicht werden. 

Der Kapitän md die Mannichaften erbielten gleichwohl den von 
ir William N. Jaten, Bräfidenten der Tatem Navigation Co., ausge- 
feßten Preis von $2500. 


Bombardirten türfiiche Batterien. 
). Aug. 


Abermals 


If 
h 


l 

| Vondon, If Ks wird bierber gemeldet durch die Yondoner 
„Erchange Telegraph Co.“ aus Athen ae sichiffe hätten 
eine % die türkiſchen Batterien an der Küſte von Kleinaſien bombardirt, 
d 
| 
! 


eine der türftichen Patterien zum Schtoeigen —— und einen Aero— 
drom zerſtört. 


Erwidert den Kanzlerbeſuch. 


10. Aug. Eine 
öſterreichiſch-ungariſche 


Depeſche aus Wien meldet, 
Mi 


Kope enhagen, 
der 


daß Graf 


Czernin, iniſter des Auswärtigen, heute 


Die Ruſſen und Rumänen, in — von Maſſenangrif- Abend nach dem deutſchen Sauptonartier und bon da nad) Verlin reiit, |: 


Jam den jüngſten Beſuch des 


erwidern. 


Britiſche Arbeiter uns Friedensfrage. 


Yondon, 10. Ana. Die Nonferenz der britifchen Arbeitspartei zu | 
Weſtminſter beſchlöß mit 1,046,000 gegen 55,000 der vertretenen Stim- 
men, den Stockholmer ſozialiſtiſchen Friedenskongreß (im September) 
154 beihiden! 
| 65 nab TInmult, welcher erit endete, als das Ergebnik der Narten- 
abjtimmung verkündet wurde. 

London, 10. Aug. 
hente in minſter im Gange, um darüber zu entſcheiden, 
internationalen Sozialiſtenkongreß Stockholm, im 
| britische Arbeit vertreten fein joll. 
werkſchaften, und ſonſtige Arbeits 
der —⸗ Konferenz teil, 
It tige folgen hat. 
Seit Tagen ſchon 
Arbeitslenten 

Man kann 
Richtungen 
Ein 


neuen deutſchen Kanzlers Michaelis zu 


| 
| 


* * 
Weſt 


zu September, die 
und Sozialiſtenvertreter nahmen an 
bon der nmtan erwartet, dab fie fehr gewvich- | 


äußert ſich eine Icharfe Meinung: sperfchiedenheit |} 
binfichtlih der Belchichung des Stocholmer Kon: ' 
zur ZStumde mod nicht Leitimmt jagen, welche der 
die Oberband bat. 
— — der Arbeiterpartei-Erefutive hat eine Denf: 
ſchrift an die Völke r über Die Streitfragen des jetigen Mrieges ausge» 
arbeitet, und dieſelbe füllt im heutigen „Daily Telegraph“ mehr als 
zwei große, enggedruckte Spalten. Sie ſchließt ſich größtenteils 
Forderungen der Alliirten an, beſchuldigt Deutſchland, die unmittelbare 
Eriſtenz unabhängiger Nationalitäten zu. bedrohen, und verlangt die 
Rıldırıg einer Yiga der Nationen zur Aufrechterhaltung des Friedens. 
Sugleid) verfichert die Denfichrift, dab cs nicht anf die Zerichmetterung 
Teutichlands abacjehen fei, fordert aber Wiederherftellung 1. Öutinachung 
im Namen Belgiens und anderer itberzogenen Länder. Die Friedens: 
formel der rufftfchen Arbeiter- und Soldatendelegaten wird willfommen 
| aebeiken, ımd am Schluß beiht es: , 
Io wichtig, als dar es feinen Krieg mehr auf der Erde geben darf.“ 
Yondon, 10. Nua. Die Yondoner „Erchange Telearaph Co.“ Täht | 
ih aus Stofholm melden, die belatichen und die italtenifchen Sozialisten ' 
hatten befchloffen, an dem fommenden foztaliitiichen internationalen 
Friedenskongreß in der ſchwediſchen Hauptſtadt wicht teilzunehmen. | 


Peru und Deutſchland. 


Lima, Peru, 10. Aug. Die geſetzgeberifche Körperſchaft von Peru 
hat das energiſche Verhalten des Miniſters des Auswärtigen Dr. Fran-— 
zisko Tudela in Sachen der verſenkten peruvianiſchen Barke „Lorton“ 

utſchland gegenüber einſtimmig aut geheißen. Deutſchland hat das 
Anerbieten gemacht, die Angelegenheit einem Priſengericht zur Ent— 
ſcheidung zu überweiſen, die peruvianiſche Regierung beſteht aber dar— 
daß die Verſenkung ungerechtfertigt geweſen ſei und Deutſchland 


Schadenerſatz leiſten müſſe. 


| 
unter 
greſſes. 
beiden 
| 


I af, 
ſomit 


— — — — — — ——— — — — 


Die S ———— Begriff, ſeinen Sobı aufzu⸗ 
Lima, D., 10. Aug. Auch hier hat ſuchen, und blieb vor dem Hıule! 
der, ſchon ſeit einiger Zeit her trfchende 12144 Sreenviem Ave. einen Auyen- 
Strtaßenbahnausfiand zu ernſtlichen blich ſtehen, um mit Frau “Ninnie | 
Unruhen geführt. Miller, einer guten Bekannten, 
Waährend eines Zuſammenſtoßes paar Worte zu wechſeln. In bieſem 
zwiſchen Freunden der Streiker und | Yugenblid ftolperte Salnzti, der 
bew affneten Wächtern der „Ohio nebenan wohnt, mit einer Schrot— 
Electrie Ry, Co.“ wurden drei Per⸗ flinte in der Hand aus dem Hauſe 
‚onen durh Schüffe fhmwer verieht. und rief: „Wer wünfcht erfchoffen zu | 
| Die Polizei mußte einfchreiten und | erben?“ Reinert und Frau Miller 
jeinen Haufen von mehreren taufend |ladhten. Da legte Salenzti au? Rei: 
Leuten augeinanbertreiben. Der Bür- |nert an und drücte ab, und leßterer | 
germeiſter ſchloß alle Wirtſchaften. brach bon der Schrotladung getroffen | 
| — — — zuſammen. Er wurde nich dem 
Vom Freunde erſchoſſen. ler ianer Hoſpital geſchafft, 
— eine halbe Stunde ſpäter ſiarb. 
Der Täter ſoll in der letzten Zeit ſtart Als die Polizei kam, um Salenski 
| über den Durft getrunfen haben. | zu verhaften, fand fie ihn ſchlafend 
Der 286jährige Frank Reinert, im Erdgeſchoß. Er erklärte, nicht 
2044 Barry Avbe. wurde geſtern von gewußt zu haben, daß die Maffe ges 
‚feinem langjährigen Freunde und |faden war. Nach Angabe u Frau 
iehemaligen Scultamereden Yohn| Miller Hatte er in der Iehıen Zeit 
Salenski erfchojjen. Reinert war im! ftart getrunfen. 


ee 


Freitag, den 10. — 1917. — * 


bat ein nicht armirter Sandelsdam- | 
Schicfat des | r 


n Dee | E; 
fünnen die Namen de3 Sapıtäns 


Fine wichtige Nonferenz der Arbeiterpartei iſt 
ob auf dem! 


Delegaten von allen britiichen Ge: | 


den, 


‚Son allen Kriegsztelen it feine? i 


ein 


wo er 


Vom Baſebaufelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National League“ 
‚Ebicago3 
ladelphia 1; 


+ 
wi. 


New Morf 4 


| „American League” — Chi 
'qo3, Walhington 2; 


2; St. 
Philadelphia 0; Cleveland 5, 


‚Morf 2 (10 Sänge): 

verregnet. 

Bisheriger 
National 


| 
. League, 
Gew. Verl. 
New 
Vbi — bia 
| 1, Vom 
6 iit cin ti 
Gbicago a 52 
; Vroollun .. 
— 
| I ittsburg 32 
| 2 i League, 
' Bew, 
| Ghicago 
Poiton 


3b 


safbit taton 
13 ‘hiladelpbia 
. Louis 


| yentige Spiele: 


‚National 5 League“ 
iin Chicago; 
Pittsburg; 
New VYork in St. Louis. 

„American — 
Iin New NYork; St 
delphia; Detroit in 
Chicago in Wajhington. 

menden 
Freundestreue. 


Philadelphiao 


Nunmehr auch die Leiche von Alex Bedeutender 
Makſynink vom See herausgegeben. 


Am 30. 
fynink, J 
Procink, 


ON Suli 
137 Park Ave., 


104 


739 Wadifon 


Louis 3 | 
New, 
Detroit-Boiton | 


Ahr Ausgabe 


Brooflyn 
: Bittsburg 5, Bbi 
Louis! 
Boiton-Cineinnati berregnet. 


ca 
2 


Stand diejer Ligen. 


Proz 


u 
Bag 


105 
— —2 


—* 


‘Bros, 


ne 
04 
20 
529 


15 | lieder der Beſatzung eines 


480 


— Brooklyn 


in 


Boſton in Cincinnati; haben. 


— Cleveland 
Louis in Phila— 
Boſton (2); d 


waren Alex Mak- der letzten drei Jahre hat Schwed 
und Baul! 1465 Sandelsichiffe eingebübt, um 
Str., zwei ihnen 99 Dampter 


junge Männer, die feit Jahren treue 


Freunde waren, zuſammen nach 
Clarendon Strandbad 
gegangen. Es wurde Abend, 


dent 


ſchwimmen 


und 


inachdem alle Badenden das Watjer 


'perlaifen hatten, 
marter Die Stleider der Beiden in 
ihnen zugemiefenen 
|gen Pauls Leiche ans Land 
:Ichrmemmt worden war, gan ber 
'geitern Abend auch jein 
:Opfer heraus, denn 
‚tonnte geborgen werben. Wie 
'fgreunde ihren Tod fanden, 
‚wohl nie feitgeitellt werben 
indeſſen iſt anzunehmen, 
eine in Gefahr ſiand zu 


daß 


fanden die Bade— 


den 


Ankleidezellen. 
Nachdem am letzten Dienstag Mor— 


ge⸗ 


sn 
See 


zweites 
Alex' Leiche 


die 


wird 
können, 


der 


ertrinken, 


daß der andere ihm zu Hilfe eilte, 
und daß dann beide den Tod fanden. | 


Am Flußufer nahe 
Ave. wurden geſtern die ſauber 
ſammengelegten 


William Froelich, einem 


iſt, gefunden. In ber Annahme, 


ıZod gefucht habe, wurde diefer 


der Barıyı 


zu: 


Uniformftüde von/t Originel-Mufiägen u. a.: 
Mitglied}, 

|pes 2. Jlfinois Artillerie Regiments, | FT" 
‚ber feit dem 25. Juli verfehmunden | r < 
Dat ! 
Froelich möglichermeiie im Fluß den Frie Epienitis, 


bon 


der Polizei nach) der Leiche abgefucht, | 


jedoch veraeblich. 


Chierge und Nmgegend: Klar 


| 
| 
| 
| 
| 


Leichter, veränderliger Wind. 


| Sllinsi3: Mlar und etwas Märmer 
Abend und morgen, 
| Indiana: Slar beute Mbend und 
| mürmer imorgeit, 
Nieder Nidigan: Klar beute 
j meugen, mittlere Lufwärme. 
Wisconfin: Stlar beute 
etwas wärmer morgen, 
| fon beute Abend. 
Eonnenunteraaug, beute: 6:58 
Sonnenaufnana, morgen: 4:54. 
Mondaufgang: Heute Abend 11:09, 


Zemperaturitand, 


| Nachftehend der Temperaturjtand 
den amtlichen 
| amites: 

3 Uhr Nadım...-.. 
Uhr M ach — 
Ubr? 
Uhr 2 
Ubr 


Abend 


1 


Uhr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
u 
Ubr 
Uhr 93. 
Ubr Nam... 


O-ASIDDBDOOO sur 
— — — 
BO me I + O0 1 De 


"Morgens... 
Morgens... 64 


Morgenä... 
Morgen... 
Morgens... 
Morzend....i 
Morgenä,.. 
Morgen3,.... 
Morgend... 
V 


und | 


etwas wärmer heute Hbend nnd morgen, 


heute 


morgen, 


und 


Abend und morgen; + 
im weſtlichen Ann 


nad 


Angaben des Wetters 5* Kojote oder der Präriewolf, 


.63 
61 


5 
.61 
68 
.69 

69 


..69 


2.869 
Uhr Rahm... —— 


2,, Seneral Beribing 


32 4 mot De m. 


.62 | 


| Kleine Sriegsnndrihten, | 


| Noch ein deuticher Zei Zeitungsmann ber | 
haftet! 
St. Paul, 10. Aug. 

| Bergmeier, RBräfident der 
| Volkszeitung Eo., wurde auf Wei E 
jung des Bräfidenten Wiljon unter 
!den Beitinmmungen der am 6. Mpril | 
ıerlajienen PBroflamatton verhaftet. 
Er ſoll durch Anſpielungen ameri- | 
kaniſche Kriegsmaßnahmen ver— 
leumdet haben. 

Die Verhaftung wurde von 
desmarſchall Weſſel 
nachdem 


| 
D. Fritz 
St. Baul! 


Bun 
borgenommen, | 
Bundesdiltriftsanmvalt 
Sacques dazu Muftrag erhalten 
ber Herr Jacaues weigerte Tid), | 
iiber den all zu jprechen. Er jagtr 
Inur, daß fein Prozeß geplant ei, 
und daß man Dr. Bergmeier als 
feindlichen Staatsuntertanen feſt— 
halten werde, bis Präſident Wilſon 
ſeine Freilaſſung erlaube. 

Dr. Bergmeier gab die Erklärung 
ab, daß ſeiner Anſicht nach die Ver 
haftung ein Irrtum ſei, da er ſich in 
ſeinem Blatt ſtets beſtrebte, den von 
Bundesbehörden getroffenen 
Beſtimmungen gerecht zit werden. | 
Gr babe verfucht, das Rechte zur tum, 
| md wiile nicht, welchen Wrtifel man | 
ihm zur Laſt lege. Nach anderer 
Angabe ſollen Auslaſſungen der 
„„St. Pauler Volkszeitung“ über 
und über Anti 
Aushebungsverſammlungen bel! 
genommen worden jein. Dr. Berg: | 
meter ift zwölf Nabre im Lande und! 
|bejitt dag Pürger Anwartihaftspa- 
pier. 


den 


Reichskanzler als Oberit. 
Kopenhagen, 10. Aug. 
deutſche Reichskanzler Dr. Michaels 
iſt vom mili täriſchen Hauptn anns 
rang zum Oberſtenrang befö dert | 
Sein Voragättger hatte den | 
(Seneralmalorsrang. | 
| 

| 


Der neue! 


Sollen nach Dentihtand geidimuggelt | 
| haben. 


| 


| New Mort, Sechs Mit 


10. Aug. 
Belgier 
hilfe-Schiffes wurden heute nebſt 
zrei anderen Männern verhaftet. 
inter der Anklage. Kautſchuk und 
Blatina nad Dentichland iiber Sol 
hland und Belgien geſchmuggelt zu 


Erwieſen ihm die letzten Ehren. | 
Paris, 10. Aug. Der Korreſpon⸗ 
* der Havas Agent berichtete, 
am eichenbegänanif eines er 
nn amerikaniſchen © oldaten, ! 
zahlreiche & Qandbemohner — 
Iund feinen Sarg mit den Ic önften, 
| Blumenfpenden Ichinüdten. | 
Schiffsverluſt Schwedens. 
10. Aug. 


ir 
Us 


|; 
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| 
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Laufe) 
De n 
ter 
und 47 Segel 
bedeutet 12 Prozent 

Tonnengehalts der 


x 
Kopenhagen, 


ſchiffe. 
des 


Das 
geſammten | 
ichmediichen Sandelsflotte. | 
Auf dem Wege der Beiferung. £ 
Clay Center, tans,, 10. Auquit.!! 
Das Berinden des früheren Praiı | 
denten Willtam 9. Zaft, der am] 
Dienttag an Eingeweidebeihwerdei | 
erfranfte, hat jich bedeutend, gebe}: | 
sert. Er fonnte heute wieder Rah 
rung zu ſich nehmen und iſt guter 


— 


| Dinge. 1; 


ı 
l 


ee re rer 
t 
t Die nächte Ausgabe der 


‚Sennlagpoil 


enthält an interejjanten 
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s unterdrückte Aſien, 28. Teil:+ 
Sibirien, 


von Dr N. Kriſhna. 


u eine Hoſpitalgeſchichte von Alb. 
Weiße. 
Geſchichte und 
Dentſch-⸗Texas: 
hards erſte Liebe, 
von Hugo Moeller. 


Bilder 


> ans +| 
sohn 


Nein- 2 


Y. 


had, das Fünigliche 
bon Edivard Lafer. 
tritijches über Theater, Mufik, 

Literatur, Bildende Kunit und 

Wandelbilder. 

An ſonſtigen unterhaltenden 
und belehrenden Artikeln außer 
3 feffelnden Romunen, — 
+ fingen und Sumoresfen u. a 
|+!Inter dem Mikroſkop, 
if von Gerhard Kati. 
| Die jhmarzen Diamanten , 
bon M. Burger. 


(N 


Spiel, 


vrrrrrrrt 


+| 


FrrHHsRerTr Eee erg 


von Ernſt Seton Thompſon. 


| 


Arreerrar ser 


| Zu beitellen in der Geichäfts. 

ftelle der „Abendpojt“, 2923 
WB, Wafhbington Straße, oder 
bei den Zeitungshändlern und 
Trägern. 


Beſtenerung der Baumwolle, 


in Konferenzen eifrig, einen 
der 


arbeiten. 


Lente für den Betricb 
niſche Regierung banen läft. 


und in anderen ® 


:qlieder der 


; aeber 


oder zehn Kohlengruben — ge⸗ 
ſchlojſjen. und 5000 kis 6000 


22. Jahren — — —— *— 


J 





spartei ih — —— zkonferenz zu seihiden 


— — 


Kampf um Kriegsſteuem 


Hanuptdebatte im Plenum des Senats 
eröffnet. 


Nußlandpaß-Beſchränkung. 


(Beltefert von der „Afinatirten Preffe” und den „United Brei Affoctattons*.) 


Wajhington, D. E., 10. Ana. In allgemeiner Senatsfisung be 7 
gann heute der Kampf um die Niriengsitenerbill, welche die Aufbringung 
von 52,006,970,000 verlangt, — das heißt, in der Form, in welcher jie 
vom Ainanzfomite des Senats einberichtet wurde. Cine leihte Bahn 
icheint die Vorlage nicht zu haben! 3 


* 


Thomas (Gole.) entworfen wurde und verlangt, 
erforderlide Betran duch Ginfommen- 
Stenern anfgebradt werden jull. 

Sen. Weefs jchlänt vor, Ariegsprofi/itenern in der Art anszuglei- 
hen, da Gejellichaften, welde vor dem Krieg feine großen Profite ger” 
noifen, jett Feine jo fchwere Kiriensitener zu tragen heben, wie Diejeni“ 
gen, welche jun vor dem Mriege riejige Profite madıten. 

Hewilte Senatoren ans Wei 


La Follette und 
der ganze 


Weizenſteuer in der Nahrungskontrollebill nennen. 


Sie wurde ſofort durch eine Erſatmaßnahme bedroht, welche von 
Gore, 
daß 

leberprofit- 


und ° 


zenftanten eröffnen einen Kampf zur # 
— im Veraeltuug für das, was fie eine 2 


Zen. Sollis (New Hammfhire) erflärt die Stenernvorlage als jeher 7 


unbilfig aenenüber den Arveitern in den Fabrifen Nenenglands. 


Regierung verbütet Streif! 
New Merk, 10. 
Departements 


Hung. Vertreter 
der Bundesregierung und Arbeiterführer bemühen ſich 
Streik von 2500 Zimmerleuten in Nen— 
Zork und der Nachbarſchäaft ab; ‚invenden, welcher bereits von { 
Bangewerfe angeordnet worden iſt. Diele Lente haben an der Er: 

bauına von Armee- und Flotten— Kantonnementslagern hierherum zu 
Hinter 


könuten Alle ſtreiken! 


Später: Der drohende Streik iſt glücklich beigelegt! 


Ve h 


eritändiaten fth 


&., 10. Na. Mine 
— ımier Wermittlun 


völlte. 


rifanifde Zeelente und ihre 
jeıtens der Menierung — 


aan 
D. 
— 


Waſhington, 
Arbeitgeber nelangten 


Wi ‚ir 


der Handelsfiutte 


2 


‚ir 


6 


— 


Sold 


u Wi 


bensverfiherung für S 


&., 10. Nıitn. 
vom Zen. 


aten und Matrofen. 


Gleichzeitig in beiden Hänfern dee 
Simmans, bezw. 


Wafſhington, D. 
Kongreſſes wurden 
Alexander, Vorlagen 
Verſicherung der 
—* ſollen. 


Die Verſichernugsbedingnungen ſind weit günſtiger, als bei irgend 
welchen Verſichernngsgeſellſchaften: das kann ſich die Regierung leiſten, 
da we feinerlei Koſten für Reklame-Agenten njw. hat. i 

Die verfidjerten Yente — Yand- und Secioldaten und Matroien — 
haben die Prämien zu zehlen. Für erlittene Verletzungen, welche ar- 
 beitsunfühin ine = leiſtet die Regierung Entſchädigungen. In dieſen 
ziehungen fulgen die Entwürfe den früheren A— 


bewarineten Ztreitfräfte der Nation zur Ausführung 


en 
dir 


kündigungen. 


des Kriegs- und des Flotten 
Delegaten 


den 2500 Mann ſteht die ganze Brüderſchaft der Bau— 


ſchreiner, welche nahezu 400,000 Mitglieder hat, und unter Umſtändden 2 


su einer vollen Verftandinung über Löhne J Arbeitsverhältniſſe wäh 7 
rend des Krieges. 


Regierungsbeamte ſagen, iſt damit die Aufgabe gelöſt, gens 
iinden, welde die amerifa- 3 


i v. vom Abgeordneten © 
eingebracht, welche das Hegierungspronaramm zur 7 


1 


Nicht erwahnt wurde aber früher, dai die = ffisiere und Gemeiner 


nehalten find, mindeitens $15 pro Monet aus 
und Kindern zufemmen 


ihrer 
zu laſſen, welche von ihnen abhängig find. Das” 


iſt zuſätzlich der Familienzuwendungen jeitens der Regierung. 


ey ’ - +» 
Weniger DPäfie 
10. Aug. 
Root Kommiſſion mitg ete eilt 
Ruſſen, die mit deutſchem Gelde wohl 
ſo hat das Staatsde bartement b 


nach Rußland. 
Waſhington, 
haben, daß viele New Notfer 7 
versehen find, nach Rukland reifen’ 
eſchloſſen, nur in Ausnahmefällen Bälle & 
Inad) Rußland auszufte tit dentiche Mgenten nicht dorthin gelan- 
gen fünnen. Neder, der in Zukunft einen ſolchen Paß wünſcht, wird ſich 
Tifchr genau über ſeine Vergangenheite rusweiſen müſſen. Von Ruß— 
land ſelbſt wird das unterſtützt. da es ſeine Grenzen für Reiſende ge— 
ſchloſſen hat. die ſtan dinaviſchen Hafenbehörden verweigern ebenfalls 
allen, die den Ver en wollen, die ruſſiſche Blockade zu durchbre 
chen, die F * * ein der. 


y 
llen, dam 
r ikr 


iſw.« 


Fah ‚ri 


. 


geworden. 


1sfontrolfebill3 murden 
jugeitellt, nachdem der Sprecher 
Zeulsburn als 


Zum Geſetß 


Waſhington, D. C. 10. Aug. Tie Nahrum; 

Präſidenten zur Unterzeichnung 

vom Abgeordnetenhauſe und — 

Senats ſie ebenfalls unterzeichnet hatten. 

Kurz nach der Zuſendung ſetzte auch Vräſident lſon ſeinen Na- | : 
n ımter die Vorlagen, die d 


amt Sejegesfraft erhielten. 


Wi 


— 


es 


chtlerinnenfundgebune. 
welches die Infchrift 


* 
Neue Frauenre 
Waſhington, D. E., 10. 
Naiſer Wilſon, haſt du 
weil ſie ſeine Selbſtregierung 
amerikaniſche Frauen beſiden 
deinem eigene wurde 
Burns vor dem B Safe 
befeſtigt. Viele Beute ſamn 
kräftig Ansdruck verliehen, und 
| rinedepartement, ris das Panner 
Pennſylvania Avenue, ohne daß er 
verfolgt wurde. 


Vor ein Schiedsgericht geladen. 


Petersburg, 10. Aug. Der Landwir tſcha ftsminiſter Tſchernow ha 
en rofeſſor Miljukow, früheren Miniſter des Auswärtigen und Heraus; 
der Zeitung „Ned“, | Schiedsgericht aeladen. Miliutom bat * 
‚tr feiner yeitung Tſchernow meh * ſcharf an gegriffen nd wird infolge 
| deffen jeinem Veripreden gemäß ı edsgericht gejeglich vertreten em z 

Tſchernow wurde beidhuildigt, dent 
| bindungen unterhalten 


91 3 
Aug. Ein 


Nr 


De 


Banner, 
trug: 
vergeſſen, haben? 
Selbitregterin 


he te dv on der 


td: 


a; nimm den Ballen 
Zuffragiftin Frl. Sun 


ferne 
ans nm Auge 
1 


X eißen 


ner IK 


jelten ſich darauf die ihrem Unwillen 
P. Delaney, ein Clerk im Ma— 
herunter und. e mit ihm nad) der 


von irgend jemand aufgehalten oder 


names S 


I+ 
ilte 


Ä 


ver ei 


ım Schi 


mit 
zu haben. 


5000 bis 6000 ie, ati find im mittleren nnd füd- 
müßig. lichen Illinois müßig, infolge ein 

Springfield, JI., 10. Ang. At | Streits von Fuhrlenten, wine 

4 Lohnerhöhnng von $3.60 auf $ 

yro Tag fordern, 


| 


Gru- 


— — — 


Löhnung Frauen 


Da die aus Rußland zru— —— Mit $ 


zeitweiliger Bor- © 


Sompathie für die armen Deutſchen 
Zwanzig Millionen 3 3 


rıtingetragen ımd dann an einer Tür = 


—* 


6 


deutichen Generalftab Ber 





ur od) eine Gelegenheit zum Sparen von u]. 
- endgiltigen Näumungsverfanfes 


aller 
unferer 


195 


— —— — r müßt Euch beeilen, Euch ein oder 
a zwei Baar von lobfarbigen, Schwarzen 
Sunmetal oder Batentleder Orfords zur die 
ier groben Er 
jparniß zu hola. 
Sie werden bald 
ausverfauft fein, 


Bögert nicht 
zulange— 
fommt lieber 
frühzeitig 
morgen 
hierher! 


‚ae Seide: 
2 N, redu 
airt anf....10e 


10€ Gem Gure a 


Alle $6 Werte 
Enttom Ben 
Mad * 


Alle —* "Bud 
Drferds zu 
82.45 


— 
FEDER ans 
| 508 Bade- ippers. auf 3De | 
$1.00 Svergaiters auf 500 
10c Sommerfilzſohlen auf 70 


OXFORDSE 


Mit „Nu-Ter“ Fibre-Soplen md 
-Abjägen gemacht. Vorhanden in 
weib und Balm Peah Canvas. 


Tlewark Shoe Stores Co 


Snap Läden: 
Madifon Str, 4wiſchen Clark und 
Salle 
.Dearborn Str 
und "tafbington 
=, Clarf Strasse, 


ebäude 


Nordſeite: 
637 Weſt North Aben nabe 
/ Vincoin Mvpe,, nabe Bei 
9241 N. Glarf Str. A 
und Hochbobn 
Norpweifeit Bi: 


Varrabee Ste, 
mont Ave 
elmont Ave 


1073 
xa 
12 Madifon 


zwiſchen 


Str. 


1583 
1221 
279 
2658 


Milmautce e,. Nabey 

Milwaufre Aben naobe Aſhland 

milwantee Abe ſvpondale 

W. North Ade.n nabe Callfornia 
Sudweſtſeite: 

Salſted Sitr. zwiſch 63. ir. a. \ 

. 63. Str,, nabe blan d Ave 14 ©. Sa Ztr.. nabe W. Madiſon St 
Aſhland MArc.. nal t : 2 ed Strae, wilden 12. ı 
Sudſcite: 

8866 Cottage Grove Aben nahe 40 
Bet Blod öftlth ı 

iage Grobe Abe 
11333 Michigan Ade., 
9139 Commercial- !lvc 


ir. 
Abe 


6317 
1605.23 
731 3 
Kedgzie. 
Clifton 


tape 


Str... I nabe 


Rofeland Avenue, twerilich 


South Chicago 


die goldene Gans. 


Roman von — Vartwig. 


(21. Forifehun g.) 
Heute zum erſten Male er 
"Gertrud haus sſlich ſchalten und wal— | 
h ten. fah und den mwohltuenden Gin | 
"Huß ihrer Sorglicheit an jeinem 
e hoahfenden Wohlbehagen ſpürte, 
E > Stellte er fie in Vergleich mit ben iib- 
zeigen Damen feiner Betanntichaft. 
sXber erfand nirgends eine Mädchen: 
der Frauengeſtalt, welche er mit die 
er armen Lehrerätochter hätte in eine! 
Reihe Stellen können. 

Shre Haltung ihm gegenüber wat | 
hei aller beicheidenen ZJurüdhaliung ı 
E00 bimmelmweit verichieden von ber Freundin,“ faate Loh 

— Scheu. welche die | mann weifelnd 
ungen Mädchen der Geſellſchaft ge⸗Konmm' einmal her, Trude!“ rief 
Fen ihn ſo kokett zur Schau trugen; Frau — einkieieuben 
* wenig beſaß Gertrud Nei⸗ Tochter entgegen, in der Abficht, 
= gung, ihr mirklich gediegenes Miffen! in Zohmanns 
Am Geipräc hervorleuchten zu laffen, | „Sage dem 


was er doch von Frauen mit viel ge⸗ feſbi 


mehr, daß er mein 
wahr, Herr Pro— 


wohl kein Zweifel 
Kind liebt, nicht 
ſeſſor?“ 

Er Datte jehr aufınerffam zuges 
hört. „So [beint es. Xch fenne b 
jungen Dann zwar nicht 
iſt kein Grund, ihn nicht kennen 3 
lernen. Was ſagt denn Ihre Tochter 
dazu?“ 

Frau dv. Niren ſeufzte leiſe. 
el. Aus ihr 


ayı 


Uri, 


ur 


Ä ıber Dil 


1 
“4 
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Ni 


„Nicht 
iſt ſo wenig —— 

ringen. Sie fennen fie ja auch, ver 
— Herr Profeſſor; bieleicht. füh 
len Sie ihr "hei Gelegenheit einmal 
auf ben Zahn. Sehen Sie, heute 
Imacht fie es gerade fo; weiß, 
freut ſich aufrichtig über Ihre ſchätz 
bare Gegenwart. abe yeiat fie aud) 
nur eine Spur dapon? Nein!“ 
„Ab, Sie verlangen da etwas 
|piel, verehrte 


ich 


Y 


ı 


211 
211 
434 


Intereſſe zu befeſtigen. 
Herrn Beer 


E.% ‚rauen Mm & wie jehr Du Dich freuft, ihn 
ringeren Kenntnifjen jo oft hatte et= ipier zu jehen, er alaubt eg nicht. 
= fahren müfjen. Am allerwenigſten Schämſt Du Dich etwa? Gr ift ja‘ 
Eſchien ſie ihm gefallſüchtig. Wenn ‚Dein Normund.” \ 
eier dunkles Auge zu ihm erhob, | Yohmann mar aufgeit au 
fo lag nur der Wunjc darin, einem blickte forfchend in ihr halb veriege 
Runjche jeinerjeits höflich entgegen“ nes, halb nachdenklices Geficht. Er 
aufommen. Sie reichte Tom DIE molfe ihr die Hand reichen, aber in 
Schüffeln mit kaltem Fleiſch, den jhren dunklen Augen leuchtete etwas 
Salat, Zuder'und Rum ohne den ges | pie Abmerfuna auf. So unterlieh 
 ringften Berfuch jenes verbindlichen | er es, 
E Bähelns, weldes er überall zu feben! Ga tat ihr 
—— gewöhnt iwar. Iivas unjäglich weh im Herzen. 
“ „Darf ih abräumen, Mutter?“ |Iaae ihrer Kindheit alaubte fie plöß- 
i fragte Gertrud, als ſie bemerkte, daß lich ickgekehrt, wo ſie dieſen 
ber Profeffor jeine leere Iaffe etwas Mann ivie eine Gottheit aefürchtet | 
u meiter von fich abichob, als er bis |und verehrt. Umd fpäter tar mod) 
Dabin getan. ein drittes Gefühl dazu gefommen: 
Sie ftand auf und begann das Ge: |da3 der Bervunderung. Sa, fie hatte 
- Ächier leife und fohnell auf einem |Cohmanns männliche Schönheit be 
Brett zu ordnen. wundert, wie ſeinen Geiſt. Tat ſie 
‚Wenn ich Ihnen helſen könnte, denn dasſelbe nicht noch heute? In 
mein Fräulein, würde ich es ſehr dieſer Stunde? Trotz der Gering 
gern lun,“ ſcherzte Richard Loh- ſchätzung, mit welcher er ſeine Wohil— 
mann, „aber ſo weit reicht Pe an fie austeilte? 
 Biffenfdaft nicht.“ 
Sie errötete flüchtia 


Thwant. begannen. 
Sofort bog fib Frau o. Niren zu) Der Profeifor betrachtete fie. Die 
 kraufich mweiter bor und jagte Br, Sprache diefer bewegten Züge, die er | 
Fr bämpft: „Es ift mir To lieb, verebrter |bisher nur im Zuftande der Ruhe 


© Here Brofeffor, Sie bei mir zu fehen jund ſchweigender Unterwürfigkeit ge 
ſehen, mar ihm neu, intereffant. 


; pls Freund meines jeligen Gatten 
Sund Zrubchens Vormund. Denten Nichts Anderes als die teimende |: 
E ie, das liebe Kind hat Gelegenheit, |Liebe zu dem jungen Baumeiiter | 
eine bortrefflihe Partie zu ma ‚Tonnte die Trtebfeder vieler fchöneren 
#3 ift ein Verwandter einer Belann- | Qebendiaeit fein. 
fen meiner Tochter, der jungen Qeh- | unmillfürlich 
$ ni im Haufe uns gegenüber, Baus |denten, weile ihm einfi 
= eifter Dötar Lembera. Sie hat ihn | Glüd ins Herz aeleat. 
peimal zufällig drüben gettoffen, | Die weiche Reaung jebwand. 
d Darauıf hat er mir Bar feinen! „Fräulein Gertrud hat mid) voll- 
uch gemadht. Nun, da tft do fommen von ihrer Freude über⸗ 


iv 


” 
ii u 


u 


Vie 
I 


Ari 
‚uru 


Ihe 
huk 


ns 


und berz J dafı die Adern daran zu pochen | 


und Entzüden. 


ſchicktes 
Jlehnte gleichgiltig das Haupt gegen b 


J davon 


BE 
lie | 


fie 


Doc | 


in bieiem Dioment etz | 


3 jtieq ihr fo heiß in die Schlä— | 


Lohmann mußte | 
an jene blonde Frau. 
dasfelbe | 


* 7— aͤgte er * „Es if 
er wirklich peintich® — er 1 
Ian Frau vd, Niren, „unter folchen 
| Umftänden bie ſchöne Handſchrift 


a ge Sieden wurden u 
Bläschen, judten, brannten 


Ihrer Tochter weiter in Anſpruch zu Und ſchmergten, bis ich beinahe verrückt 


nehmen.“ 
Weshalb?“ fragte Gertrud ſchnell. 
„Ich bitte Sie, mir meine Töätigkeit 
nicht entziehen zu wollen.“ 

Noch nicht? Wie Sie wünſchen. 
Worgen bin ich verhindert, aber 
übermorgen von jehe Uhr Nadmit- 
Itagsan... 

|  „Mebermorgen?“ 
‚Niren ein. „Rein, 
weißt ja ...“ 
' „sch bin pünktlich, wie immer, zur 
| Stelle, Herr Profeſſor. Sie müſſen 
nur in Betreff meiner äußeren Er— 
ſcheinung Nachſicht üben. — O ge— 
wiß, Mutter, es läßt ſich beides ganz 
gut vereinen,“ 
ihrer Mutter ſtreichelnd. 


fiel Frau v. 
Trudchen, Du 


Eine Stunde ſpäter verabſchiedete 
ſich Lohmann von Frau v. Nixen mit 


verbindlichem Dank. 
Gertrud nahm eine Kerze, ihm die 
Treppe hinabzuleuchten. 


„sch bitte Sie,“ ſagte er ſpöttiſch, 
meine | 


Ihre gütige Fürforge für 
Perſon nicht bis zu dieſer ſchwin-⸗ 
delnden Höhe zu treiben. Ich bin 
mir nicht bewußt, 
zu haben.“ 

Das iſt wahr!“ 


nn 


fuhr es ihr mit | 


| ztwingender Gewalt iiber die Lippen. 


Er sah fie einen Augenblid er- 
FKaunt an, nahm dann den Leuchter | 


aus ihrer Hand, blie2 die Kerze aus | 


und gab ihr beides zurüd. „Unten 
it es hell aenug. Gute Nacht!“ 
Sm Opernhaufe murbe heute 
Abend ein neues Ballet eneben. Da: 
Haus mar gedrängt vol. in ber 
ssrembdenloge links fahen drei Per 
fonen auf den vorderen Plätzen, 
yrau d. Trefflingen und Valer Ca— 
rijins mit Seiner Frau. 
Die Mufik fpielte verlodende Wei— 
en, 


Tänzerinnen jchmebten in 
'flimmernder Gemandung vorüber, 
die Lichteffette mechlelten zauberhaft. 
Das PRublifum betlatichte feine Lieb 
linge — Mlles mar Leben, Glanz | 


Auch Baler, an Frau 
lingens Seite ſitzend, 
Auge von der Bühne. 

Marie, welche das Hüpfen und 
Springen noch von ihrer Penſions 
zeit her haßte, wo 
Tanzen ſo ſpöttiſch getadelt, 


v. 


den Seſſel. Ihre Augennerven 
ſchmerzten bald von dem unaufhör— 
lichen Licht-und Farbenwechſel. 
Muſik tat ihren 
pfindlich weh. 
zu äußern. Sie dachte nur 
ſehnſüchtig an Gertruds 
Heim aurüd, weiches fie um diefe: 
qualvollen, rauſchenden Vergnügens 
Kulber io ichnell batte verlaſſen müſ⸗ 
ſen, und an Rolph, der ihr verziehen. 

Endli$ mar der Alt zu Ende. 
Zaler Itand auf. Er war erfüchtlich 
geifiig angeregt. 

„Wir aehen Doch ins ‘yoner?“ 

Frau d. Trefflingen erhob 

„Bern!“ 

„Und Du, meine teure Marie?” 
fragte er, fich über ihre Seffellehne 
beugend. 
| „ch möchte 
ben,” bat fie leife. 
Alles im Kopfe.“ 
| Er nidte, reichte der 
jrätin den Urm und verließ mit 
|die Loge. 

' „Befehlen 
friſchung?“ 
| 8 Dante!” 

| „sr Herr Gemaht it Doch wohl: 
auf?“ 

I Sie zudte die 
nimmt.“ 

„Und Ihre Frau 
„meine Tochter... .“ jagte die Le 
'gattongrätin, ftenen bleibend, und ihr 
Ichönes Anilig einen berben 
Musdrud an. „Meine Iochter tit Die 
größte . Stil! Sehen wir uns 
einen Moment auf diefen Divan.“ 

Er geborchte augenblictich. 
ten Sie Schon in Rittbera?“ 

Frau d. Irefflingen lachte. „Nein, 
Gott fei Dan! Ich habe weder 
Sehnſucht nach meinem Schwieger— 
ſohne, noch nach deſſen mittelalter 
lichem Ahnenbilde von Mutter. Die 
Komödie am Hochzeitstag hat mir 
vorläufig genügt.“ 

„Birr!” 
„Man Tollte do 
der Wahl feiner Kitern. 
es Fräulein Lucie beſſer. 
ſich vor und ſchaute 
Frau mit heißer Bewr 
Auge. 

Sie 
aus. Endlich ſagte ſie halblaut: 
„Was verjteht ein fo zartlicher Ehe- 
‚ma men, 
| meiner Tochter? 

Er zudte die Achſeln. 
ite, Sie haften mid!“ 

„W Veshalb?“ 
ch verſtehe es ſo gut, Menſchen 


2 


lieber hier ſitzen 
„Es ſchwirrt mir 


Legations 


Sie irgend eine Er 


Achſeln. „Wie man's 


Tochter?“ 


nahn 
ihn 


rn 
„ ar 


Voler telte 


Y 
IM 


ſich. 
ſein in 
Da veritand 


u“ 


ſchi üt 
vorſi pri 


vor 
J 
I 
' 


der 
inderung in? 


9u 


„sch wünſch 


” J 


Ein perfektes 
Baby 


| 
| figen ift Zeinesfall3 eine Unmögligleit. Tie 
werdende Dutter follte rubia und die 
follten nit Sonnenfhein und Glüdfeligfeit ae 
füllt fein, 


— von 
ãußerliche, durchdringende Mittel, belannt a!s 

— 5 —* 1D°, gebraucht, Infolge ſeines 
Gebrauchs geben die Unterleibsmusteln, welche 
Die Natırr ausdebnt, leicht nad, Mmenn das 
Nabn aeberen wird, Dies madht nmalür liter 
der Schmer, und die Befabr bei der 
Kriſfis unermeblich geringer 


Frauen haben das ſichere 


weife 


en The Bradfield Reanlator Co. 

®ert. H, 300 Lamar Building, Allanta, 
wegen des intereſſanten freien Buches 
therbood and the Baby“. 


Schreibt 


Ro 


Berfärmt nicht, Eud, beute Abend eine las | 


(de „Meotber3 Triend” don Euren Apotbeler 
zu beforgen, &3 ift ein erprobtes Präparat 
uns don bon dem BEN Wert m bie werdenden 


wie Sie, bon dem Gelchmad | 


Ichloß fie, die Hund | 


diefeibe verdient | 


die Pradt der Dekorationen | 
blendete, 


Treff⸗ 
wandte fein! 


man ihr |. 


Die 
Sebörnerven em= | 
Aber fie waate nichts | 
Iund. 
trautes | J 
IX Schwadhtonf 


„Die ganze Damentv ci 


Iafi ihlen 
. Auch 
ich. | haben. 


| ih. 


|Antlih herab. 
ihr ſchaft gehen? 


Maske 
rief ſie, 


lich? 


wich dieſem Blick keines zwegs 


| ſchämt. 


— der Herr! 
Ein buchſtäblich vbolllommenes Kind zu be⸗— 


Tage | 


Ga., | 


s 80 
Gr beugte | 20 
ſchönen Frau 


Seele tun zu laſſen. | 
| 


wurbe, Guticnra- 
braditen Heilung. 

„Sroße rote Aleden zeigten fi in 
meinem Gefichte u tpandelten jid} Ipä= | 
ter in Buiteln. Mein Geiicht jah fchred- 

'Tih aus. Die Puiteln en brannten 
und fchmerzten, bis ih fait verrückt 
twurde, und ich frabte fie, bi3 ich faum 

| Rube bei Taq und Nat fand. Sie wa— 
ren hatt und groß und auf faſt allen 
bildete ſich ein * topf und fie verbreiteten 

Ti, über mein. Geficht, 
entitellend. 

Viele Arzneien wurden angewandt, 
aber ohne Erfolg und drei Jabre lang 
war ich in Beyandlı mg Mir Fan! 
eine Suticura-Seife und Salbe- -Ungeige | 
au Gelicht, und ich Faufte Die Suchen. 

Eine 15 oder 30 Tage lang fortgejeßte | 

Auwendung bon Gurtcura-Seife und 

:Salbe jtellte meinten guten Teint wies 

der ber. Ach tvar geheilt.“ (Begeidmet | 

rl. Beatrice Barton, A. R. 1, Bor 55, 

Grand Rapıds, Wis., 14, Seht 1916, 

| E muß Schmerz bereiten au bedeufen, 
| dak ein großer Terl diefes Keidenz iverun | 
nichi alles, hätte vermieden tverden Fün- 

ı nen durch Gebrauch von Cuticura-Seife, 
und Feiner anderen bei der täglichen 
Toilette nebit ein wenig Quftcura- 
Salbe gelegentlich, mern nötig, umt die 

'erften Ungeichen bon Haut- oder Nopf: 

| bautleiden zu lindern und zu heilen. 

Nidts it reiner ımd milder, alz diefe 

|vorgüglichen Mittel. 

Für freie Broben, jebe bei rüd.- 
gehender Boit, jende man Poitlarte an 
Mretie: „uticura, Dept. H., Bolton.” 
lieberall zu haben, Au⸗eige 


Seife und Salbe 


dieſes gräßlich 


| 
| 
| 
| 


zu verföhnen,“ flüfterte er, 
| Fächer fpielend aus der Hand neh- | 
mend. „Verſuchen Sie e& 1" 

„Sch haffe nur einen Menfchen 
‚auf diefer Erde,“ fiel fie erregt ein. 

„Den Sie zuvor aeliebt 
\fagte er ruhig. 

ı Sie richtete fich haſtig auf 
ber willen Sie das?“ 

Fr lachte. 
geklopft! Nein, Ichönfte Frau, aller: 
Ifchönfte Trrau, das ift eine uralte Er 
fahrung. Frauen müljfen, 
|haflen, erit geliebt haben. 
| Männern iſt das etwas Anderes, 
haben ſchon einmal eine ſolche An— 
fpielung gemacht. 
möchten den Bet reffenden gern | 
|Sorn fühlen lafjen.“ 

„Ja,“ ziſchte ſie zwiſchen den roten 
Lippen hervor. „Können Sie mir 
dazu verhelfen? Ich 
lange auf Sie.“ 
„Wer iſt's alſo?“ Valer, 

Leidenſchaft des Weibes, 
piel unter weicher Form, 
te, drückte 
Hand. 
läuten! 

„Profeſſo 
ſie haftig. 


M⸗ 
„Wo 


Sie 


die 


gleich- 


m 


»r Lohmann, 


rat 


Ah! 91 


Ah! 


—F 


hätte 
fönnen. ! 


Sı! ©: 
mir denfen 
ſich Baer an diejem ı 
fragte er lädhelnD. 


wird gegen 


Wie 
Halbgott rächen?“ 


wolſen 


Sie Front machen.“ 

„Da (baott!” 
in wildem Feuer. 
wird feine ſchwaäche Seite 
Könnte ich fie treffen, ihm 
ihm vergelten! Könnte 


er 


weh tun, 


Das Zeichen zum Beginine des | 


Inächften Mftes ertönte, Die Menichen | 
Blei ſtrömten nach den Korridoren zurück. 


Baler blieb noch einen AUugendblid | a: 
fiben. &r beugte ich völlia zu ihrem 
„Sol ih auf Hund 
Und der Lohn?“ 
ih ihm die hoheitsvolle 
bom Antlib reißen tann!“ | 
ſich erhebend, „welche Ge | 
nugtuung! Wir verſtehen uns!“ h 

&r reichte ihr den Arm. 


„Benin 


„Wirk: | 
Verfiehen wir ung? Nun, wir! 
ja Tehen!” 
\bre Hand von feinem Ara aufs; 
nehmend, drückte er dieſelbe gewandt 
und feurig an ſeine Lippen. 
Dann kehrten ſie in 
rück. 


werden 


Log 


„ta 
Wir 


e zu 


J 


10. Maptiel. 
Mariens einundzwanzigſter 
irtetag war herangelommen. 
Shan am frühen Morgen 


Ge— 
bu 
ward | 


‚Tie — ein Ständ ben aus Dem | 


Sclafe gewedt. Sie zitierte zwar 
an alfen Gliedern bet dem plößlichen | 
Schmeitern der Trompeten unter 
ihrem Freniter, aber das bedauernde 
Mitaefühl ihres Gatten lieh fie kein 
Wort varüber verlieren. 

(Fr führte Sie zärtlich an den reich! 
Jeſchmückten Tiſch, auf welchem der 
ben ſo viele lagen, daß die junge 
müde ward, dieſelben zu be— 
wundern. 

Sie lehnte ſich dankbar an 
Bruſt. Auch jetzt ward es ihr 
ihn einen Blick in ihre tiefbewegte 


Valers 
ſchwer, 


„Habe mich immer ſo lieb.“ flü— 
ſtette ſie, einen bittenden Blick auf 
ſein Antlitz heftend, obwohl ihr dieſe 
kein inneres Glück gewährte. 
nickte. „Heute biſt Du groß 
jährig geworden. Da iſt ein dick— 
leibiger Brief bisheri gen 


Deines bis 
Vormundes. Von nun an biſt Du 
allein d 


Liebe 
(Fr 


ihrig 


ie Herrin Deines nn 
Dein dienitwilliger Wermal- | 


kkar 


“ 


ter, 
„Sprich nicht 
„Bin ich 


ru 


u 


o 


I 
die Herrin, biit Du | 


Auch nicht die geringſte Anwand 
lung von Schamgefühl über 
frevelhafte Geſinnung regte ſich in 
ihm bei dieſen rührenden, ver— 
trauensvollen Worten. Er 
weiter mit ſeiner ahnungsloſen Frau, 
Schlange mit ihrem Opfer, 
froh, daß der Zeitbuntt unge⸗ 
fförten Entfaliung ſeiner Pläne und 
Vegierden nunmehr 


war. 
(Fortfegung folgt.) 
me - — 
— Neidlos. — „Herr Wirt, im 
schwimmt eine Weſpe!“ — „&laub’s 
»... An fo an Bier! fcpwimunet i it aal“ 


iDie DIE 


zur 


einmal! Erſcheinung der Vorübergehenden ihre! 


| Namen 
ı bon 


haben,“ | 


den nur | Kindshuber, 


t jem 
reizen fonne | 
den Fächer Felt auf ihre 


| möglid) noch länger. 
| hipften nicht; 


ihr dei | | 


| aud) m 
men ſchließen 


„Richtig auf den Buſch 
ſich 
ädbnlich 

| andern. 
um zu | 


Ber uns | 


Geftehen Sie, Sie 
Ihren 
| beliebten wohltlingenden Namen Huber | 
' md bildete 
ſetzungen. 

Luſt 
zählte ſchon 


‚Die Briefmarke. 
Bon Beter Robinjon. 


sm Odeon-Saffee waren die großen 
Feniterjcheiben in den Boden gelaflen | 
worden, und nun_ ſaß man fo recht 
Ichön frei an der Straße und hatte die! 
bon den glübenden Pflaiteriteinen auf 
ſteigende ——— — aus erſter Hand. 
Die Sonne ſah gerade in die Straße 
hinein, daß auch nicht der kleinſte 
Schatten aufkommen konnte, — natüt⸗ 
lich mit Ausnahme desjenigen, den Die! 
Fuhrwerke warfen und die Paſſanten, 
wenn nicht etiva ein Peter Sclehmil 
darunier war. Aber dieſe Schatten wa— 
ren gering bemeſſen und noch dazu 


weglich und konnten alſo keine Kühlung 
| bringen. 


Die Platien des Trottoirs | 
blisten ordentlich, und man hätte meiz | 
en müllen, Die Fußgänger müßten | 
tänzelnd oder hüpfend darauf entlang 
eifen, um fih nicht Die Stiefelfohlen | 
zu verbrennen. Demm die Schufter laf- | 
jen jih das Befohlen heutzutage jchon | 
mit vier Darf bezahlen, aber_es dauert | 
troßdent nod) gerade jo lange wie frü- | 
ber, bis dieStiefel fertig find. Oder vos | 
Nein, die Leute | 
tie ſchlichen, ſie krochen, 
ſie klebten förmlich bei jedem Schritte 
feſt. Aber es kamen nicht viele vorbei.! 
Wer wird ſich denn auch, beſonders im’ 
München, ohne die allerwichtigſten 
Gründe in ſolche Glut wagen? Es war 
übrigens auch gut, daß nur wenige Leute 
zu ſehen waren, ſonſt wäre es ein zu 
erareifender Anblick geweſen, dieſes 
timmerliche Schleiben, eine förmüche 
T Trauerprogeffien. 
Aber jo mar e3 ganz nett, bei Tüib- 
lendem Getränk dazuſitzen, verhältniß— 
mäßig nicht allzu warm poſtirt und 


nicht genötigt, die Glieder zu regen. | 


Netter Walter, der wieder einmal nadı | 
Münden zu Veſuch gelommen war, weil 
er gerade nichts Beſſeres zu tun hatte, 

wie er ſagte, verfiel auf eine alte Lieb— | 
Iing&beihäftigung, aus der äußeren | 


zu ergründen. Denn es tit eine | 
ihm, mit Leidenschaft veriochtene | 
Theorie, daß ſich der Menſch ſei- 
nem Namen ſanpaßt, und man alſo 
vom Menſchen auf den Na— 
können muß. Das iſt 
natürlich Unſinn, wenigſtens in der 
Verallgemeinerung. Dann müßten 
zum Beifpiel doch alle Müller 
ſehn, wie ein Hühnerei dem | 
Und das märe Doch jchred 
es war die Ginivichh ung | 


9 
dat Walter fich die Sache | 
ganz | 


lich. Aber 
der Hitze, 

heute ſehr 
ohne jenen 


leicht machte und 
gewiſſenhaften Eifer ver⸗ 
fuhr, den eine mit Leidenſchaft ver— 
fochtene Theorie doch erfordert. Er 
nahm einfach den als Lokalerſcheinung 


damit allerlei Zuſammen— 
Aber nur mechaniſch, ohne 
und Liebe zum Werke. Alle zwei 
ſtieß er ein Salzhuber 


Aus 


Minuten etwa 


| oder Sirauthuber hervor oder N rüfebuber, | 


| 


„Schnell, man wird fogleid | 
— germaßen gere 
flüſterte 
„Er meidet mein Haus 
ich 
den Boden, 
wiürde 


am 
ſchöner 


Ihre blauen Augen i —* 
Aa ſieht man Gänſeblümchen und Tau— 


„Bah! 1% 


Eh 
zu ſehn, 
5 


werde 


marke 


Mahnbrief 
ein 


gerade 
anche it, 


nie Ben, 
und am 


über jo nefällig zu Tein, 
5 ſagte ſie be— | weniger it als 


erſt ganz mechaniſch: 


ſeine genwärtig alles, 


ſpielte 


| Bert, 
| fra 


berbeigefommen 
| Marke. 


Bier | vorfichtig um, 


Geldhuber, Holzhuber, 
Haarhuber uſw. Und als 
Wagen vorüberfuhr, brummte er 
nur jtumpfiinnig: Seonenbuber. Dabei |! 
lat; überhaupt niemand darin; e3 — 
eine leere Hofequipage. | 
Nebrigens, Verter Walter war, eint- | 
chtfertigt, wenn er’ dies 
nial jo oberflächlich verfub Denn Die | 
Leute zeigten viel zu wenig bon Ihren! 
GSetichtern, und für die Ergründing Des 
Namens it Doc gerade das Geficht von 
Wichtigkeit. Nein ee ſtierten alle a 
täglich und trübfelia. | 
eben Die Möpfe hängen. Dichter 
ocfagt haben: wie Blumen, Die 
% erihmachten iind. Das ein 
Vergleich, und Tiger laften Fich 
auch manche Aehnlichkeiten zwiſchen 
Menſchenlöpfen Blumen finden. | 


Schreibbuber, 


T; 


.. 


te 


Fin 


iſt 


und 


I 

| 

* 
ſendſchön, den tnolligen Hahnenfuß, die 
Schafgarb be, die knallrote Päonie und 
die Su — — Nur das Ver— 
gißmeinnicht iſt ſelten, ſehr ſelten. Ja. 
die meiſten Menſchenköpfe vergißt man 
eben ſehr ſchnell. | 

"ur Die Dauer 

Walter Diele t 
Die Kinn J 
gelten laſſer 
Menſch 


aber argerten Vetter! 
isch hängenden Nöpfe. | 
er Diße wollte er nicht | 

„Schleppes Gejindell 
hai vernünftig geradeaus 
licht am Boden zu ſchnüffeln.“ 
und verkündete dann: „Ich 
der Geſellſchaft anſtreichen, ſo 
ſtieren. Haſt du eine 
dir, Zehnpfennig 


r ſann 
es 
nach unten zu 
Briefmart e 
marke? 

Sch batie keine. Wenigſtens 
das. Es iſt Vrinzip bei mir, 
dem nötigen anſtändigen Bedauern 
ſagen, daß ich keine Briefmarke bei mir 
habe. Das iſt ein gutes Prinziv. Man 
hat manchmal zu große Unannehmlich j 
leiten davon, wenn man eine Brief- 
fortgegeben hat. Vielleicht fällt! 
es einem zehn Uhr Abends 
daß man noch einen Brief 
ſchicken hat, einen äußerjt 
Brief, eine Geburtstagsgratulation 
eine Perſönlichkeit, deren 
man ſich erhalten will, 
oder einen 
aufklärenden Brief 
tungsredaktion, weil im Abendblaätt 
wieder einmal etwas ſo Saudırmmes | 
| geitanden bat, da man nicht einfchlas | 
ten fünnte, wenn man als alter Wbonz | 
ent der Redaktion nicht aründlich jeine | 
Meinung aelant hätte fin jedenfalls | 
it e3 ein Sehr, ** wichtiger Brief. | 
(Sur, man Iehreibr ibn, man ill ihn 
noch ſchnell nach dem Kaſten tragen, 
aber es iſt keine Briefmarte in 
ganzen Haus Briefm 
nerwetter, und 
bar man dei 
mit einer 


Di eine 
ſagte ich 
ſtets mit! 


au | 


um zehn ein, | 
abzu 

wichtigen 
an 
Wohlwollen 
oder einen 
1 


an die Dei | 


ferne cre. 

e Nachmittag 
Zchulz 
ausgeholfen. Und 
könnte 
ro ti ein! 
lau in etwas ge 
—* dann — man ſchlecht, 
nächſten Tag tann man nicht 
arbeiten, und am übernächſten ärgert 
man ſich darüber, daß man am vorigen 
nichts gearbeitet hat, ſo ſehr, dab man! 
wieder nichts arbeitet J und ſo geht 
weiter. Folgen "fo: nen unüberſeh 
bar ſein; ein ganzes 1 ſchenleben 
fanıı durı a eine let ortgegeb ene 
Briefmark Nein, 
—— teine 


ind vein 
der Kaiſer darum biı 
ten würde! 


th nicht ei: Kaiſer 

eine Zehnvfennigmarke 

itte ich natürlich Feine 

meinem Vetter Walter gegen 
der ſchließlich 
der Kaiſer von Japan. 
eßlich die Briefmarke 
beitellen. Sie fragte 
„Bit Ei8?” Das| 
founte man ibe nicht verdenfen, da ge— 
was berlangt Mmurde, | 
Dann | 


n Deren Müller uder 
Briefmarke 
dieſe Briefmarke man 
— tanı! man i 


Ntaffte 


005 | 


m 
Die 


by Napan mich 


bon 


geben 


Da imal dem 
Napan 

wilde, 
laſſung, Y 


Veran 


Er mußte ſich ſchli 
bei der Kellnerin 


von Eis begleitet ſein mußte. 
brachte ſie die Marke, auf einem 
großen Teller. Das ſah ſehr hübſch 
aus. Ein anſcheinend ſehr kurzſichtiger 
an dem die Lellnerin vorbei ging, 
‚ mie lanze die Yuberetrung eine: 
3 dmuerte, Cr "möch te auch eins 
aber eine — größer 
ſchon ſein. 

Walter freute ſich über die 
Er feuchtete ſie an, indem er jie| 2 
iin ein Glas Waffer tauchte, das er| 
übrigen nachher in Gedanken aus 
tranf, Dann ipanderte er zivei Schritte 
und da ‚gerade fein 
Menih in der Näbe zu fehn mar, 
flebte er die Marfe mit weitgehender 


Sch nis els 
baben, 
müßte es 


Vetter 


Sorgfalt und Lie 
| Trottoird. 


ichen lag jie da und jehien 
I „ich bitte, 
ein Menicy, der fi meiner 


‚an einer Seite abgefnöpft. 


ı beiten, 


lancholiſch 


mußte 


Mül 


| wehnuitie 


Pumpbrief oder | f 


| halten, 
Iden 


Imarfe 


machte er 
dr 
ruhig 
die 
| aufammen; 
Nopf 
und ſchritt vorüber. 


Walter. 
| meiner 
| Er Dieli plöglich an. 


| bacr 


‚an 


| faßte die 


| Augenblid 


| fingerte in d 
‚ein 
Antlist. 


Dieſer Laden iſt 
nur am Donners— 
tag und Samstag 
Abends geöffnet. 


Sn 
Bänder 
Kr. 120 u. 
denes geblümtes 
Band, dunkle 
Effekte 
geſtreifte Muſter. 
1500 Stück zur 
Auswahl. 
Qualität — in 
dieſem Verkauf 


nette 


Alle unſere 12301. 
weite Stidereien, 
bi3 5 Voll breit, n 
Applique Open 
Kanten u. 
Kanten, große 
wahl in Muſtern 
Bargain 


die Yard zu 


Strümpfen. Unterzeug — 


456e Jerſey gerippte Union-Suits 

für Damen, extra Größen 4054, 

fancyh „taped“ Hals u. Aermel und 

Beinkleider m. Torchon— 

Spibe bejebt; Hude. 

für Samstag 3 

35e Damen:Leibdien Extra 
niedriger| 

Hals und obme Vlermel fach 


Srößen 48 und 50 

Tape PBeilat. Zpe ziell 

für den Samstag zu C 
$1.00 reimmweiße gerippte linion 
Euits fir Männer, balbe Yermell ? 
und fnöchellange Beinfleider 


Größen 34 bis 44; ſpe⸗ 750 


ziell für den Samstag 
zu 


1. 


M 


be auf eine Platte d 
Zv, Da lag fie, —— aanz une) 
Idhruldig, harmlos, eing zufällig ver- 
lorene Briefmarfe, und ihr volles Rot 
glanzte mweilbin. Wie ein Findelkind 
zu mabnen: 
findet jich demm micht irgend | 
freundlich } 
- | 

Fin Menidh fam daher, ein dide 
| mannlicher Menſch. Er trug weiße 
Waſchhofen und ein dünnes Lüſterjäck 
chen und ſein Kragen mußte eigens 
ihn konſtruirt und gebaut tworden fein, | 
io ganz außergewöhnlich niedrig ivar | 
er. nd Doc jchten er noc; dem muel | 
lenden Hals zu belaäitiaen, dern er var 
Dieter Hals 
var fein angenehmer Anblid. Weber | 
baupt: die weniaiten Männerhälie find! 
angenehm anzıfchauen; man tut am| 
nicht anzufehn, ivenn na! 
ein ber ifliches Intereſſe 
at, wie eiwa ein Scharfrichter.“ 
Arme ließ der dicke W enſch me 
bammeln. Er kam ange— 
ſeine Augen ſtierten 


— 
des 


annimmt!“ 


fie 


gerade 
ht 


nicht 
daran 


Seine 


Ar 
ir 


auf Dei 
und eg war aanz ungmweifelbaft: 
fie mußten das Bild der Briefmarke 
aufgefangen haben. Und Doc manfte 
er Mann an der Marfe bor bei, einen 
Schritt, einer ameiten, einen .— 
Dritten, da jente er Das Bein tar 
gerade das rechte an Der Neiße, nicht 
nieder. 

„seht die 
im Zentralſyſtem 


wankt; 
| Boden, 


iſt Idee der Briefmarke 
angekommen,“ be 
merkte Vetter Walter. „Es iſt langſam 
gegangen. Vielleicht hat ſie einen 
ſchwierigen eg gehabt, durch Die Eng— 
pälle der Trägbeit, über das Gebirge 
ver Ilnintelligenz, über das Meer der 
vVethargie und ſo weiter. Aber jeht iſt 
ſie da; ſie iſt glücklich angelangt 
hält eine Anſprache, ein Blaidoner. 
Der dicke Mann haätte ſich umgewendet 


und 


“ 


und zwei Schritte zuricl gemacht. Breit: 


| beinig itand er neben den Priefmarke. 
Damm Tier er feine Rechte auf deu 
Boden hinab, 0, ee wie 
er ſich bücken! Seine Fin— 
ger machten unbeholfen klaubende 
Bewegungen. Dann hob er ſie au! 
den Mund, feuchtete ſie an ah: Haubte 
bon neiterm, aber obne irgend einen (Pr 
iola bon ſeine n zweifellos nicht geringen 
Mühen zu ſehen — hob er ſich 
mit enem ſchaute 
einmal auf die Vrie re, ſchüttelte 
f glänzendes 
N. 
rätſelh 
Ra 
bat cc 
ihm 
die 


tod) | 


* 
danne 
* 
ihnm 
Nortor 
Vetter 


Er 


und —* von 
” Die Cu che iſt 
ben“ behauptete 
at nichts begriffen. 
geben, zu forſchen, weil 

iſt. Ja, die Hitze lähmt 
des Menſchen. 


genſchaften 
die ſüdlichen Völkerſchaften 


ir gebiie 
aufge 
zu heiß 
beſten Ei- 
Wenn wir 
ie betrach⸗ 
ten 
Es war ein ungeheures Glück, daß 
ein anderer Manderer nabte, denn Tonit! 
bätte Better Walter einen Wortrag aes | 
und Dam bätre ich flieben und 
interelfanien PBorten bei der Brief 
aufgeben müſſen. er neue 
fömmling war trot 
Untlitzes; in 
trug einen 


As 
bleicben | 
er 


Diße 
feinem Me 
langen gu Rod 
einen mwohlanjtändigen Gin 
Augen eingen etivas une | 
bin ımd Der. Mber er bemerfte | 
PBriefmarfe doch jofort. Gr zudte 
blißjchnell ivandte er den! 
ſah aleidimiltig gerade aus | 


ern 


rien 


nd. Seine n 
Er 


fort. 


Velter 
hundsge⸗ 


ein Heuchler!“ 
„Das muß ja 
Schwindler ſein.“ 
Schritte weiter ging der Mann. 
veranſtaltete er ein Schauſpiel. a 
Gott ja, eben 
mir da was eingefa d 
Schritte zurück 
der riefmarte e 
tei nem Blick ſtreifte, bis u dem er 
Sch aufen ſter neben dem Laffee, in 
er eine Weile hinein ſtarrte. 
Dann kam er 


meine 
em 


„Do 


«) r 

Zehn 
Dann 
iſt lei Ka, Die) 
fen ich ja mad 


vorbei Die Er 


wir 
mit 
I 


2 


— * 
zurück. Sein Blick um⸗ 
ganze Straße; niemand nahte. 
Argwöhniſch ſchaute er zu uns. Wir 
blidten ftumpfinnig auf die Tiichplatte. | 
&3 fiel uns natürlich ungeheuer jchiwer, | 
ftumpffinnig auszufehen, aber der 
erforderte e3 gebieteriſch. 
Solche Augenblicke treten öfter an den 
Me nichen heran, als man geme inhin an⸗ 
nimmt, aber nur der Verſtändige weiß 
ſie zu ſchätzen. 

Der Fremde war 
Briefmarke angelangi. 
ter mit —— Geſchick. 


jetzt neben der 
Er ſpielte wei— 
Seine Rehte | 
erBillettafche feines Nodes; 
ging ber bleicdhes | 
Sa, wo habe ich denn ? 
it denn das Ding geblieben? 
Dann wandte jein Bli fi h zur Erde. 
Aha, -— da liegt fie jal Na, ivie biit | 
du denn dahin geflogen? Na, dich wer- 
den wir glei haben! — Dann griff 
er nach der Marfe. 
bes! 


—— ſein 


W Q 


Vetter Walter ftieß ein leiſes 
gelächter aus, ald der fichere Gri 


150 ganglei- 
Taffeta 


x 


oder belle 


Reguläre c 
Stietereien 


erte 
Morf 
GConvent 
Aus— 


Weiße Canvas Knopfſchuhe f. 
wachſende Mädchen u. 
ohne 


8 w. 
Weiße Canvas 
iffes u. 


letiten. 


| wet . 


Wl.; 


mit großen, an ige Schritten. | 


| angenehmen 


r 
Ih 


| aver 


Unterſuchung 
Lichübeſtändigkeit 
bayriſchen 
Farben. 


für 
Paubt 


Leute 


| wichtige, 


| ier 
! Gerade bei der 


| der 
| terne Inten 


| baari i ge 


genblick. 
ihm jetzt nicht mehr zu tum, aber gemein! 
ſich b 


antworten; 


reits ein. 


Groceries 


Streihhölger, Safe Home, 
5 aroße © 


chachteln 22c 
Traubeniait - Qiutart- 250 


Flaſche für ..... 


Weiße Seiſe Nirks 
Elaific , Beets 


6 — 


Flalke. 
Cryſtal 


250 


Swifts 
White 


Bänder 
Nr. 150 ganzſeidene 
Moire 
all 
Ichlichten 
wie: 
Roſa, 
dinal etc. 54 


Soll 
breit; reg 
20c Oua- 5 C 


lität für 

— . 
Handtücher 
2 Reguläre 150 ge 

ciennes und „Cluny“ ſäumte baumwollene 
Spitzen u. Einfüße in | Sud: Handtücher 
Weir oder Cream, 2 | Größe 18X36 Boll, 
bi3 5 Yoll breit, reg. | brocaded toja und 
su 1230 u. 1dc ber= | blaue Borien 
fauft ſpezi im | Spezial 
dieſem Ver in dieſem 
kauf die M. Vertauf zu 


Bänder, in 
den beiten 
a7 Ir 
‚sarben, 
Hellblau, 
Car 


ſatin— 
Ueber 


gefl. 


26 Weiß, 


Kindernñeider 


Nette neue Ginghamkleider 
für die Kleinen — Empire 
oder Style, neue 


* Spitzen 
breite Valen 


9. Ertra 


French 
Beſätze u. Pipings, vorzüg 
liche Qualität Kleider 
großen 


36 


ein 


ze Llac er, 


lle: 


Teppiche 


m. 
* 2 


zu Erſparniſſen 
re auläre 85c Werte — ſpe 


ziell in dieſem 580 


—— Min den 


Congole 
Gr. 
großes 
ment 
Werte 


zam 


* 
Yard, 
terjortt 
33.25 


Dun 


taaq 


al 


sl. 9 


Miries, m. oder 
Prachtige 
tag Waiſis 
Strap Pumps für | 
Kinder, Fußform— 
113; reg. 1.45 e 


Samstag zu wır.. 


heran- 


TiH3, niedrige A * 
Gr. 113 6; 


85 Wt. am Samal 
1 


neue Voile u. fancy geſtreifte 
gemacht mit großen nett ge⸗ 
ſtickten Kragen, ſo . ar in Diejer 
Taiſon, gute gr 
Euch —— se) ) Me, 


(Sr. 6- 
für 


V 1 


Mannes kratzend an der harten Stein— | 

fläche abglitt. Das bleiche Antliß des | 
2 

‚renden färbte fich rot. Ha, entlarbtl 

Einen Blie voll Tüde und MWosheit 

warf er ımö zu, und dann entfloh er| 

| Eigendienit der „Abendpofi”. 


“ 


„Ein übler Sundel“ meinte er 
Walter. „Hoffentlich ärgert er Tich To, a. . 
re , . » 
da; ihm das Mittaneffen nicht Schmeckt.“ | Kinderkleid. 


Jetzt nahte ein fröhliches, unbeküm—⸗ FE ——— Bu 
mertes Gemüt, wohnhaft in einem) Die Wlufe diefes Kleidchens wird 
Manne, der nah einem Handlungsreis | permittels Band und Delen aelloi- 
jenden aus sich oder To ähnlich. Er m "|fen, ein Halbaürtel umſchließt den 
sag die Briefmarke, er Täcelie einigen. Kranen und Wanfchetten 
Kun, wenn du gern moillit, kon! 

fnnen wir dich ja mitnehmen! Er! 
griff danad). Obo, du teilljt nicht; cs! 
paßt dir nicht! Dann bleibe Itegen, Dir! 
dummes Ding! Und beiter fehriti 
er weiter, er batie gar micht einmal; 
aemerft, iparım die Marfe ich nicht! 
mitnehmen Ialien tooilte. ! 

Retter — wollte eigenilich dem! 
Herrn nacerlen, um ihm 
ſeine Hochacht u auszudrücken. ber | 
ſchon ie Briefmarfe ein neuer! 
Angriff, diesmal bon einer Dame. Sie! 
trug eine Marftitaiche und fab nach titd) 
iger, gutbürgerlicher Hausfrau aus. 
Sie jah die Warfe umd fchüttelie ım=| 
willig den Kopf. DO, wer Wird: 
denn ſo etwas umkommen laſſen! Zehn 
Pfennige! Dafür gibt es ja ſchon bei— 
nah ein halbes Pfund Malzkaffee. Und 
dann ſchickte ſie ſich an, die M ud 
aufzuheben, und al3 Das nidit To! 
ohne Meiteres geben wollte, Wurde ! 
ſie energiſch. ſetzte ihre Marki-— 
taſche hin und der Briefmarke 
tüchtig zu ſah ihr; 
an: Tie zerbrad) nicht ge: 
ingiten den SMiopf Darüber, 
Daite nicht aufzuheben 

fie - bätte ſich die Finger 

broben, um Tte losgufriegen. 
fing an zu fraßen. 

Vetter Walter mußte 2 
ten. Er erbob ib ımd trat 
Straße. „Wer zeiben Ste, meine Dame, 
aber ich möchte Sie darauf aufmerffam 
machen, daß diefe Briefmarfe mein Ei- 
gentum iſt. Ich habe ſie dort dem 
Sonnenlicht exponirt, w ich in einer 
begri if fen über Die | 

der Drud der! 
ichen verwendeten 
inſtändig, dieſe 


“ 


nahte 


o 


Sie 

gina 

Man 
fich 


** 


Leibe. es 
im 
warum 

war, 
zer 


Zzie 


Material 


aille gefäl 


kontraſtirendem 
T 


ſind 
und d 
tt. 
Für Sjährige braucht 
Yarbs 36 Zoll breites und & 
foniraftirendes, qleichbrei 
trial nebjit 2 Yard3 Band. 

Schniitmufter Nr. 8073. Größen 
für Mädchen im Wlter von 4 bis S 
Jahren. 


21 
uun 


rt Rof ift an der 


3 
> 


er 
+0 
IE 


man » 
Yard 


er - Mate: 


anf Die 


die Marte 


34 
ites 


il 
bin 


— Schnittriuſter ſind untet ine 


scwänichten Gcöhe und „ır Leit 
Nummer gegen Giniendung 
” J Cents zu beziehen Durch tie „ 
—— Staates lung der Abendpoſt“, 223 
wi chtige Unterſu⸗ Wafhinaton Str., Chicago. Jil. Ched⸗ 
und Moneyorders fſollten auf „The 
Abendroit Co.“ ausgeſtellt werden. 

a hätie ſie ja eicc ——————— 
angerichtet; an den — REES N See j 
hätte tie gerittz | 
etwas Verwirries 


| 


be der 
Tele en 
"von 10 
Modeabtei 


292 Weit 


Voſtwertze 
Ich bitte 
Wohl des 
erordenilic 

zu ſtören.“ 
bekam 


5 
i 


das 
auß 

ynidı 
Vame 

wol 
weh, 


einen gewal J ige n 
Schred. 
nahe etwas Schönes 
Säulen des Staates 
telt. ſtammelte 
und entwich. 
Dann gab es eine Pauſe. Zwei junge 
kamen vorüber und —— 
laut über die letzte Premiere. 
halb ſahen ſie die Marke nicht. Ja, das 
kommt davon, wenn man ſich über un— 
belangloſe, lächerliche Dinge 


die Marde. Sie können ſie behalten. Es 
kommt mir nicht darauf an.“ 
Ja, wenn er nur geg 
dann hätte er tvenigitens 
bebende Bemwußtiein fort ige tragen 
uspezeidinete Rolle aeipielt zu haben. 
er vahrſcheinl lich, um den 
nachber noch mit einem 
' Blick meſſen, wenn der 
Marke wirklich einſteken würde. Der 
kothnarige bückte ſich. Er grabbelte an 
der Marke herum, er bekam ſie nicht. 
Der Schutmann ſuchte zu unter 
ſtützen. Nachſe rühungen batte 
er faßt; mit dem fidher en Ürteiil 
erflärte er: 


es erfaßt; 
de3 Boltzeimannes 
Du Ein Gelächter er 
Schwarzhaarige 
chwarzhaarige der Rothaarige und der 


iſt ja angeflebt!” 

* hob ſich 9 

hen die W e zu gleicher beide * 
ſahen die Marke zu gleicher er Süvarzbwarige verſchwanden. 
bückten ſich zu gleicher Peit d an beide | ” oe 
bielten zu gleicher in dieſem Un Jebt erhob ſich Vetter Walter und 
el 1 —— J Xi 4 i u 

—E Be r trat unier die Menge. er erfundigte 

ine. eis Susi w 

Ittch ber was denn 


E dem Schutzman 
„Erlauben ——— de utzman 

va qube. „A bat ſich jemand 
ilt gemacht; M da 


Sie 
gen wäre., 
für ſich das er 
eine 


F * 
vu Ve3s | QA 


MNhor Mi⸗ 
Aber Died, 
mn Kınptase 
Rotarigen 


man leicht die 


—— J 
Minuten ſpẽ 


dann verſäumt 


2 
2achen. 


— 


erhalt 


wicht 


4 
«by» r 
31 


42 


e5 Buſamn 

narke traten 2 
er Einfachheit ! 
hervorſtechend⸗ 
Rothaarige und 
— Beide 


act J— 
Hr wi 
vi tigen Pen 


. 1# 
Yeute auf einander, 

ber }eten ſie nach ihrem 
ſten Merkmal als der 


3 
„Die 


be 


Yeit 
v + 5 

der Roi 

Briefmarte 


Sie ſagte 
„eben mir die 
Sand gefallen.“ 

Schwarzhaarige ſtußte einen Au⸗ 

um die Marke war es 


O mei, — 8 


die 


rır 
v7 arfe 


ie tr 
v Walter 

Ste, mein 
| rnbeiten haben die 
in Min den überflüſſige 
Der Schutzmann nickte 

—* 

jetzt erle 


.r 
ii 


lächelt 


Nr 


überlegen. 
tur toldhe 
ıte eben nur 


Sicher, 
* 


m. ET, 


b 
0 


eſchwindeln laſſen, das wollte er 
Er zuckie die Achſeln. „Merk 
Marte babe ih eben au? 


ten der Smupipoft gezogen.“ I; 


"Zeit. 
demmütig und 
Uber er — den Fall 
Fat! digen. Er jcien ;t überlegen, 
a“ da3 Schwert ſeiner Linken 
ziehen ſollte, die blinkende Eiſenbraut, 
und die Marke damit abkratzen. Da er— 
ſchien gun rechten Zeit ein Vriefträger, 
nun, der war für die Briefmarke am 
. eheiten zuftändia. Er lie jih die &e 
ſchichte vom Schutzmann erflären, eı 
ne, Saegmeile ‚en. mb ham 
fchien feimen zul; 5 8 Matt 
wollen. Sie Zeugen fanden. Ti be |die Der Shen — 5*— = —* — 
Es wrurde lebhaft, Lärm ent⸗ vd OPEN TORE * us Er z 
itand. Ein Schupmann fanı berau. Der | Ton da& Fragment eines Tlaufitfts ber 
—8 vor und entwertete Marke, mit ei 
Fall wurde ihm vorgetrag ber er nem —* blauen Kreuz 
wußte keine Eutſcheidung. | Dame verlieh Fi bie Menge. Und 
Der Schwarzhaarige entichloh Tich Zu) zeig ſab —— mehr die Briefmarke 
einer fchönen Geite. Er jet ' a 2 


wandte ich 
an jeinen Gegner. „Ih fdhenfe Ahnen | 


—+- 


nicht. 
ürdig! 
dem Automa 
Der Rothaarige wollie durch Die 
er bückte ſich von neuem. 
Der Schwarzhaarige hielt ihn an. „Er 3 
lauben Sie, wenn Sie etwa Zwei— 
fel in meine Worie ſetzen ne 
Der Rotbaarige grinite unverſchämt. 
„Da könnte jeder kommen, mein lieb 
Herr!” 
Jetzt fuhr der 
Ein Injurienprozeß 


* 
Ik 
q 


3 


T 


x 
vı 
bon 


a;t 


e die 


ar 


: Die 


Bewaffnet. „Deshalb 


Kinder nAreien gehen Sie denn mit einer Zange ind 
nn Den „za wifien Sie, fallt « 


CASTORIA red fommen jollte" _...;.. 





a — Auch eine Anerkennung. 
Wenn Frauen fhwad find | 
Srauen, die fi) Ihmwach, matt un gedrüdt fühlen, die blaß und ‚Sheriff — TORHENN, 
trübe ausfehen, und Appetit und frifches Ausfehen verloren haben 


‘rung des Sonntagsgefetes 
— bedürfen eines Tonifums, das das Plut reinigt, den Ver- | 

dauungs-Organen hilft, die Leber und Eingeweide regulirt und | 
| 


— — — — — — — —— 


ur Verhandlung an. Von ſeiner 

tſcheidung wird es abhängen, ob 
alle Kreoſotpflaſterbauten, von denen 
eine ganze Menge in der Schwebe 
iſt, durch andere erſetzt werden 
belobt. müſſen. 


3 
Polizeibeamte auch unterm Gefeb. ef 
Der Eigentümer des New Cen-| 9 
tral Hotel, 35 S. Clark Str., Na: ® 
mens Yarries, erwirfte dur Rich- 
|Sieshaben 54 Prozent erhalten und |ter Cooper heute einen Einhaltsbe- : 
dürfen auf noch 25 Brozent rechnen. | Fchl gegen die Polizei. Dieje hatte 
— Tas Batentpflaftermaterial. — | feit ein paar Wochen jeden, der das 
Bemerkungen über die „Feinsten“. | Sotel betreten wollte, angehalten - 
und ausgefragt, dadurd bei diejen 
Zeuten, namentlih Frauen, den 
Wie bitterer Spott erfheinen She: | Arawohn ermect, das Hotel jei nicht 
‚riff John Traeger, wenn er e3 aud) anjtändig. Aıls den Ausjagen der 
nicht fagte, die Worte in einem | Polizeibeamten vor dem Richter 
Schreiben des  ftelvertretenden | ging hervor, daf die Uebertvadhung : 
4 Staatsanmwalts Cafe, in dem ihm | die Tolge einer anonymen Be 
‚Anerkennung für die Durchführung | ichmerde fei, dak Fein Anhaltspunft | 
(bes Sonntagägefeges im Counth | für einen Verdacht gefunden worden 
‚außerhalb der Stadt an ben lehten, fei, mehrere Poliziiten mußten jo- | 
‚beiden Sonntagen gezollt und daran | gar zugeben, dah fie wiederholt in | 


Fancy Kragen für Tamen. 
FKanch ragen für Damen, Georg» 
ette Erepe, Crepe de Chine und Or: 
gandy, prächtiges Sortiment, Stüd' 


% 


den Körver ftärft. Es ift feit Iangen: befannt, dab 


Becedam5 PillS 


ein Scaen für Ihwahe Frauen. find, denn fie befeitigen ichnell 
Frauenleiden, jtärfen den Appetit, reinigen das Plut und führen 
wieder aefunde Zuftände herbei. Sie find zuverläffig, denn fie 
find rein vegetabiliicy und ohne fchädlihe Drogen. Ein paar 
Poien ichatten beiferen Humor, beffere Gejundheit, ein Gefiihl 
von Pefriedigung und 


Geben ernenerte Kraft. 


Anweiiungen von fpeziellem Wert für Frauen, mit jeder Schachtel. Per: 
fauft von Apotheferr in der ganzen Welt. In Schachteln, 10c und 256. 
ERTEILEN TESTEN SE FEFH 


Brig wird yrankius’ Gläubiger. 


— — * 


Suits, 


3 


| 
| 
| 
| 
! 
| 
I 


| 
IM 


ein 


um zu räumen, zu 


x 


RT 


Korjets für Damen. 
Miller's nicht roftende Korjets, mit 
elaftifchem Gore, alle Größen; vor= 
züglicher Wert, das Stüd zu 4 85 = 
RX a eh — 
>. Seen 
ur * 
— * . 
Waiſts u. Skirts für Damen Schuhe und Slippers für Damen 
Haus- und Straßen-Suits für Damen, Farben ſind blau und roſa, mit Ric Strav, Pumps und Schnür-Oxfords für Damen, Patentleder, Vici und — 
Rac beſetzt. Sa Gürtel rund herum. Nie für weniger als $1.69 95 * Kid, hohe oder niedrige Abſätze. Unſere reguläre $4.00 82 65 
verkauft; ſpeziell für Samstag nur IC Samstag nur ie 
Waifts für Damen, in Voile, Laron und Rice Clotb gemacht, eine große | 1: und 2-Strap Slippers für Mijies und Kinder — folide Leder-Sohlen h 
Auswahl von Streifen, ebenjo. mit Spien und Stiderei bejeßt — ze und Abſätze — Patent ımd Gun Metal Calf; Größen bis zu $1 65 
unjere reg. $1.45 Sorte; Samstag nur c \2; ipeziell für Samstag marfirt zu wur . 
Kinderkleider, aus Amosteag Gingham gemadt, große und Meine Plaids | 165 Paar were und graue Canvas Schuhe für Damen, Hand gewendet und T 
und Streifen, ebenfo zivei Eeitentalchen, Größen bis 14 — reguläre 79 | genäht, mit überzogenen Abfägen, auch mit Leder-Abfägen; nur zum Schnüls 
$1.25 und $1.45 Werte — Samstag nur C ren — in allen Größen; wurden jtet3 für 53.00 verkauft — $1 95 
| 250 Waiftd für Damen, aus Latın, Voile und Pongee nemacht | erraumt dieſen Vargain nicht; men, . 
großes Sortiment von Muftern; nie für weniger als $1.00 ver— 47 | Haus » Zlippers für Männer — aus lobfarbigem und jchivarzem Kid ge- 
| Zauft; kommt zeitig — foweit fie reichen, zu C | macht, bei Hand gewendet und genähte Sohlen, mit Cufhion Ins $1 35 
| Weihe Drei Stirts für Damen, aus beiter Sorte Gabardine umd jchiwerer | nen-Soblen; in allen Größen. Speziell markirt zu . 
| Ratine gemadt, mit Tafchen, die allernenejten Kajfons — waren $1 95 Side Gored einfache Zehen Damen-Zlippers, ſolide Leder-Soh— $1 00 
f , a | Ten und Gummiabfäße; jpez. für Samstag zu . 


| ftet3 $2.95 und $3.45 — Ihre Auswahl zu 


er 


Die Mobilmachung. 


Strengere Vorſchriften hinſichtlich 
der Befreiung vom Kriegsdienſt. 


Nahezu 10,000 hier ausgehoben. 


Leute mit kleinen Gebrechen werden ge— 
heilt und dann dienſtpflichtig. — Ge— 
sen 2000 neue Diffiziere. — Georg 
C. Boehm verhaftet. — Landesfeinde“ 


Der Mobilmachungsbefehl iſt jetzt 
ergangen. Alle ausgehobenen jungen 
Leute müſſen ſich am Samstag, 1. 


September, ſtellen und werden dann 


in den folgenden Tagen, ſo ſchnell 
als möglich, nach einem der für ſie 
beſtimmten Uebungslager befördert 
werden; dort erſt treten ſie wirklich 
in das Volksheer ein. Inzwiſchen 


haben die örtlichen Aushebungsbe⸗ 


hörden für ihre Verpflegung zu ſor— 
gen. Gleichzeitig haben dieſe Be— 
hörden die Weiſung erhalten, ſelbſt 
ſolche Dienſtpflichtigen, welche an 
kleinen Gebrechen leiden, anzuneh— 
men. Manche dieſer Behörden ſind in 
der Beziehung laut umlaufenden Ge— 
rüchten ſogar etwas weit gegangen, 
ſo iſt Kurzſichtigkeit kein Grund zur 
Dienſtbefreiung. Die Gebrechen ſol— 
len geheilt werden, und hier hat ſich 
unter Vorſitz von Richter Goodnow 
bereits eine Geſellſchaft mit dem 
ſtolzklingenden Namen Liberty War 
Medical and Surgica, Relief So— 
ciety gebildet, twelche joldhe Leute frei 
behandeln läßt. Drei jind in bem 
dafür ausgewählten American 90- 
fpital an der Ede des Jrving Part 
Blod. und des Broadway gejtern be= 
reit3 von Dr. Mar Thored, Ober: 
arzt, ‘operirt iwmorden. Er glaubt, 
daß ein aroper Prozentfag der ge- 
brelichen jungen Leute vollig her= 
geftellt werben kann, mie folche, Die 
an eingewachlenen Behennägeln, 
Bruch, Ichlehten Zähnen ufw. leiden. 

General Crowder, der Provoſt— 
marſchall erklärt, daß viele Simu— 
lanten unter den Dienitrreiygeit be= 
anfpruhenden Leuten feien, daß de= 
ten Begünftiaung ein ..nrecht an ben 
wirklich Gebrechlicen fei. 

Seder Rekrut wird feinen GStel- 
lIungsbefehl dur die Pojt erhalten 
und bat fich zmölf bis 24 Stunden 
bor der Mbfahrtszeit nah dem 
Uebungdlager bei der örtlichen Be- 
borde zu melden. Major Chiperpield 
bat an General Crombder teiegrapbirt, 
dat von Chicaaos Quote von 24,000 
Mann bi3 Montag 10,000, die an- 
genommen worden feien und feinen 
Einfpruch aeltend gemacht hätten, be— 
reit jein würden. 

Die ausgehobene Jungmannſchaft. 

In 79 der 86 hieſigen Aushe— 
bungsbezirken waren bis geſtern 
Abend 32,516 ärztlich unterſucht und 
bon diefen 8400 angenommen wor: 
den, alfo ein Drittel der auf Chicago 


no 


BR 
Zitronenſaft! 
Wie man die Haut 
weiß und ſchön macht. 


—n26 42 


Für den Preis einer kleinen 
Kruke Cold Creams kann man ein 
volles Viertelpint des wundervollſten 
Zitronenmittels zum Geſchmeidig— 
machen der Haut und zur Ver— 
ſchönerung des Teint's herſtellen, 


+++++ 


ö0 


indem man den Saft von zwei fri⸗ 


ſchen Zitronen in eine Flaſche aus— 
preßzt, die drei Unzen von Orchard 
White enthält. Man ſollte darauf 
achten, daß man den Saft durch ein 
feines Tuch filtrirt, ſo daß kein 
Zitronenbrei hineingerät, dann wird 


fallenden Mannſchaftsſtärke; 8598 
waren zurückgewieſen worden, ge— 
nau 26.4 aller Unterſuchten, 15,485 
andere waren als dienſtuntauglich 
befunden worden, hatten aber auf 
Dienftbefreiung Anfpruh ccyobn, 
'zumeift, weil jie Familiei ngehörige 
zu ernähren haben. Dieler Grund 
wird von den Berufungstteilen aber 
nicht immer anerfannt werden, 3. . 
nicht, wenn andere Berwandie „un 
Stande und Willens“ find, für Die 
Frauen und Kinder folder Dienti- 
pflihtiger zu forgen. 

Major Chiperfield Hat Die Ge: 
ihäftswelt von Cbicaao erfucht, ihm 
fofort 200 tüchtige Schreiber frei- 
willig und foftenlos zur Verfügung 
zu ftelfen, um die vielfach in Ver: 
mirrung geratenen Wrotofolle zu 
ordnen, da fonft die Arbeit Der 
Appellbehörden unleidlich verzögert 
werben würde. 

Ein Offiziersſchub. 

Ueber 2000 Studenten in dem 
Ausbildungslager für Referzeoffi: 
|äiere in Fort Sheridan haben. nad 
Beendigung der Ausbildung von 
| Oberit Nicholfon, Befehlähaber des 
|Zagers, jet ihre Ernennung zu Of: 
|fizieren erhalten, viele zu folchen 
niederen Ranges, einige murden aud) 
als unfähig heimgeſchickt. Heute 
Nachmittag wurden die jungen Leut— 


| 


Inant3 von den Gouperneuren Kom: 


| den, Philipp und Sleeper Hefihtigt, 
und am nädjften Dienstag werden fie 
souf zwölf Tage beurlaubt werben. 
Danach beginnt für fie der mirkliche 
Kriegsdienſt. 

Der Proteſt der Gewerkſchaftler. 


In der geſtern Abend abgehaltenen 
Sitzung der Präſidenten der größ— 
ten hieſigen Gewerkſchaften iſt ein 
Schreiben an Präſident Wilſon ver— 
faßt worden, in dem ihm das Ein— 
greifen der hieſigen Bundesbeamten 
in Ausſtände um höheren Lohn ge— 
ſchildert und erklärt wird, daß, wenn 
keine Aenderung in dieſer Beziehung 
eintrete, das Unterſuchungsbüro des 
Herrn Clabaugh in Illinois zu einer 
Streikbrecherbehörde werde, was nur 
Unzufriedenheit und Unraſt in den 
Maſſen der Arbeiter exzeugen werde. 
Auch wird der Präſident um ein 
Verbot an Arbeitgeber erſucht, An— 
kündigungen im Namen irgend eines 
Zweiges des Bundesdienſtes zu 
machen. 


Gesrg Raul Bochm zurüdgenolt. 


| 


men mit Guftavd 9. Jacobſen, Albert | 


Wehde, Konful von Reismwig, Adolph 
Scholz; und neun Hindus der Ber: 
Ihmwörung zur Herbeiführung eines 
Aufitandes in Indien gegen bie 
britifche Regierung angeklagt worden 
it, tft Schon vor drei Wochen in Win- 
nipeg, Kanada, verhaftet, die Tat: 
fache aber geheimgehalten morbden. 
Bunbdesgeheimbeamte find jeßt unter- 
iwegs, um ihn nad) hier zu bringen. 
Nabiaier „Staatsmann“, 
Michael Jaoe, Führer der Min- 
berheitöpartei in der Staatögefehge- 
bung, fohlägt ein Gejek vor, wonach 
nicht nur die Liegenfchaften von us: 
andern nad fehsjährigem Beſitz, 
falls die Leute nicht inzwiſchen um 
ihr Bürgerrecht nachgeſucht haben, 
eingezogen werden ſollen, ſondern 
auch ihre Fahrhabe, amLiebſten wäre 
es ihm, Ausländern jeden Beſitz im 
Lande zu verbieten. Das Geſeß iſt 
bislang nur in gan 
durchgeführt worden. 
— — — —— 
Im Jähzorn. 
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In der Nähe feiner Wohnung, Nr. 
2820 Dearborn Straße, geriet der 
Yarbige John Stotes beim Miürfel- 
fpiel mit einem WRaffegenoifen in 
‚Streit und murde nad beftigem 
Wortwechfel von feinem Gegner nie: 
bergefnallt und Iebensgefährlich ver: 
wundet. 

Als der Tat verdächtig fahndet die 
Polizei auf den Farbigen James 


Georg Paul Boehm, der zuſam— 


z ſeltenen Fällen 


die Erwartung geknüpft wurde, 
werde in ſeinem Eifer am nächſten 
Sonntag nicht erlahmen. „Da der 
Staatsanwalt es anordnet, müſſen 
wir ſelbſtverſtändlich und ſo lange, 
wie er es wünſcht, durch Hilfsſheriffs 
die Wirtſchaften im County 
Sonntag überwachen laſſen“, ſagte 
heurte der Sheriff zu einem Vertre— 
ter der „Abendpoſt“, der gerade dazu 
tam, als jener das Schreiben des 
Hilfsſtaatsanwalts erhielt. 

Der Countyrat hatte mir am letz⸗ 
ſten Sonntag zehn Dollars Zuſchuß 
für jeden einer Anzahl Kraftwagen 
|bewilligt, die fonft $25 foften, es 
fanden fi aber Freunde der Hilfs- 
'fheriffs, die fie dafür herumfudren. 
Es hat im Durchſchnitt jeden Hilfs— 
ſheriff ſieben bis acht Dollars für 
jenen Tag gekoſtet, unter $5.25 ift 
überhaupt keiner fortgekommen, mich 
‚ perfönlich fojtete es beträchtlich mehr. 
Wir Ulle müffen die often aus eige- 


am | de 


| 


| 
| 


I 
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dem Hotel genähtigt und nichts um- | 
gehöriges bemerft hätten. „Einige | 
Polizeibeamte glauben, ſie jtänden | 
über dem Gejeg,” meinte der Ridh- 
ter biffig, indem er auf Antrag von 
Sarries’ Anwalt, Sidney Stein, | 
n Einhaltsbefehl erlich. 
Nach zwei Jahren. 
Seftlich hatten am 16. Juni 1911| 
Roy I. Lindiey und feine Beflie ihre | 
Hochzeit im Kreife der Angehörigen | 
uhd Freunde begangen. Genau | 
zwei Jahre jpäter, am 15. Jumt | 
1913, Abends crbielt die junge | 
Frau vollgiltige Veweife, dab der! 
Satte ihr treulos geivorden fei und 
mit einer gewwilien Edith unerlaub- 
ten Umgang pflege, wie fie in« Ker! 
heute angeitrengten Stlage auf) 
Scheidung und Nährgeld behauptet. 
Die Ehe war finderlos. 
Verwandte in Deutichland enterbt. 

. Die am 22. Mai verftorbene Frau! 


InerZafche tragen, was für meine Un- | Amalie Freudenberg hat dem Gatten | 
|tergebenen eine fehwere Bürde ift, da | Charles A., 6008 South Part Xbe., 


ſie keineswegs gut bezahlt ſind, ab— 
geſehen davon, daß ſie keinen Ruhe— 
tag in der Woche mehr haben. Jetzt 
erklärt mir der Countyrat, daß er für 
dieſe Sonntagsarbeit keine Zuſchüſſe 
mehr bewilligen kann, wir werden 
alſo mit der Straßenbahn fahren, 
ſoweit es geht und ſonſt die weiten 
Strecken zu Fuß zurücklegen müſſen.“ 


Fritz von Frantzius' Gläubiger. 

Aus dem Erlös des Nachlaſſes 
|de3 um Neujahr fo plößlich verftor- 
benen Aktienmaklers Fritz von Fran— 
tzius haben die Gläubiger bislang, 
wie auf Befraäagen Nachlaßrichter 
Horner heute einem Vertreter der 
„Abendpoſt“ mitteilte, 54 Prozent 
Dividende erhalten. Unter dem Ge— 
ſetz kann der Nachlaß erſt nach ein— 
jähriger Verwaltung abgewickelt wer— 
den, und es iſt noch eine Anzahl For— 
derungen zu prüfen. Darunter iſt die 
des einzigen Sohnes des Verſtorbe— 
nen, Peter von Franpius, welcher als 
Kunde der väterlichen Trirma$45,000 
beanfprudt. Der junge Mann bat 
die kaliforniſche Bergwerksgerechtſa— 
me, welche er mit eigenen Mitteln 
ausbeuten wollte, ſeinerzeit an den 
Nachlaß zu Gunſten der Gläubiger 
übertragen. Die erſte geſchiedene Gat— 
tin des Herrn von Frantzius geht 
ganz leer aus, ob die Kinder etma3 
retten werden, hängt vom Erfolg des 
Derfaufs der noch vorhandenen Be- 
ſtände ab, zuerſt kommen aber die 
vom Nachlaßgericht anerkannten 
Forderungen der Gläubiger an die 
Reihe. Aller Vorausſicht nach wer— 
den aber dieſe nur noch 25 Prozent 


retten, alſo insgeſammt 79. 
| Das Patentpflafter. 

Das Gefuh der Familie Schoell- 
fopf um einen zeitweiligen Einhalts= 
befehl gegen die Stadt und die Ryan 
Eo., um die Pflafterung des Sher= | 
man Place mit Kresfotpflafter zu 
verhindern, ift von Kreistichter Tor 
\rifon abgelehnt worden, weil, wie er 
|fagte, die Trage eine zu, wichtige fei, 
um obne 
lentfchieden zu merben. 


| 


| 





|Pflafterung nicht dor 
Monaten in Anariff genommen mer: 
de, ein Aufichub deren Ausführung 
bor Eintritt des falten Wetters auch 
niht unmöglih machen würde, fo 
ſetzte der Richter dann die Frage der 
Ausſtellung eines dauernden Ein— 
haltsbefehls auf den 17. September 


I 


— 


| 


‚Der allerbefte köſtliche 


frifdy geröflete Kaffee 


26c 


eingehende Unterfuchung | 
Da die An: } 
| wälte der Stadt verfichierten, daß die | 
anderthalb | 


| 





nem Zuge 
bahn überfahren und getötet. 
Leiche befindet ſich im Beſtattungs— 


4341 Bernard Str., 


Brand gerieten. 


Kleine 
erlitten. 


laut des heute im Nachlaßgericht hin— 
terlegten Teſtaments, 83000 hinter⸗ 
laſſen, da er beim Verkauf ihres 
Grundeigtums und von ihrem ererb⸗ 
ten Gelde reichlich bedacht worden ſei. 
Mehrere hieſige Nichten und Neffen 
erben das übrige, $10,000, andere in 
Nürnberg und Fürth gehen leer aus. | 

James R. Me Master, 546 Nord] 
Euclid Ave, Dat Part, hat feiner | 
Witime Cora und feinen beiden Kin— 
dern $50,000 vermadt. Auch ein] 
deutich abgefahtes Teſtament, das 
bon frau Sofefine Zuder, murbde 
heute beftätigt; ihr Nachlaß, $1500, 
fällt an die Töchter Erneftine Mei- 
finger, 931 Oft 53. Str., und Anna 
Schamberg, 1934 N. Kedzie AUne., Die 
in Wien mohnendeTodter Frau Ma= 
rie Herrmann geht leer aus. 

— — — — 


Am Neubau verunglüdt. 


Bei der Arbeit auf einem Neubau 
an Kedzie Ave. zwiſchen Huron Str. 
und Chicago Xoe., fiel geftern ber 
32jährige Edward Yulvan, 1451 N. 
Monticello Ape., vom zmweiten Stod 
dich eine Deffnung in den erjten 
Stod Hinab. Er brach beide Arme 
und erlitt Werlebungen am Kopf, 
fo da er nach dem St. Urnen Hofpi- 
tal gefcharf: werden mußte. 


— "11:90 ——— 


Gegen Zaun gedrängt. 


| 


In der Gafje hinter ihrem elterli- 
hen Haufe Nr. 4335 Kenmore Ave. 
murde gelierin Nachmittag die dreis | 
jährige Mary Carmody, als die 
Pferde eines dort haltenuen Wagens 
plöglich anzogen, gegen den Zaun ge= 
drängt, wobei ihr die rechte Hand zer- 
quetfht wurde. Sie fand Aufnahme 


| 


imt Lakeview Hoſpital. Der Lenker 


des angeblich der Hadfield Ice 
Cream Co. gehörigen Wagens hieb 
auf die Pferde ein und fuhr —2 
ohne ſich mzublicken. | 


| 


Dualvoller Tod. 


Die ziveijährige Amalie Vickmann 
in Summit, SI, wagte jid) dort zu 
nahe an ein auf einem freien Plate 
angezüundetes Feuer heran. Die 
Folge war, da ihre Kleider in 
Ehe die Flammen | 
eritidt werden fonnten, hatte die 
entſetzliche Brandwunden 
Denen iſt ſie im Laufe des 
Tages erlegen. 

— —85 
Vom Dampfroß zermalmt. 





Auf der 36. Str.Kreuzung wur— 
de der 55 Jahre alte Fred Runge, 
3723 S. Hermitage Avo., von ei— 

der Chicago Junction— 

| 

geihätt 1610 MW. 35. Str. Dort) 

wird aud) der Koroner feines Amtes | 

walten. | 
PURE: E07 EEE 

* Segen fieben llhr heute früh 
murde der 6Tjährige Steve Husfa, | 
an Gas erjtidt | 





Für Männer 
| Männer-Hemden — Seidene Fibre 


und fanch Crepe Hemden, die neue» 
| ften Sommer: Fajjons, werzi bis zu 


$2.00 -— jpeztell für $1 37 
a 


Camsötag zu nur 


Arbeitshemden für Münnec — nu3 
Amosfeag Chambray gemadt, ga= 
rantirt echtfarbig, weiter 59e 


Schnitt, gerader Buargain zu 
weiße 


Sport-Hemden — einfach 


Sporthemden, 69c wert —— 
Beites Fleiſch 


„WBahne init“ feidene mercerized Damenftrümpfe, Seconds unjerer 19e 
50€ Corte, jekt zum Verkmif das Kaar zu 
Schwarze baumtwollene Dantenftrüumpfe - 


- gute Qualität — alle | 
Größen; jpeziell das Paar zu nur \ 10e 


Reine Fadenſeide merceerized Lisle Soden für Kinder, in allen Größen — 
in weiß, Noja, hellblau und wei mit farbigen Borders — ſpegiell He 
das Paar offerirt für nur s 
Mercerized und baummtvollene Babies-Strümpfe — in ſchwarz, weiß. Roſa 
und hellblau — außergewöhnlich guie Werte — jpeziell das Paar 15e 


Samstag verfauft für nur 
Leder-Handtafchen für Damen, mit Spiegel und Stleingeldtajce, 59e 


ein. fpezieller Wert; das Stüd zu 


E Libby's 
große Büchſen, 
ſpeziell die 
BVüchſe, 
Neues 
große Köpfe — 
ſeder zu 

Unfer bechfeiner 
Staffee, die 30c 
Corte; diefen Ber: 
lauf, Pfund, 
Slinner's Spaghetti 
und Macaroni, 
DBadet zu 

Ice Cream Contes, 
freziell das Stüd 
zu mur 


Kraut 





Büchſen, 

Good Cheer Grape 
Juice — Flaſche 
für nur 


Br 





— das 


| jpeziell Samstag zu 
Reine Nah sſsmittel 
Reine Rahrungsmitte 
Beſtes Leaf Lard — 1 10 | Beſter gelochter Schiulen | Heinz’ Balcd Beans, mitt: | 
5 Rfımd für — auf Befiellung ge— 45 New Century $1 59 | 
R beite3 e 3 Ri | fnitten — das fen, diefen Ver: | Mehl, 24%: | 
| Allerbeſtes gerolltes Rib 240 | * c — | Rd. .Sad, © 
Roait, Pfund, i 2 | Fanch Kaffee, aroße Pop: , Coco Tunbles— 15 
Beſtes Pot Roaſt — das 16 | nen, das Pfund j IC | dinen, aroße Bücd- 10e | 
| das Rfimd für C für 256; 2 Pfund —— ie 1 fen, jede, 
Beltes Corned Beef — | das Vfund 12: C Greporated TRUG, 
Ya3 Bfımd für © | Santos Peaberrh Kaffee — . 2 
| das Pfund für | aroße Bohnen— Grandmas Pow 
Vorderviertel Veal — 184 | das Pfund für 18e J 1220 
das Pfund für 20 | nur Badet, 2 5 
Geſchlachtete Hühner. Dyer Vorlt and | c 
Ri * | Be mittlere C Lachs — große Beaberry 
7 Buüucſen, zu ze r* 
Geräuchertes Fleiſch Mandarin großer 5 
Swift's Premium Schin— coſg Lachs — 10e C 
fen, Pfund IC | Züatc au 
he „ | Hetna’ neues Ginger Me und 
Swift'3 Premium Sped, 39 Sauerfraut — 1 C | NRoot Br — die 1 C 
das Pfund für c = Grund _ — —— * 
Bristet Sped 28 | Belte x x x int: 9 Hetnz's neue Di 5 3 | 
3 * ger Snaps — Gurlen, große Sorte, 
Rund für C | 5 Brand c | 2 für c c | 
Smwifi'5 Premium Butts, 30 | — — — ⸗ — — 
das Pfund c || American Family Seife — keine an Kinder verkauft — ſpegiell 27 
California Schinken — 194 1 5 Stüde für nur C || 
das Pfund, 20 An — 


Koop's erſte Qualität und | 
lere Größe Büch— De 
Pfund für 
' Ein Harbor Car: 
5 | fpeziell das Pfund 
für nur c 
für nur 123 | 
3C 
lgsfa roter 2 
2C 
arobe Flaſche, 


| 


alte Philipp Koch, Nr. 2933 Vernon Deutſchamerit. Nationalbund. 
a : — Avenue, von einem Kohlenfuhrwert 

Benjamin Dick von einer Elettrijchen iiberfahren und getötet. Die Pferde Staatskonvent findet am 29. und 30. 
überfabren und — „waren ſcheu geworden, hatten ihn Sept. in der Lincoln Turnhalle ſtatt. 

Der 70 „Sabre alte a. Benja> | niedergetrampelt und unter die Rä-| Der Siveigverband Chicagos vom | 
—2* Did, Nr. 1300 14. iraße, ein |ber geſtoßen. BE“ . .  Deutfchameritanifhen Nationalbund | 
ee en 2 ar — ; An Morgan und 63. Straße ftieß | bat geitern beſchloſſen, die Staats⸗ 
Aa * traße, in bet 2 U jeine Eleftrifche mit eiem Milhmagen tonvention des Werbandes in diejem | 
Throop Straße, 2 — Sog gulammen, deſſen Kutſcher Henry Yayre in Chicago abzuhalten, und) 
[hen — — = ge == no Merringer, Nr. 1271 Weit 72. Str, zwar am Samstag und :Sonntag, | 
— —* urn Shrane Dei biefer Gelegenheit Iebenägefäht- hem 29. und 30. September, in ber 
u päter = entlaffen liche Verlegungen erlitt. Lincoln Turnhalle. Alle Verbände | 
— Zeugen bie Ertlärung bs je Staate werden durch Delegaten 
vertreten ſein, auch ſollen die Staats— 


— —* Unfall unver u ee Mister |berbände ‚ber mittleren m. des 

Ein von Henry Bruno, Nr. 3111 Gemmill geraten ſich in die Haare. andes ee ae 3 u = 
Eajtivood Avenue, bedienter Kraftz | PBolizeichef Schuettler iſt ſehr un— = en ——* — 
wagen ftieß an 30. und Grand Bou- gehalten über Stadtrichter Gem— |hiefige J —— 
levard mit einer Elektriſchen zuſam mill, weil dieſer angeblich vier ihm 


hi it erlitt unter der Anklage, das S | 
men. Bei diefer Gelegenheit erlitt unter der Anklage, das Sonntag 


Durd eigne Shuld? 


Schuettler zürnt. 


pP | 
.. 


'aufbieten, e3 den Delegaten in Chi: 
cago 


„‚eri — ar j j o angenehm iwie möglich zu 
Brunos Begleiter, der aehmjährige | CIE Kay einen zu ——— ge u Die Aue fchuffe welche de 

: | \ er freiſpr a, den a | 
Arthur Netto auz Clinton, Ohio, geſuhrte anner Treprad, Ja, DEN Vorbereitungen zu der Konvention 
einen Bruch des linfen Beines. betreffenden Bolizijten jogar ge- 


ey J om Min, m Händen haben, verfjammeln fi 
Um einem drohenden Zufammen: | 2Tobt haben Joll, fe wegen AB om nächiten Mittwoch Abend punft 
ftoß mit einem anberen Kraftmagen | ahtung * —“ in Strafe zu|g Uhr in der Lincoln Turnhalle. | 
borzubeugen, rib Nathan Smart, |Nedmen, Am 22. Juli hielten die In der lehter Direktorenverfamm- | 
Nr. 1429 Süd Morgan Straße, ——— ——— Foͤrſter in lung des Rationalbundes wurden 
dem Haufe Nr. 207 Süd 5. Äbenue Pilſen Bart ein Pitnik ab, bei dem in neuer Verein und eine Anzahl 
fein Schnaufer! fo jählings herum, | angeblid) aud) geijtige Getränke AUS Einzelmitglieder in den Verband 
daß es gegen einen Hochbahnpfeiler geſchenkt wurden. Die Polizei nahm — 
prallte und in die Brüche ging. darauf vier der Beamten feſt. Es — 
Schwartz, der Quetſchungen und in- heißt, daß ſich Richter Gemmills 
nerliche Verlezungen erlitt, befindet Gerichtsdiener ins Mittel zu legen 
fich in ärztlicher Behandlung. und die Freilaſſung der Verhafteten In der Lincoln Turnhalle wurde 
Hinter dem Hauſe Nr. 2026 Ver- herbeizuführen verſuchte, daß Cr; geftern Nachmittag die jährliche Ge- 
non Avenue wurde der ſieben Jahre damit aber keinen Erfolg hatte. Als nora 
dieſe aber am nächſten Morgen dem ne — 


Auf die Frage, wie es 


= > „tier fie frei. 
Einige Tropfen auf % id) hiermit verhalte, joll er ipäter| 
ein Hühnerauge oder + | crflärt haben, dab fich die von den 
eine Hornhaut | Poliziiten erhobenen Beicyuldigun- 
Stillen jofort Schmerz und fie x wen a as Fe Gef —* = — 
Iniien cd mit den Fingern | Dr. * ce fangverein harmonie“ fin 
loslöjen. * Der ſtadträtliche Lizensausſchuß, aufnahmefähig. Für das kommende 

der ſich kürzlich nach dem Oſten Jahr wurden folgende Beamte er— 

EINEN begab, um fejtzuitellen, welche Maß: |mwählt: Präfidentin, Frau Katharine 
‚Diefe Feine Flafche nahmen man dort zur Negulirung | Huber; Vizepräfidentin, Frau U. Pr- 

birgt das Wunder der|der Wirtichaften traf, hat Bojton |terfen; Sekretärin, Frau E. Riem 
Wunder. E3 enthält eine, 
Faft zauberhafte Medizin, | 
sreezone genannt. Es iit 
eine aus Mether ber: | 


Aus Vereinskreiſen. 


dentin Frau Katharine Huber abge: 
halten. Der Verein hat in dem ber= 
'floffenen Jahre eine anjehnliche | 
Anzahl neue Mitglieder aufgenom: 


| 
en⸗ 
verlaſſen und befindet ſich jetzt in ſchneider; Schatzmeiſſerin, Frau A. 
New NYork, wo er ebenfalls ein- Borchers; Krankenkomite, Frau G. 
gehende Studien vorzunehmen ge- Stern. Am kommenden Donnerſtag 
denkt. Er hat bekanntlich in Boſton wird der Verein ein Basket-Piknit 
geſtellte Miſchung. Manches gelernt, das ſich auch in im Lincoln Park abhalten. 
Verſeht Euer empfind- Chicago erfolgreich durchführen Am Samſtag, dem 1. September, 
liches, ſchmerzendes Hüh- ließe. bis einſchließlich Montag, den 3. 
nerauge oder eine harte Die Steuerrevifionsbehörde hat | Sept., veranftaltet ver Schweizer 
Hornhaut mit einigen | beichlojien, gegen Satob Glos, der Männerhor von Chcago) 
Zropfen diejcs Sreezone. | ji) weigert, ihr gegenüber irgend | feinen jährlichen Ausflug nah Late | 
Augenblicklich verſchwin- welche Angaben ber jein Vermögen | Side am Perwaufee See in Wiscon- | 
det da3 Weh, und furz zu machen, gerihtlih vorzugehentfin. Ein um 2 Uhr Nachmittags in | 
f danad) werdet hr dem md jic zu diefem Zwere an den |Vereitfchaft gehaltener Ertrazug ber | 


Strümpfe für Damen und Kinder 


Meine u, 


ı 
t 


Iverfammlung des Damen, 
eins Harmonie von Lake 
iew unter dem Borfit der Praii- | 


Im Baſement 
Zink Waſchbretter, 30c wert für 


dieſen Verkauf das Stück 35€ | 


offerirt zu nur 
4:fad genähte Teppich-Befen, 50€ | 
Werte, für diefen Verkauf 37 
das Stüd zu nur c 
Fint Mafjon Fruit Jars — ſpeziell 


für dieſen Verkauf das —X 


Dutzend zu nur 
Beſte Qualität Fruit Jar Gummi— 


ringe — für dieſen Vertauf Te 


das Tußend zu nur 
j .. 
Liköre 


Golden Age Rye Whiskey — die 
1% Gallone fpeziell $1 65 
für nur * 
Imperial weißer Portwein 
die volle Quartflaſche 49 

für nur c 
Schoenhofen’3 Tafeldier — Kite 
mit 24 Flaſchen ſpegiell $1 00 

® 


für nur 
Pennſylvania Rye Whiskey — 


die volle Ouariflaſche 
für nur 900 
69c 


Red Star Sümmel — die volle 
Quartflaſche jpeziell mar= 
firt für nur 


Le. . + u 
Ar Ze? a ie * 2 
f * ann a 2 a Hin rn he 


u 


A 


Jamaica Art Rum — 
große Flajche für 


2 
8 
& 
ar 


bereitungen betraute Ausfhuß, am“ 
dejien Spige Präfidentin Emma 
Stamm und Frau U. Anders jtehen 

hat das Menfchenmöglidhe getan,” 
um für die Unterhaltung der Heiner“ 
und großen Feitgäfte zu jorgen, und? 
e3 jtehen Breistegeln, Kinderjpidle” 
und allerlei andere Volksbeluftis” 
gungen auf dem Programm, jo daß” 
der Tag für jeden Teilnehmer ein® 
jchr genußreicher werden wird, Der# 
Eintritt beträgt nur 10 Cents, 


— 1 +0 —— 


Deuties Altenheim, 


Monatliche Situng der Gzefutinbehörbe, 
— Bericht de8 Verwaltungsrates. 
Unter dem Borfig feines PBräfie® 

denten Herrn Louis Gala wurde 

geftern Nadmittag im Hotel Atlantia 
die monatlihe Berfammlung bes 

Vollziehungsausſchuſſes des deu— 

ſchen Altenheims abgehalten. Nach 

Erledigung der laufenden Gejhäfte 

unterbreitete die Präfidentin de? 

Frauenvereins und Sekretärin des 

Verwaltungsrats, Frau Klaxa Reht 

meyer, den monatlichen Bericht, wel⸗ 

Her im MWefentlichen mie folgt Tau 

tete: Die Gefammtauzgaben im Moss 

nat Suli beliefen fih auf $3,177.365 
al3 Pfleglinge aufgenommen murben 

Herr Wilhelm und Frau Gertrude: 

Boededer. Die Ernte im Gemüje 

garten war fchon bisher reift zum@ 

friedenftellend, und au; die Feldes 
frucht jteht gut. Von Frau Eleonore 

AUllenberger wurde dem Yyrauenvereil 

die Summe von $75 für eine im 

mereintichtung übermwiefen. Allem: 

Freunden der Anftalt wurde für ihres 

monatlichen Gaben ber Dant ber® 

Behörde ausgefprocen. 3 
Kleinere und größere Gefelihafe 

ten befuchen jett häufig das Alten“ 

heim und verleben einige red 
angenehme Stunden im fchattiges® 

Louifenhain; au find Erfrifhuns? 

gen in der Anftalt zu haben, S 

nn — 


Wohl ausgeitattet. 


— 


3 


Hilfsſheriffs ſtatteten geſtern dem 
Cicero Athletie Club an 12. Strae 


und Crawford Ave. einen unerwar 


teten Beſuch ab und verhafteten 
Harry Krueger und A. M. Fiery a 
Hälter einer Spielhölle und AP 
Männer als Injaffen einer ſolchen 
Auberdem fielen den Beamten ei? 
Kartentiih, zwei Rouletteräder, 50% 
Spiele Karten, ein Kaften mik? 
Spielmarfen und eine Anzahl For 


Gr Leihdorn oder die Horn- Staatsamvalt zu wenden. Glos | North Shore & Milmaufee Electric 'mulare, die bei Wettrennen benußE? 


lich diefes Wafchmittel monatelang |! White, Nr. 3126 Federal Str. | 2 m 
trifch erhalten. Jede Dame mei, | | das Piund. 
Torzügi. Eantos 


dak man Zitronenfaft gebraucht, um | | 
olde Schönbeitsfehler, wie Sommer: | — — —*88 19e 
„Aufieher“ Voliva von Zion City || ver io. 
hatte vor furzem 200 Raucher, wegen 


'projfen, gelbe und gegerbte Haut zu | vr DR... DR N: 
r bas ideale Mittel ift zum Ge— | Uebertretung des Rauchverbot inf 

Butter *240 

Cı 


ee 
Die allerbefte || 
Greamerh | 
Buttir— 430 
— ——— 


— — — 
Teirn Tafel. 


| Berte im Schlafzimmter 





bleihen und zu befeitigen, und daß | 
‚Hmeibdig- und Glattmacden und Ver: | Pionz 5 (ee 
hlnsın ber Sant. Zions Mauern verhaften laſſen. Sie —5 400 — * 
wurden freigeſprochen, und nun ha-vder vißb. Pund.. 
ie — 
Cold Storage Butter wird niemals 


Probirt es nur! Holt Euch drei | Ken fie den Spi 
i zug pieß umgefehrt und ven 
—— Orchard White aus irgend Aufſeher“ wegen ungerechtfertigter 

tiner Upothele und zwei Zitronen Freibeitäberaubung auf Schaden: |in irgend einem von VBanfes’ Läden 
vom Örocer und ftellt daraus ein |erfap verklagt. | verfanft. 


Biertelpint diefes füßduftenden Zi- | , J 5 
ronenwafchmitteld ber und mafjtrt ee PR ER 'Bankes Hafer = Rüden 
Yamit täglich das Geficht, den Hals, ’ Neben einem Schuppen hinter | 
yie Arme und die Hände. E3 follte dem Hauſe 2644 Milmaufee Ave. | 
zaturgemäß dazu helfen, irgend eine | wurde geitern Abend der zmölfjüh: | 
daut weiß, gefchmeidig und frifch zu ‚tige Roy Groß, 2618 N. Samyer 
zachen und Rofenihimmer und |ve., mit einem Schädelbrud be- 
Schönbeit zum Vorfchein zu bringen. mwußtlos aufgefunden. Es wird an- | 406%. Divifion Str. 
58 verrichtet wirtfih Wunder im | genommen, daß cr beim Spielen | ,546 wincem Moe 
Blätten rauber, zoter Hände. jdom Dace des Scuppens fiel oder |5244 Yincoin une. 
Unzeide. ſprang. 


| 


Weſtſeite: | 
1510 3. Dadiion Sr 
2830 W. Wiadilon Str, 
1836 Dluc stand Ude, | 
12:7 ©. Haillted Sr. 
1832 ©. Halitev Str. 
1318 WW. 12, Str. 
3102 MW. 12. Etr. 

Eüpdjene. 
3032 Wentwortb Ave, 
8427 S. 
4729 ©. 


Horbiweitfeite:/ 
1644 8. Chicago Ude, 
1373 willmuufce pe. 
1045 wnilwauiee Ave. 
2054 Milwaufee . Ave. 
2812 RM, NRortb Mpe. 

Nordieite: 


fhland Ave, 
fefon 


‚einen Schaden ! 
‚tete, zwang geitern zchn Angeitellte ene. 
. der ‚Garfield Mattreß Co., 2900 foſten, jedoch ficherlidy Eure arnıen, 
Madiſon 
| d 


aufgefunden. lag auf feinem | 
neben der | 
Küche und in diejfer waren jämmt- | 
liche drei Brenner des Gastodhofens | 
voll angedreht. Es unterliegt fei- | 
nem Zweifel, daß Husfa Seibit- 
mord beging, wenn aud der Be: | 
meggrund für die Tat bisher nicht 
ermittelt werden fonnte. | 

* Gin Feuer, defien Entftehungs- | 
urjache nody unbefannt ft und das | 
von $2500 anrid): 


Str., zu eiliger Flucht auf, 
ie Straße. | 
| 

— Stennzeihen. — „Eine Red:! 


Inung bon zieitaufend Kronen für pefreien. 
eine Brillantbrofche für die Gnädige | E 
I— der Herr laßt fich feine Weiten | auf Gurem Anfleidetiid) vorrätia |Johnfon war bei der- Verhandlung | abhalten wird, und zwar am Don- hat heut’ Geburiätag.“ — „U 
Ifted Ste, chemifh pu 


* — mir ſcheint, wir 
ſind avanzirt!“ 


J 


| 


haut jo zufanmmen- soll, furz vor der Peginn der Ein- wird Die vergnügte Sängerfchaar, | 
geſchrumpft und lofe jhäkung, nah Elmburft, in Du |deren Familien und Freunde über | 
finden, daß Shr fie ein- Rage County, verzogen fein und ji Milmeutee nad) den fehönen Geftaden | 
fadı mit den Fingern jet auf den Standpunkt itellen, dat; |de3 Permautee See befördern. Das| 
entfernen fönnt. Es tut die Behörden von Koof County feine , Nomite hat unter ber bewährten Leis | 
fein bischen weh. 'Jurisdiftion mehr über ihn haben, tung von %. %. Wächter bereits ein 
Ihr empfindet feinen Schmerz, | | Programm ausgearbeitet, dus durch | 
wenn Ihr Freezone auftragt, nod) | ‚feine Reihhaltigkeit den Wünfchen | 
nach?er. Es beläitigt nicht einmal ‚aller Teilnehmer gerecht werben 
die Saut. | dürfte. Herr Bruno Kneht hat die 
Verlangt einfach in irgend einer Löfung der Transport: und Unter 
Apothefe eine kleine Flaſche Freez- binſons Abteilung des Stadtgerichts | funftsfrage übernommen, und fomit | 
Sie wird nur wenige Cents der Erpreffung ſchuldig befunden. | dürfte auch in diefem Punkte nıchts 

Die Beweitaufnahme ergab, dag er'zu münfchen übrig bleiben. 
‚bon rau Edith D. Koynfon, 1967 | 
Argyle Str, H$1000 dadurd erpreht 
hatte, daß er ihr drohte, ihrem Gat- 
ten von feinen Beziehungen zu Frau großes Nabrespifnif getroffen, das 
Sohnfon, Mitteilung zu machen, jer beuer im Exzelſior Park an Ir— 
Frauen! Saltet eine feine Flafche wenn fie ihm nicht da3 Geld gebe. | ping Park Blvd. und Drafe Avenue | 


N 


Der Erpreffung ihuldig. 


William Winkler, 1449 Eliten 
Upde., wurde gejtern in Richter No- 


Der beliebte NordticaDdceut-! 
ihe Frauenverein bat ım- | 
fallende Norbereitungen für ſein 


ihmerzenden Füße von jedem har: 
ten oder weiden Sühnerauge, oder 
jolchen zwiihen den Zehen oder der 
rouhen ‚Sornhaut an der Fußiohle 


und laßt eihen Leihdorn nicht zwei. | zugegen und erklärte, daß er mit fei= |neritag, dem 23. Auguft, von 1 Uhr | 
mal Schmerz verurfachen.  Inselge ner Frau zufammenlebe, Tahmittags an. Der mit den Bor- 


| bie 


„Nein, in’3 Bureau i 


werden, in die Hände. 
_——— 


Shlid aus Dem Leben. 


9 


in ihrer Wohnung Nr. — 
diana Ave. iſt geſtern Frau B 
Riley an Leuchtgas erſtickt, das m 
reren offenen Brennern entſtrömte. 
Als ihr Sohn Philipp von der Fa⸗ 


9 


'prit heimfehrte, fand er bie Leiche 


Die Polizei gelangte zu ber. Anjig 7 
tak Selbftmord vorliege. Phrlippz 
verfichert aber, dat feines Willens’ 
Mutter feinen Grund —J 
babe, ji) des Leben zu nehmen. 


{1 ) 


— Hauptgenuß. — „Kann ich Dem 
Herrn Rat zu Haufe fprechen? € 
viel ich weiß, hat er Urfaub?“ 
„a, aber er ift nicht bakeim — 1 


bat er einen Ausflu -. 
} et 





= ein Mitglied des hier | i ne = 
 usichufies, ftellte — einer Depeihe aus Wafhington | damit dem Lolfe Ieiften fönnen. 
E: Schiffa 
ſisenden 


erx Hurley und ſeine Kollegen 


Be 


FE NRupland gegebene Beifpicl 
’ 


England auf Grund einer Weigerung der Ver. 


Abendpost. 
RR : 
ertiaxeint täglicd, auägensmmen Gonniage. 
* #: “THE ABENDPOST COMPANY» 
Pobitshed daily except Sunday. 
Publisher: "TIEF ABENDPOST COMPANY”, 

Copy... . ui Cent | Örundlage aufbauen. Darım hat die Repierummg 
3 recht, wenn fie die Zöglinge der Hochſchulen und Fach⸗ 
BE NSORBIAgPOSt" „2... 444404000 oo nun 50 | Ichranstalten ermahnt, bei der Stange zu bleiben und 
Bpoft"-Gichäude: 223 nnd 225 W. Wafbingten Str., |Tih nicht voreilig an eine Stellung zu Binden, die fie 

_oüsen At Menue und Granlltn Gir. für die Zufumft flügellahm madjt. 

u i Daneben befteht allerdings noch cin anderer fchr 


Be 3 Spt: 008 Gund ertiehent Der Monat BE ee triftiger Grund für den Munich der Regierung. Nie- 
* den Wer.Etasten auberdald Chicago, portofrei, 83.00 | mand wei, wie lange der Krieg noch dauern und wie 
I — — große Anforderungen er an unſer Land und unſer 
Be en si the Post O@en  TL.]F Stellen wird. Kommt er nicht zuneinem baldigen 
Abſchluſſe, ſo wird die Ausrüſtung unferes Heeres 

alle Kräfte der Nation in Anſpruch nehmen. Ein 
modernes Heer bedarf aber nicht bloß der Soldaten und 
Offiziere, ſondern auch eines Rieſenſtabes gewiſſen— 

(land legten das haft durchgebildeter Techniker. Denn der militöriſche 
' Berfügungsredit über ihre Sadelsihiffahrt in die Erfolg fußt heute zum nicht geringen Teile auf der 
Sande eines Ausihufiss, der in London feinen Sitz |Xeiftungsfäbigfeit der techniſchen Dienſtzweige. 
hat amd don der britifchen Regierung beherrfcht trird |Tungen Leute, die jet noch auf den Schulen,an ihrer 
= Bicher britifd>alliirt. Schiffahrts-Ausſchuß ſucht au-h | Nusbildung arbeiten, werden in ceriter Qinie dam 


borüber, fo fommt bald wieder alles ins alte Gelei3. 
Die Produktion wird fich allmählich vermindern, und 
dann werden von dem großen Seere der jet ange- 
tworbenem Techniker in erjiter Neibe diejenigen int 
Sattel bleiben, deren Renntniffe Sid; auf einer breiten 


— 


.......... 


3u vicl verlangt. 


8* 


— Feankreich, Italien und Ri 


Y 
ı 


- 
PX 
= 


Dir 


die Kontrolle üher dic amerifanifhe Sandelsihitfahrt |berufen fein, den Bedarf des Heeres in diefer Sintidt 


in feine Hände zu befonmen. Serr Connop Guthrie, |äuU dedfen. \e weiter ihre Nusbildung gediehen ift, 
weilenden britiihen Seriegs- um fo wertvollere Dienste werden fie dem Seere und 
Und baden fte auf 
dein elde der Ehre ihrer Pflicht geniütat, To Ätcht nad: 
brt3-Rat (Federal Shipping Board) md be- | Peendigung des Krienes der Wiederaufnahme ihrer 
die Angelegenheit des Längeren mit dem Nor- | Studien nit? im Wege. Man wird ihnen ohne 
Surlem und anderen Mitgliedern des tage den Weg dazu nadı Möglichkeit chen. Aber 
E3 aelang ihm fomeit immer der |bi8 der Ruf de& Naterlandes an fie ergeht, iit es ihre 
Bafbingtoner Meldung zufolge —— wicht, den Shin. | Pflicht und Scduldigfeit, nah größerer Vollfomnten- 
Ping Board für den britiihen Plan zu gewinnen, |beit in ihrem Sache zu ftreben, 
ſollen ſchwe Ye: | 
Denken hegen, ob c3 ratfanı oder anaängia it, die im! E73 
= Werden beariifene arohe amerifanifche Sandelsffotte | Auch eine Nriegsiolge. 
Faunter britifche Kontrolle zu stellen. Site follen der | 

Anfıht fein, dab die Ver. Staaten felbit am beften | Unter den Bürden, welche der nun bereits über 
-oiffen, tie die amerifanifhe Schiffahrt amı beiten zu drei Nahre währende europäiiche Krieg dem amerifa- 
sberwenden ijt. Das von Frankreich, Italien und niſchen Volke auferlegt hat, nimmt die Verteuerung 
rn wird nicht als nady-|vom Drogen und Arzneimitteln nicht den geringjten 
ahmenswert fiir die Ver. Staaten angeſehen. Falls Platz ein. Die beklagenswerten Folgen der gavaltigen 
n Bew er Ber. Staa- |Breisiteigerung vieler geradezu unentbehrliher Seil: 
ten, ihre Handelsſchiffahrt gleihfalls in die Hände mittel haben jih nicht nur für den öffentlichen Sefund- 


Z aufolge »—— gaeitern dies Nerlangen an den Yundes- 


un 
‚ı. 





es „alliirten“, aber von England völlig beherriciten 'heitszuitand als hödit nachteilig erwieien, fondern 


er 
€ 


5 


* 


& 


 entgegeniege. 


Er 


617 


* 


— 


Br 


Br 


Be: 


x 


üſche Intereſſen ſollte fahren 


Ausſchuſſes in London zu legen, die jetzt im Dienſte auch zahlreiche Menſchenleben gekoſtet, die durch deren 
Frankreichs und Italiens fahrenden britiſchen Schiffe rechtzeitige Anwendung hätten gerettet werden können. 

aus dieſem Dienſt zurückziehen und nur mehr für bri- Der Mangel an vielen außerordentlich wichtigen Arz— 
laſſen wollen, daun neimitteln wurde in der Hauptſache durch die Erſchwe— 
Fönnten ja — fo meint man in Mafbingten — die rung der Einfuhr hervorgerufen, und ſeine Abhilfe 
Ver Staaten ſelbſt und unmittelbar jenen Ländern bisher durch die Tatſache verhindert, daß ſie vor Hoer⸗ 


beiſpringen, ihnen die benötigten Schiffe ſtellen und ſtellung hierzulande durch amerikaniſche Patente ge— 


damit nicht nur die Kontrolle über ihre eigene Schif— 
fahrt behalten, ſondern auch die über die allirte Aſpirin, zum Beiſpiel, war bis vor Kurzem ein 
Schiffahrt, mit Ausnahme der britiſchen, gewinnen. derartig geſchüßtes Präparat. Die Herſtellungsart war 
Es iſt zu hoffen, daß der Shipping Board bei den amerikaniſchen Chemikern bekannt, doch war es 
ſeiner ablehnenden Haltung gegenüber dem britiſchen ihnen nicht geſtattet, es nachzuahmen. Kürzlich erloſch 
Vorſchlag beharre und etwaigem weiteren Drängen jedoch das Patent, der Name aber bildet noch den Ge— 
britiſcherſeits ein entſchiedenes und endgiltiges Nein genſtand eines Gerichtsverfahrens, bevor deſſen Erle— 
Jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte und 5 zahlreiche Fabrikanten zögern, das viel ver— 

bleibt ſich ſelbſt der Nächſte auch im Kriege. Dieſen langte Präparat herzuſtellen. Phenazetin, das ausgie— 
Grundſatz predigte England durch ſeine Haltung und big alsFiebermittel angewendet wird, gehört zur ſelben 
Mahßnahmen jeden Tag, ſo lange der Krieg nun ſchon Klaſſe. Auch dieſes Patent erloſch vor mehreren Mo— 
dauert, und es iit unerlählid notwendig, dab Amerika Inaten, und fann jegt hier ungehindert fabrizirt wer: 
in gleihem Sinne handle, will es nicht England ge- |den. Viele benötigte Drogen oderArzneimittel find nicht 
? nüber im’s Sintertreffen fommen und aus einem jallgemein befannt, obwohl fie täglich von Aerzten ver- 
Teihgeitellten zu einem Sandlanger werden — ein |ichrieben werden, wie 3. B. das Scyhlafmittel Neronal, 
Gedanke, der jedem guten Amerifaner unerträglid) |da3 vor dem Striege zu $1.60 die Unze verkauft wurde, 

- fein muß. und heute $4.20 die Unze bringt. Bon gleiher Wid- 
„ € ilt von Seiten der Alliirten offen erflärt wor- |ligfeit tie dieje deutigen Erzeugnifie find u. A. Sa- 
den, dab der Sirieg gegen Deutihland nur von den |barin, Heroim, das örtlihe Betäubungsmittel Oriho- 
Ber. Stanten getvonnen werden mag — da wäre es |form, das Pyromidon, ein Mittel gegen Kopfichmerz, 
der Gipfel der Torbeit, wenn Amerifa jih in irgend das Anttpyrin, das ähnlichen S3meden dient, und an: 
ner Sinficht England unterstellen wollte. Der feldjt- dere. hemifche Präparate. Sonderbar ijt der Umstand, 
Wie Helfer hat zu beitimmen — nit der Silfehei- daB viele diefer und andere deutihe Drogen in Deuticd)- 
"fchende. Und dem gemeinfanen Freunde, von dem j:and felbit, in Japan, der Schweiz und anderen Län- 
Rettung erhofft wird, iteht zu, die tontrolle zu dern nicht vor Nachahmung geſchützt ſind. Gleichwohl 


ſchützt ſind. 


| 


e3 


Geht der Mrien |f 


| 


| 


| 
| 


| 


In 


fe mir, morgen Dir. 
Es läßt fih unverdienter Schimpf 
8 guten Tagen leicht verſchmerzen; 


Wenn man jedoch im Unglück iſt, 
Geht Unrecht doppelt ſchwer zu Herzen! 


Während der bedrückenden Hitze 
des gegenwärtigen Monats Auguſt 
ſahen wir häufig zahlreiche Perſo 
vor dem großen Thermometer 
Bundesgebäude ſtehen und das Stei— 
gen des Queckſilbers in deſſen Glas— 
röhre beobachten. Gleichviel, ob 
ihnen der beliebteſte Clown des ehe— 
maligen Zirkus Renz bekannt war 
oder nicht, die dieſem ſtets zuteil 
werdende Begrüßung wurde bei Allen 
zum Wunſche: „Aujuſt, ſollſt 'ma 
runterkommen!“ 


Eine imereſſante Entſcheidung hat der 


oberſte Gerichtshof in Dänemark gefant. 


Bei einem Streit der Holzarbeiter zahlte 


die Union die gewöhnliche Streikunter 


ſtützung. Einer der ſtreifenden Arbeiter, men und wohlgeſitteten 
der inzgefammt 170 Dollars Unter: Qeu 
zum 


tüßung erhalten hatte, wurde 
„Scab“. Er wurde auf Nüdgabe der er 


baltenen Sumnmte_ veiflagt und twurde| * — 
verurteilt, dieſe Summe der Union zu⸗ war, zu ſehen und verließen es ‚mie, 
Ob jo cetivad wohl in'ohne dur; militärifhen Salut ihrer 


vüdauzahlen. 
Amerita möglih wäre?! 


Fine Feine Stärfung ift immer 
willfonmen. 


Die Prohibitiontften haben einen | nicht erflärt. 


D 
a 
gonnen. Die Lofung lautet: „Stärkt|fich nad deutfchen Begriffen nur 


neuen Feldzug gegen den Getränke— 
bandel in den nafjen Etnaten be: 
Amertita!" a, momit denn? 


Der Humor ift das Luftfiffen auf der 


Dahn de3 Yeben3; er mildert die Rüffe 


und Stöße. 


Den Hebern ins Stammbnd). 


Einen Feind, den man mit Waffen|ne Pfeife und Silpa feine Zigarette | 


nicht bejiegen fan, joll man nicht mit 
Morten zu jcehmälern verjuchen. Ter 


Giftpfeil fpringt jteis auf den Schüßen 


zurück! 


In Rußland will man die Kriegs— kleinen Maria, ſang. Erſt geraume 
profite mit 90 Prozent beſteuern. Wie Zeit, nachdem die Töne verklungen, 
froh find unjere Munitionsfabrifan- |erwachten Silva und 
ten, daß mir nicht wie die Nuffen | Traumzuftand, 


find! 


"LEST WE FORGET!” 
Von Andreiv D. White, einem der be- 
Deutenditen Mmerifaner der Gegentvart, 
jtanımt der Ausiprud: „Man nehme die 


vo 


deutſche Wiffenichaft aus unferen Colle-| drang, 
ges und unſeren Univerſitäten und dann Blicke wechſeln. 


ſagt mir, was übrig bleiben wird.“ Und 
William Henry Seward, Lincolns be— 
rühmter Staatsſekretär, ſagte einmal: 
„Es war der germaniſche Geiſt, der in 
England die Annahme 
Charta erzwang; es war die deutſche 
Philoſophie, die die Herzen aller freien 
Männer mit Hoffnung erfüllte — und 
immer war es der deutſche Geiſt, der die 
Freiheit in der menſchlichen Raſſe er— 
mutigte. Ich will nicht ſagen, daß je— 
mand hier oder dort geboren ſein müſſe, 
um ein freiheitliebendes Herz in der 
Bruſt zu haben; aber ich behaupte, daß 
der deutſche Geiſt der Geiſt der Tole— 


rauz und der Freiheit jit, der Unter- 


übernehmen und gleichmäßig zum Beſten aller zu wir- ermochte in manchen Fällen Deutſchland ſich in die- drücktung überall bekämpft, einerlei, un— 


ken — nicht einem der Gruppe, die auf ſeine Hilfe an- ſen Artikeln ein Monopol zu ſchaffen, weil es die Ser: 
gewieſen ſind. Es wird eine gerechtere Verteilung der —— der Kohlenteerprodukte, aus denen die er— 
Laſten undd der Hilfeleiſtung bedeuten, wenn Amerika wähnten Präparate zum größten Teil hervorgehen, 
nicht nur die eigene Schiffahrt in den eigenen Händen beherrſchte. 
behält, ſondern auch die Kontrolle bekommt über die Am verhängnißvollſten macht ſich die Koſtſpielig— 
Schiffahrt der übrigen alliirten Länder. keit und Knappheit deutſcher Heilmittel jedoch auf dem 
Dies ſo lange der Krieg währt. Der Krieg wird Gebiete der Geſchlechtskrankheiten geltend, Es kommt 
aber zu Ende gehen, und hoffentlich bald, und dann hauptſächlich das 
wird es ſich erſt recht als notwendig erweiſen, daß die Salvarſan, bekannt als Syphilisheilmittel 
amerikaniſche Schiffahrt auch jetzt völlig unabhängig tracht. Angeſichts ſeiner Unentbehrlichkeit ervoten ſich 
von britiſchem Einfluß bleibe. Amerika iſt nicht ge- die diesſeitigen Fabrikanten, der Regierung die benö— 


ſonnen, die große Handelsmarine, die es ſich jetzt un— ſtigten Mengen während des Krieges zum Koſtenpreis 


ter großen Opfern fchafft, zuammften anderer, zugum- |zu liefern, da befanmt wurde, daß Tauſende von Per— 


= ten gewilfer Wettbewerber nad) den Kriege zu opfern, |Tonen, des fehlenden Salvarjans wegen, ihr Heilver- 


nad Nüdfehr des Friedens wieder von dei Meeren |zahlreihen, von deutichen sirmen oder deren amerifa- | 


— 
— 


= kommen Danf dem Kriege, der ja auch zur Vefreiung |Ber. Staaten geihüste deutiche Drogen qibt, von de: | 


feucht nicht verſcherzen durch unüberlegtes oder ſenti— 
entales Eingehen auf britiſche Wünſche. — — — 


fe 


— 


hi Bermittlung des Tevartements des Innern die Nu-!P er n, Di 

= gend davor, fid durch verlodende Mnerbichingen zu eine Miſchung von gelbgefärbtem Salz erfannt wurde, | 
— 42 x 2, —“ 422 * 5 a Spt 245 ‘ 4 » J 4 2222 
einem vorzeitigen Verlaſſen der Schulen, vorzüglich dem ſich infolge ſeiner Miſchung in einer unſauberen ſagt der Unteroffizier: Na, Bravol“ 

Schn beige Zaufende | — 

Ktranfe waren mit diefer Fäalfhung behandelt morden, | 


J 
> 
f 
J 


Bi 
— 


© Bing ihm der Simmel voller eigen. 


- bildete fidh ein, daS Zeug zu einem zweiten Rodereller 


z 
“) 


29 


© will, fi reiht und fchlecht durchs Leben zu ſchlagen 


J 


J 


4 


U @ehälter zu zahlen, 


J 


F 


"tur vorausfictlich nicht ewig anhalten wird, fondern | Gerjte, 3,772,000 mit Roggen beitellt, 


> 


: Menſchen ſchädlicher 


Zahren bitter darüber beklagt, daß ſeine Eltern ſei— 


datt hatte und ins Leben hinaus wollte, um ſich auf 


ſchon jetzt 


bezwevon dieſen andern opfern zu laſſen; noch, ſie bald fahren nicht fortſeßen konnten. Die Bedeutung der 


niſchen Vertretern hergeſtellten, in der Heilkunde faſt 
unentbehrlich gewordenen Präparate wird am Beſten 
durch die Tatſache illuſtrirt, daß es über 1000 in den 


verſchwinden zu ſehen. Amerika bedarf einer grö— 
 Beren, den Bedürfiiffen des Landes einiaermasen ent: 
ſprechenden Handelsimarine. Gs wird eine folde be 


nen die Mehrzahl ebenſo 
findet, wie das Salvarjan. 

Daß die ungeheure Wertzunahme derartiger Seil- 
Imittel zu Nahahmungen, ja jelbit zu gefährlichen Be— 
Itriigereien führen witrde, Tieß fi vorausiehen. So 
wurde auf dem im legten Monat in New Norf abachal- 
tenen Merztefonvent feitgeitellt, daß zmei junge Halun— 
fer mindeitens 50,000 Badete „Salvarfan“, genau 
wie das Original verpadt und bezeichnet, zur hohen 


der Meere geführt wird. CS dorf jtch diefe Kriens: ausgedehnte Verwendung 


Ein Mahnwort an unfere jungen 


Techniker. 


Die amerikaniſche Regierung warnt durch die 





der Fachſchulen, verleiten zu laſſen. Die jungen Leute Pfanne allerlei Schmus beigemengt hatte. 
ſollten unbedingt ſo lange auf der Schule bleiben, 


„bis fie deren Lehrgang erfolgreich durdgemadt ha- die Krankheit Vieler hatte ſich verſchlimmert, und zahl: 


ben. Man kann nur wünſchen, daß die Zöglinge un- reiche Perſonen waren der vermehrten Verunreinigung 


ſerer Hochſchulen und techniſchen Inſtitnte aller Art ihres Blutes erlegen. Die Polizei kündigte damals 

dieſe Mahnung beherzigen möchten. Nichts iſt dem an, daß ſie auf der Sbur der Uebeltäter ſei, doch hat 
als Halbbildung. Sie nährt bisher nicht verlautet, daß dieſe ergriffen worden ſind. 

den Dünfel und ift dabei häufig genug die Urfae für |, „Tiele Zuitände haben zu einer Bewegung geführt, 
Leben, der Grund zu ſpäteren Selbit. die datch Abſchaffung der Patente die Seimfabrifatton 

So mancher hat ſich ſchon in reiferen der Drogen zu fördern hofft. Zu dieſem Zwecke wird 
nicht nur ein beſonderes Geſetz, ſondern auch eine 
Aenderung des amerikaniſchen Patentgeſetzes empfoh— 
len, das geſtattet, ein chemiſches Produkt zu patentiren, 


8 


» 


ein verichlte 
vorwürfen. 


nem Wunſche nachgegeben haben, als er die Schule 


Damals) 
- a if x kali — 
Gr alaubte, gewiffer Chemikalien angewandte Verfahren, nicht 


alle Belt habe nur auf fein Erfcheinen aetwartet, und dber das Präparat felbit, Durch Patente geihiigt wer- 
den kann. 
mit dieſer Frage. Die Hauptſchwierigkeit liegt in der 
Vorausſetzung, daß die ſeit Ausbruch des Krieges ins 
ih erftens die Zeiten inzwijchen ftarf verändert haben, | 'nebeure angemwahjenen Profite in gewiſſen Fällen 
bar a aud einem Nodefeller oder Sill hentzutage [DE deutſchen Patentinhabern nach Friedensſchluß und 
nicht mehr aanz jo leicht fallen würde, die Söhen Wiedereröffnung des internationalen Handels ausge 
erflintmen, die fie ein aüitiges Geichit unter aümitigen | 0104 Merden miflen. III nmtinde und fenitigen 
Umftänden erreichen lief. Wer heute in der Melt RinEtäiten aber jollten angeliäits des jo arg geführbe- 
sormärtE fonmmen, Sic nicht bloß damit be nike a ten Mohl3 der Allgemeinheit als hinfällig betrachtet 
— — werden. Die Linderung der Leiden und die Rettung 


des Lebens Erkrankter ſtehen als Notwendigkeit übe 
N des ct * — rn E 
muß wicht nur ein nanzer Mann fein, fondern vor dem Vorteil einer beſtimmten Klaſſe von Geſchäfts— 


allem au von Hauſe aus etwas Tüchtiges gelernt en Hoffentlich nimmt der Kongreß recht bald 


— Veranlaſſung, ſich mit den einſchlägigen Fragen zu be— 
faſſen. Ihre befriedigende Erledigung wird ſich von 

nicht zu unterſchätzender Bedeutung für den Geſund— 

heitszuſtand des amerikaniſchen Volkes erweiſen. 


eigene Füße zu ſtellen und Berge zu ſtürmen. 


oder James J. Hill oder irgend einem anderen 
„Selfmademaw“ in fich zu haben. Aber er vergaß, daß 


ift wohl richtig: unfere Nnduitrie bungert 
nad Zeuten, die fi gewiſſe techniſche Fer— 
tiafeiten angeeianet haben, und ift bereit, ihnen aute 
: jelbit wenn ihr Können nur 
 @tüdwerf iit. Tie Verlodung für die Ummworbenen 
"it deshalb groß. Aber fie follten fi bei der Ertmä- | Nadı den amtlihen Berichten der Aferban- 
gung folder Angebote vor Mugen halten, daR die ae. |behörde find in diefom Lande 46,692,000 Acres Land 
 genwärtige außerordentlih günstige Gefhäftsfonjunf- | mit Weizen, 43,161,000 mit Safer, 8,379 


| 
| 


| nicht haben regiitriren laffen. Nicht ge=| machte ihnen den Garaus.. 


| 


j 
! 
| 
I 


I 


| 





| 
! 
\ 
| 
! 


| 


während in anderen Ländern wohl das bei Seritellung | 


| 
| 


Seit Rohren beihäftiat fich die Regierune | 


| 
| 
| 


| . 


| 
| 
| 
\ 
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| 
| 


\ 


| 
| 


tee welcher Maste oder Verkleidung je 
erjcheinen mag“. 

Wie man wohl Dienftespflict 

Nnd Mannesftolz verein’? 

Dan Dırf wohl Diener fein, 
Wohldiener aber nidt! 


Der patriotiihe Denungtent, natür— 


von Profeſſor Ehrlich erfundene lich immer anonym, iſt in voller Tätig— 
in Be— keit. m J epar 
tement hunderte von Zuſchriften ein, in! 


Täglich laufen beim Juſtizdepar— 


denen ungenannte Patrioten die Namen 
Wehrpflichtiger melden, die ſich angeblich 


des 


rade eine ſchöne Seite des Kriegszuſtan— 


des! 


Soldaten und Bürger haben in | sl 
Sendon eine Kirche demolirt, in der ich 


eine Friedensverfammlung ftattfend. 
Diefelben Leute erheben aber jtets 
ein großes Gefchrei, wenn ein Gottes— 
haus in der Striegszone befchäbigt 
wird, 


Gi, Herrje! 


In einer Meinen polnijchen Garnifon| DOT dem Eingang. IE erzählt F 
läht ein ünteroffigier die Rekruten Wen⸗ was mir begegnet. Sie war, nachdem 
dungen machen. Er kommandirt natür- ſie ſich eine neue Zigarette gedreht, 


lich in polniſcher Sprache: „Na lewo 
(linkzum), na prawo (rechtsum).“ Ne— 


ben einem Zuſchauer ſteht ein junger 
ee ( | Hilfsdienftpflichtiger aus Sachen, und 
Breiien abgelegt hatten, deren inhalt erit fpäter als 


ruft begetitert: „Ei bevrje, das geht Sie 


aber gemütlich zu bei den Polen! Amız 


mer, wenn fie linfdum gemacht haben, 


Hymnus auf die Önndstagszeit. 
O der unfäglichen, 
Schier unerträglichen, 
Gar nicht alltäglichen, 
Schauderbaft fläglichen, 
Bäche vertroduenden, 
Menſchen entſockenden, 

Die ſonſt Tarockenden 
Nicht mehr verlockenden, 
Tief deprimirenden, 
Qualvoll zu ſpürenden, 
Hibe aufrührenden, 
Hundert Grad zeigenden, 
Halme tief neigenden, 
Klimpernden, Geigenden 
Spielmut verleidenden, 
Niemand bebagenden, 
faum zu ertragenden, 
Regen verſagenden, 
Nachts noch uns plagenden, 
Durſt ſtets gebärenden, 
Eßluſt erſchwerenden, 

Zu lange währenden, 
Wenig ergötzenden, 
Schwisbaderſetzenden 
Hundstao⸗⸗eit! 


000 mit 


nen laiſten und Carranaiſten ihre Führ 
im und ſich ſelbſt gegenſeitig und im gur) verbrannt und die Totenklage 


‚internationale Grenzlinie. 


| Portland, mitteilte. 


| 


| Freundes Silva erreicht, und mwurbe 
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nächſten Morgen 
mahnte an die Völkchen Quail, die 
der Magna wir auf der Herfahrt aufſcheuchten. 


Durch 
welches beinahe mannshoch war, 
wand ich mich der offenen Steppe zu. 
Bald kam ich zum Schuß. In kurzer 
Zeit war meine Jagdtaſche zur Ge— 
nüge gefüllt. Ich war ermüdet, die 
Sonne ſtand hoch am Himmel, vor 
mir lag ein ſchattiges, zur Raſt la— 
dendes Plaͤtzchen. 


den Füßen und mit wohligem Deh— 
nen ausgeſtreckt. 


ner rechten Wade weckte mich. 


graue Skorpione 
zur Lagerſtatt erkoren und der Stich 
des einen hatte mich geweckt. Ich riß 


die Charatteriſtil der amerikaniſchen mer noch weltverloren vor ſich hin— 
Apachen. 


wenn ein Dann 
Herz hat und einen anderen Mann | Wejpenitiche, wofür ic) wohl gered)- ohne alle Frage zahlungsunfähig 


‚tenflage zu fingen und den „misqual“ | heute 
zu berbrennen, damit bie Seele bed merden wohl aud; dort verbleiben. 
Toten in das Land, wo die Sonne 


E 


Unſere mexikaniſchen Nachbarn. 
Von Wilhelm Rieſj. 
VII. 
Storpionenſtiche und Aberglauben. 
Wenige Tage nah dem furiofen] „Yortwährend betteli Die Seele um 
Erlebniß in der merifanifen Ne: | Befreiung, aber fie darf ben Slörper 


trutentneipe in San Diego, wo Vils |nicht verlajfen, bis der „Misqual“ 
ührer | (eine aus Ihon geformte kleine Yı= 


Keine Hoffnung mehr, fie mit einer 
anderen zu berichmelzen. 


George Reynolds’ Angaben. 


Weift die Beld,uldigung, da’; die Conti- 
nentel & GComrercial National) 
Bank allzu ichroff guyen Die Gebrüder | 


önjten Einte tten hoch» 
IGöniten Einvernemen da god} Graham vorging, zuräd. 


leben lafjen, folgte ic; der dringen: „Menn der große Stern bei Son- 
den Cinladung meines Yreunded | nenuntergang am Himmel fichtbar 
Perciva Silva, der unw.it desStädt: | pird, jagt die Seele zum Stern: 
eng Mericala eine hübjche Befigung | „Beinahe du meinen Körper, wäh- 
fein eigen nennt. . \tend ich den Mörder fuche, der mei- 
So treuzte ich wieder. einmal Die nen Körper getötet bat. Jch will ihn 
Ifo erfchreden, daß er meinen Yreun- 
Truppen aus Dreaon bejorgien | pen fagt, wo er mich begraben hat. 
hier den Patrouillendienft. Es waren |Hcnn mird das „misqual“ ver: 
—— a brannt und ich werde frei.“ 
urfcen, diefe Milizler, zumeift nn a 
Söbne deuticher Eitern aus Port- | — ir. — 
— * — in feinen Augen lefen was für ein 
Schröder. Sohn eines Paſtors —— er ıjt, und Die Reue padt 


P4 
Das Regiment 


geſungen wurde.“ 


Die Hoffnung, daß eine der gro⸗ 
hen Nationalbanken, vielleicht die 
Continental & Commercial, die! 
Dank der Jirma Graham & Sons 
übernehmen und der Maſſeverwal⸗ 
ter dann im Stande ſein werde, den 
Einlegern ihr Geld auf Heller und 
Pfennig zurückzuzahlen, iſt geſtern 
von Herrn George M. Reynolds, 
dem Präſidenten der beſagten Natio— 
nalbank, zu Nichte gemacht worden. 


jer von Silfsbundesrichter Frank L.| 
an = a nr | „ch weiß, daß das wahr ilt, denn; Wcan, welder den Grahamjcden | 

— — I von en en, ber sich habe e3 felbit gefehen! Der Mör- ı Danferott unterfucht, al3 Zeuge ver- | 
ag — —— — * Ar _|der glaubte, daß Niemand weiß, wel- | nommen und gab dann im Laufe 
Schon bama’s halten bie — —8 „Coyote“-Tat er verübt hat, aber des Verhörs an, daß alle auf eine, 

da iſt ein Indianer, der weiß es; denn Wiedereröffnung der zahlungsun—⸗ 
— — nes ler hat jelöft mitgeholfen. Wie ich ein | fähigen Banf oder ihre Verfchmel- | 
Diubenkuer Porträt das ausceftellt fleines Mädchen var, hat mir ber zung mit einem anderen Yinanzin- 
2 8 ——— Pi Indianer das erzählt, vor vielen, !jtitute Hinzielenden Verhandlungen | 
langen Jahren.” fehlgeichlagen feien. | 
„Da waren zwei Brüder mit Na= Befanntlih hatten die Gebrüder 
men Gastill. Sie hatten einen Kram- | Graham auf dem Zeugenftande aus- 
(aden, der beritt Die Grenze mie aclagt, daß das überaus jhroffe 
ein Broncho, Halb in Ealifornien | Vorgehen der Eontinental & Com:- 
und halb in Merito, dort konnten fie | mercial Rationalbanf, welche die jo- 
ungeſtört ſchmuggeln.“ fortige Rückzahlung des ihnen ge— 
Poco gringoes“ lebten damals liehenen Geldes verlangte, den Ban— 


Bewunderung für den großen Stra— 
tegen Ausdruck zu geben — freilich 
war damals der Kriegszuſtand zwi— 
ichen Deutfchland und Amtrita noch 


Um Übend des nädften Tages 
tte ich Die Hacienda—e3 war eigent- 


ner. Sie taufdten von den Brüdern nun Herr Reynolds 
Mehl und Tabak für Felle und Gold- | ein; er erklärte, dab 
ftaub ein. Wenig Geld gab ed da, welcher Schrofiheit gar 


meine3 


eine Sommermohnung 


mit echt meritanifäer Gaftfreund: 
Thaft, die ja befanntlic} tadellos tft, 
empfangen, 

Nach dem Abendeffen, ald ich mei- 


„Die Brüder wurden reich, ‘ t Bebı | 
immer noc) hatten fie nicht genug | Über die größte Zangmut an den 
Goldftaub- und KHäute — mehr! Tag legte umd crit, als das In-⸗ 
mehr!” | tereife der Continental & Commer- | 

„Ein quier weißer Mann, Hanfen, | tal Bank diefes peremptoriſch ver⸗ 
haile ſeine Ranchera nahe der Grenze, langte, zu energiſchen Maßregeln 
Er hatte Kühe und Schafe und fand | griff. 
viel Goldftaub. Er liebte die Brüder 
ais ob er deren Bruder fei und er: 
zählte ihnen freimütig, wie reich er Terott auf die folgenden —— 
ſei und daß ſie ihn beerben ſollten.“ zurückzuführen: 

„John, der Indianerjunge, hörte, 1. Der Austritt der Grahamſchen 
wie Hanſen den Brüdern erzählte, | Yan aus dem Banfverein und ihre, 
daß er wegen feines Geldes ermordet Feigerung, ihre Bücher von detjen 
zu werben fürchte. Ex hörte auch, mie Sahverjtändigen prüfen zu laſſen. 
die Brüder nachdem Hanfen fort war, Hierdurch wurde ein gewiſſer Ver. 
die ganze Nacht darüber bericten, wie 
fie Hanfen morden und fein Gold, 
fhnell erben mollten.“ | 

Sohn“, 


in Brand geftedt hatten, Taufchten 
iwir den reizenden Liebehen, meld 
Rofita, die ältefte Tochter unter Guis | 
tarrenbegleitung ihrer Schmelter, ber 





Die Urfaden. 

Seiner Anfiht nadı ift der Ban: | 
ih aus dem 
in iveldden ung bie 
Lieder verfegt hatten. Wir hatten 
nicht bemerkt, daß zmei „Saballeros” 
das Programm jäh unterbrogen, 
aber das Geflüfter, welches Teife 
durch das Granatengebüfh zu uns 
ließ uns verfänpnißbolle 
worfen. 
Mein Schießprügel 

mein 


auf den am 
Auge fiel, vatbanken und die Weigerung der 
* —— fuht Gebrüder Graham, ihr Inſtitut zu 
die Alte fort. „Er hatte Furcht vor einer Staatsbanf zu maden 
den Brüdern, und ſie ſagte ihm, er 3 Da3 Wieben Andrew J. Gra— 
müſſe ſich an Hanſen, wenn er zum u 2 en 
> i u hams, da3 verjchiedene feiner ein 
er rer Iflufreichiten Freunde verurjadhte 
1 on Krhn anf “u | ’} f t * 
ae * re einſchlogen allmählich ihre Verbindung mit der 
„John war traurig, weil er Han— 


löſen. 

ſen morden ſollte, aber er fürditete| 2 Ben. der Za Salle 

* vor den Brüdern und tat, wie! Str, Iruft & Savings Vant, wel- 

a feör Ketrüßt, wie er Ber megen der engen VBerwandtichaft 

— > 2 Blut, aber immer pams viele Geſchäftsleute veran— 

noch nic, ot daliegen ſah. laßte, ihr Geld aus der Graham— 
„Er eilte fort und verſteckte ſich ſchen Bank zurückzuziehen. Eben 


Es war ein herrlicher Morgen. 


duftendes Salbeigeſtruͤpp, 


Schnell die hohen Jagdſtiefel von 


ſerde und zwungen, 


m 


Sin brennender Schmerz an mei: P 


A 
Ich 
ſtreifte ſchnell die Hoſen auf. Zwei 
hatten mein Bein 


nam einſcharrten, dann von der Continental 
die Spuren zu verwiſchen. Entſetzt borgen. | 
entlief er in die Referbation zu) 5, Die Finanzirung des New| 
feinem Stanım. Er brütete Tag und | Morriion Hotels. Nachdem 82, 
Nacht, und fhlichlicdh erzählte er den | 000,000 verausgabt worden waren, | 
Stammesbrüdern, was geidhehen | war das Gebäude, auf weldes man 
ſei. — die Hypothek in Händen hatte, erſt 
„Indianer haſſen die Brüder. halb vollendet. | 
Rande fi unbe fm — Sie brannten den Laden nieder und Hilfe verweiget. 

änder unheimli - ‚töteten den jüngeren Bruder; der Huch die von den Gebrüdern Gra- | 


ndeten, zeigten zur Genüge, daß | ältere Bruder entfam md war lan- |, 
i ä s “| YUngabe, dab wenn! 
nicht geträumt hatte. ge Jahre verfchwunden.“ ham gemachte Ang daß 


Mit Strei ie i ine s ihnen Gelegenheit gegeben worden | 
a ae ih die, or „Der Abenditern aber bewachte are ſich mi Roger Sullivan in] 
Aunbftellen, fuhr in die Stiefel und  Pariens Leichnam und die Seele | Nerbindung zu fegen, der Vankerott | 
humpelte auf die kleine Adoba-Hütie DD EBEN, Steine Ruhe gab fie | pätte verhindert werden fünnen, be- | 
zu, bie ich fehen, als ich mic} zur Rafı Deut Mörder. Cr mußte zur Mord- | zeichnete Herr Reynolds als nicht 
geleat, bemertt hatte. tätte wandern, die Totenflage fin- ftihhaltig. „Ne rief bald nad schn | 
Eine alte Halblut-Indianerin faß | gen und ben „miöqual“ verbrennen. |1ihr Herrn Sullivan felbft zu mir“, 
ie Seele aber it nicht mehr an! sagte er, „legte ihun den Sachverhalt | 


. — 
Bi, — ——— 
en toten Köper gebunden.“ dar und fragte ihn, ob er oder ſeine 
Wie ein Seufzer tönten 


d 
SI die Freunde der in VBedrängnii; befind- | 
hilfsbereit und ertlärte mir in einem | SYlubiworte von den Lippen der | lichen Dank zu Hilfe zu fommen | 
fürchterlichen Kaudermeliä, daß die, Alten, Stier blidte fte in die weite wünschten, erhielt aber cine ber- 
Stiche der Heinen Storpione zwar! Steppe. Meine Gegemvart hatte fie ; neinende Antwort.” ER 
ſchmerzhaft, aber durchaus nicht ge- vergeſſen. | Der Zeuge führte dann weiter 
fährlich wären. Aus der Hütte holte) „ihre Erzählung hatte mid) jo in- aus, daß jhon zu Lebzeiten des] 
fie einen roh gezimmerten Stuhl, |tereffirt, dab ic) Storpiore, Wun- | Herrn Ändrew J. Graham ein] 
dann mwufh fie die Wunde und den und Schmierſalbe vergefjen | Llebereinfonmen getroffen wurde, 
Ihmierte fie mit einer [chmußig- | hatte. nad) welchem das der Bank gehörige 
blauen Salbe ein. . Man denke! Derjelbe Aberglau- | Grundeigentum an Treuhänder 
Ich müſſe dem Bein jetzt eine ben, wie er in vielen Gegenden übertragen und dann Bonds zu der 
Stunde Ruhe gönnen, erklärte ſie, Europas im Volke verbreitet iſt, Hälfte des Wertes ausgeſtellt wer— 
dann würde die Salbe die Entzün- wird mir in der mexikaniſchen den ſollten, welche die Hibernian 
dung beſeitigt haben. Die alte Dame Steppe von einem mexitaniſch-india- Bank übernehmen wollte, daß die 
hocite bald behaglich neben mir. niſchen Miſchling nahezu ohne Ab- Verhandlungen ſich aber ſchließlich 
Ihr faltenreiches, doch nicht un-weichung verkündet. zerſchlugen, weil Herr Graham be— 
ſchöͤnes Geſicht zeigte unverkennbar Ich ſtörte die alte Frau, die im- fürchtete, daß ſein Kredit darunter 
leiden würde. Kürzlich machten 


ihren Betrachtun- ſeine Söhne Herrn Reynolds den 
ſchlag, ſie wieder aufzunehmen, 


die beiden Bieſter, die ungefähr die 
Größe kleiner Krebſe hatten, ab und 





ſtierte, nicht in 

Wir ſaßen eine Weile ſchweigſam. gen. Vor 
Plötzlich wie von innerem Drang ge- Die Stiche der als ſo gefährlich was zur Folge hatte, daß man die 
trieben erzählte ſie in ihrem Kauder- verſchrienen Skorpione ‚die — ich Beſtände ſowohl wie die Verbindlich— 
welſch muß es offen geſtehen — mir heil: keiten der Bank ganz genau feit- 

„Oiga V! (hören Sie) ich glaube, loſen Schrecken verurſacht hatten, ſtellte. Da man hierbei zu der 
böſes, ſchwarzes waren nun kaum bösartiger als Ueberzeugung gelangte, daß dieſe 


mordet und den Leichnam ſo ſchlau ter Weiſe der ſchmutzigblauen Salbe ſei, blieb der Continental & Com— 


verſteckt, daß er nicht gefunden wird, der guten Alten zu danken hatte. mercial National Bank in ihrem 
er der Seele 
Ruhe raubt, 


des Ermordeten oie In ein paar Tagen war die Ent eigenen Intereſſe nichts anderes 
weil fein Freund die zundung gänzlich geſchwunden. übrig, als die ſofortige Rückzahlung 


Grabſtätte beſuchen kann, um die To- Braune Flecken markiren aber | des gelichenen, längit überfälligen 
nod die Wunditellen und | Geldes zu verlangen. 

Verlangen ihre Beftrafung. 
nu Sch Tegte meinen Dauf-Obolus,! Gegen dreihundert Einleger der 
untergeht, geſandt wird. in Gefalt eines Peio auf den banterotten NAuburn Part Bank 
—— nn SE Stuhl, hing die Sagdtafche um und haben jih die Dienfte eines An- 
wanderte ſinnend der Hacienda meis | walt3 gefichert, um Friminalgericht- 
ıne3 Freundes zu. 'lih gegen Turner F. Medarland 
CASTO rt IA Als ih mein Sforpionenaben- jund Mark Branzfield, ven Präft: 
2 ; ‚teuer erzählte, wurde ich wegen |bdenten bezichungäweife Vizepräfi- 
Für Säuglinge und Kinder meiner 0 unnötigen Todesangit | denten der verfradten Firma, vor- 
N GEBRAUCHSEITMEHRAÄLS JOJAHREN | weidti ausgeladht und von den zugehen. Als Gebühr wird der 
mer mit der reizenven Eenoritad ob meiner per: | Anwalt einen beftimmten Progzent- 
Interschrift flärenden Beihreibung meter Ret- | ja jenes Betrages erhalten, um 
* we tungsengel unbarmıherzig genedt, Imelchen die Dividende die von den | 


TBie Grahanrfche Bank. 


dort, zumerft Indianer und: Merika- | Terott herbeiführte. Siergeaen legte | 
Verwahrung | B 
bon irgend 'R 

nicht die BR 
aber viel Goldjtaub und Häute“ Rede fein Fünne, dab cr im Gegen- | 
aber | teil den Gebrüdern Groham gegen: | j 


IR 


J 


dacht auf die Geſchäftsführung ge— 5 


| Ananiia 


3. Die Agitation gegen die Pri⸗ 


— 


zwiſchen den Lorimers und den Gra- 


und ſah, wie die Brüder den Leich- Hierdurch fah Fich diefe dann ge-| 
|, 


3 & ; fauft im Hexrn entſchlaſen iſt. 
Wagen über die Stelle trieben, um | Commercial Yant $1,000,000 zu zum finder fi 
| Race, nad der 


Bankerotteuren ihren. Siau aerr 
angebotene Abfindungsfumme über- 
treffen wird. 


— — 
Ter Spionage beichuldigt. 

Seattle, Wafh., 10. Aug. Sans 
Eron, ein hiefiger Holzhändler, und 
George 3. Schloetenberg, befannt 
under jeinen Sreunden als „Graf“ 
Schloetenberg, wurden von Bundes- 
acheimagenten verhaftet. Sie fol- 
fen mit dem, in Portland, Ore,, 
verhafteten Serrn dv. Mlvensleben 
an der Spike einer geheimen Verei- 
nigung ſtehen, deren Zweck angeb- 
lich darin beſtand, amerikaniſche mi- 
litäriſche Geheimniſſe zu erlangen 
und die deutſche Propaganda in den 
Ver. Staaten zu fördern. Weitere 
Verhaftungen werden nach den An— 
gaben der Bundesbehörden erwartet. 

Alle drei ſtellen die gegen ſie er— 
hobenen Beſchuldigungen in Abrede. 
Cron und Schloetenberg erklären, 
daß ſie bereits ihre erſten Papiere 
erwirkt haben. 


Auf ſein eigenes Anſuchen hin wurde 


Todesanzeige. 
Freunden ımd Belannten die trartiae 
NRadwicht. dak ımfer lieber Vater, Groß: 
bater und Bruder 
I. Fred Schnee, 
Gatte der veritorb, Maria Schnee, im 
Alter don 73 Sabhren am Freitag, den 
10, Muanit, Morgens um 5 Uhr ge 
ftorben tft. Die Peerdinma finde: 
ftatt am ZSonmmtaq, den 12, Aneuft, mut 
2 Ubr Nachır., vom Trauerbaufe, 2700 
V, Racine Ave. nach der PBethlebem?- 
Kirche. 
Plpd,, don da mit Antomobilen nach 
dem Montroſe-Friedhof. Um ſtille 
Teilnobme ditten die trauernden Hin 
terbliebenen: 
DMinna Roienthal, Anna Haugh und 
Alma Bagner, Töchter Guſtad 
Schnee, Bruder: nebſt Schivrener- 
fühnen, Enfelfindern md —9 
vfa 


Magnolia md Piberich 


Ave 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn und 


Bruder 
John Theiffen 
am 9. Angnſt 1917 im Alter von 24 
Jahren geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet datt am Sonntag, den 12. Ang. 
11 Uhr Vorm vom Trauerhauſe, 6431 
Marfhfield Aven nach der St. Raphaels⸗ 
Kirche von da mit Antos nach dem St. 
Marien-Gottesacker. Um fülles Beileid 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Mathias und Elara Theifen, Eltern. 
Frau Bell Butt, Anna und Benediet 
Theilen, Geſchwiſter frſa 


N 


Todedanzeige. 
Allen Vermandten, Kreunden und Belannten 
die tranrice Nachricht, daß unſer geliebter 
Vater, Schwiegervater und Großvater 
Gar Frieerih Rabe 
im Miter von 75 Jahren, 7 Monaten ımd 25 
Tagen ſanft entichlafen ift Die Peerdigung 
findet fiat am Zorntag, den 12. Nuauft, um 
2 Uhr Nachm,, von der Wohnung feiner Yo 
ter, 901 N Drafe Ape,, mit Auto nad dem 
Waldbeimsfriedhof. Um itilfes Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
rau Emma ltiner, Frau Bertha Kobler, Frau 
Utermart, Billiam und Gbarles 
Rabe. kinder. Franf Utfiner, Angnit Moh- 
ler umd Ghbarfes Utermarf, Schwiegerſöhne. 
Anne Rahr ı rn) Grace Nabe, Schwicaer! * 
ter; nebit Enfelfindern, frfa 


Todedanzeige, 

Cleveland Frauenverein. 

Den Beamten und Mitgsliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
| Wilhelmina Schabow 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Zemstag, den 11, Nuguit, Nahm. 1 Ubr. vom 
Tranerbaufe, 3002 €, Zrivp Aoe., mit Aırto3 
nad dem Eden-Friedbof. — Tie Veamten ber- 
fammeln fih um 12 lihr im der Bereinäballe, 
| um der beritorbenen Schwelter die legte Ehre 


| sur eriveifen, z s am 

| Henriette Yahnion, Träfidertin. 

| 2Loniie Zeh, Trot, Celretärin 

| 1025 R, Kedvale Ave, Tel. 

Albany 5803, 

Todedanzeige. 

| Freunden md PRefannten die traurige Nad)- 

richt, daß unfere liche Mutter 

Magdalena Fricke 
ind liebe Gattin des beriford. Henrch Fricke, 
Die Beerdi— 
am Sonntag, deß 12. Aug, 

Trauerbaufſe. 1450 W. 44. 

evang luth Zionslirche. Ecke 

19. und Sangamon Etr.. von da mit Autos 

nad Gencordie, lm jtille Teilnahme bitten 

die Hinterbliebenen: 

Theodore, Genen, Ernit, Herman Fricke. 
Söhne, Frau da Lisinner, ron 2ndia 
Jarnbs und Frau Mandalena Suflivan, 

fria 


fiatt 


sung findet 
Ir Naeh...” 


Todedanzeige. 
freunden td Belannten die traurige Nad- 
riht dak umjer gelichter Cohn und unfer lic: 
ber Bruder 
Henury Mehrinugs 

im Alter von 18 Jabhren ſanft im Herrn ent⸗ 

ſchlaſen iſt. Beerdigung findet ſtatt am 

Sonntag, den 12. Anuguſt. 2 Ubr Nachm. dom 

Trauerhaufe, 1271 W 72, Straße, nah Weld: 

jeim, Wir ftille Teilnahme bitter die trau: 

ernden Hinterbliebenen: 

Henry und Katherina Mehrings, geb. Jahnfe 
Eltern. Fran K. MeKenzie,. Lucitle, Frieda. 
Gdra, Emily, Coward, Margaret und Man- 
dalena, Geſchwiſter. fria 


Die 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sobn und Bruder 
Vhtlid Koch ir. 

im Alter von 7 Tahren ſelig im Herrn ent 
ſhdlafen iſt. Die Beerdigmg findert ſtaftt am 
Zenntang, den 12, Ananit, um 1.30 Nadım. 
kom Tranerbaufe 2055 ©, Vernon Plde,, mr 
Autos nah dem Waldheimstriedbof. im ftilfe 
Yeilnobme bitten die trauernden Hinterblie 

benen: 

ynitip und Henrieta Kom, ach. Main, Eltern. 
Fohn, Yarbara, Lonlie, Ama, Ellen md 
Mary, Geikwilter. irfa 


= 
S. 


Tovde2anzeige 
Lidenburger rauenderein. 
Ten Peamtcıt und Mitgliedern zur 
daß Schwefler 
Alice Reddersdorf 
nach kurzer Kranlbeit geſtorben iſt. Die Be— 
erdigung findet ſtatt am Sonnlea, den 12. 
Auganfte2 Uhr Nachm, ven Donchues Kapelle 
2168 R. California Abe, nah dem WValdbeim⸗ 
Friedhof. Um ſtilles Beileid bitten: 
Elien Scholnecht, Proſidentin. 
Hedwig Dammerer, ZSolretärin. 


Madricht, 


Geſtorben: William Kindt, am OD, NAıra, 1917 
im Alter von 40 Jabren Beer 

det itott am Zonntan, den 12, Y 

thr Nadm., von der Wohnung feiner 
4243 U. 21. Place, nah dem Councordia⸗Got 
ſesacker. Die trauernden SDinterblieberen: 
Loretta Kindt, ned, Aller, Gattin Wilhel— 
mine und Williom Mindt, Kinder. Frau Wil: 
beilmine Kındt, Mutter. 


Meta 
ells 


Sanfiagung. 

Wir ſyrechen hiermit unſeren Nachbarn vie— 
len Freunden und Verwandten ınferen tieigc 
ſfühlten Dank aus für die herzliche Teilnahme 
und die vprachtvollen Blumenſpenden beim Be— 
arabniß ımferer geliedten Gattin und Multer. 
Auch danlen wir Herrn Vaſtor Jacob Viiſter. 
der Koerner RebetlabLoge dem Einigteits— 
Unterſubungsverein, dem Victoria Frauenver⸗ 
ein. dem Minerva Frauenverein und der 
Deutſchen Wacht. Beſondens danken wir Frau 
K. Kreiſher für die troſtreſchen Worte. 

Teo. Gerts und Kinder. 


ZJährliches Basket Pir- Nit 


— des — 


Arion Männerchor 
In Lodhmers Grove (Wiorton Grove), Sonntan. 
den 12. Aua, 1917. — Der Rilnifsug berläht 
Grayland Station (an Milmanlee Apde.) 9.40 
Rorm., Madfair Station (Endpunkt der Mont: 
rofe Abe, Car Linie) 9.45: andere Züge um 
12.40, 1.52, 3.05. Rüdfabrı um 7.14 u, 10.24. 


— — — — — — 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 
ge werben ianeil, —— ze 


— 





E38 bezahlt fich, gute Seife zu fanfen 


AMERICAN 


FAMILY 
SOAP 


Reine Seife — feine unangenehmen Gerüche. Rei- 
nigt die jarteften Spiken, Seinen- und Wollenftoffe [ij [ot befeßtes, anfepeinend der Mi- 
Dieje werden jchneeweiß, I 
Ouftig und Flar und dabei erfordern jie die geringite | 
„Bute Seife billiger als neue Rleider“. 


durchaus zuverläſſig. 


Arbeit. 


Wertvolle Prämien jederzeit nur | 
gegen American zamily Seife | 


Umſchläge ausgetauſcht. 


108 Oft Auſtin Abenue 
(Früher Michigan Stratze) 
Brücke 


Nabe Nufh Str 
8930 


JAMES S. KIRK & COMPANY 
Mögt Jhr eine weiße Wafcjeife lieber, jo gebraucht Kirf’3 Flafe Soap. 


Commercial 
South Chicago 


KIRK’S 


Pefndit unfere Pramien-Yaden: 
1547 Milwaukee Nvente 
Nabe Roben Cr, 


Ave. 


— — — — — — EEE, 


— — —ñ —ñ—s —ñ —— 
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(Für die „Abendpoſt“) 


Im Rampf gegen das 


—2 


Angeziefer im Garten. 


Eine wahre Hochflut von Ungeziefer 


hergefallen; Fingerzeige für die wirkſame Bekämpfung dieſer 


D.hädlinge. 


iſt jetzt über unſere Gartenkulturen 


— — — 


Von F. F. Matenaers. 


Ueber die Vernichtung des Unge 
ziefers im Garten haben wir 
Frühjahr verſchiedene ausführliche 
Artikel veröffentlicht. Wir können 
und müffen uns jebt baber in Beant= | 
wortung zahlreih einlaufender Ans 
fragen fürzer fallen. 

Bei der Belämpfung der niekten 
durch Speziftiche Mittel hat man zimt= | 
ichen fauenden und fauaenden Inſek— 
ten zu unterfcdeiden. Die Raupen 
3. B., die in Diefem Sommer fo ber: | 
beerend auftreten und ganze Gärten 
fabl aefrefien haben, find fauenbe, 
die Pflanzenläufe und die Ameilen 
dagegen jaugende Xnfelien. |m all: 
gemeinen fann man alle kauenden 
SAnjelten durch Ausftreuen (in Pul- 
verform) oder durch Ausiprigen (in 
flüffiger Löfuna) von arfenithaltigen ' 
Giften, mit denen die Pflanzen, auf 
denen fi die Schädlinge ernähren, 
vergiftet werden, töten. Parifer Grin 
und arfeniffaures Blei (Arſenate of 
Lead) find derartige Gifte. Mit den 
felben müffen alle Zeile der von ben 
fauenden, ihädlihen Anjeften heim: | 
gefusten Pflanzen aründlich Hebedt 
werden, um eine volle Wirkung zu 
erzielen. Die faugenden netten da- | 
gegen fann man prattifch nicht durch 
Beraiften töten; diefe Feinde müflen 
wir dur Mittel vernichten, die als; 
lein durch die Berührung fehon töten. | 
Soldhe Mittel find PRetroleumemul: | 
fionen, Starte Seifeniöfungen ober‘ 
Tabatablohungen; fie berjchmieren, 
verbrennen oder zerftören anberimets 
tiq die zarten Gewebe der faugenden | 
Sinfetten und führen fo ihren Unter: 
aang herbei. 
fehr empfindliche Pflanzen darf man! 
nicht mit löslichen Delen, wie Pelro: 
leum, fondern nur mit ftarfen Get: 
fenlöfungen oder mit Tabatabfohun: | 
gen befpriken. Dagegen fann mon | 
bei Anmendung der notivendignen | 
Noriicht auf Mais, Kohl und Ra: 
dieschen ſaugende Inſekten durch 
Ausſpritzen einer 5- bis 7prozentigen 
Vetroleumlöfung töten, ohne befürdh: | 
ten zu müfjen, auch bie Pflanzen | 
ſelbſt zu beſchädigen. 

Die Petroleum:(Kerofene:) Emul:! 
fion ftelt man in folaender Weile 
ber: Ein halbes Pfund Laundrenfeite 
vird in einer Gallone Waller aufge: 
löft; während die Seifenlöfuna nod 
heiß ift, feßt man zmei allonen | 
Kohlen! zu und rührt gründlich um, | 
bis eine vollftändiae VBermifchung al« 
ler Beitandteile (eine Emulfion) zu= | 
Köndegefommen ill. Ye nad der! 
Zartheit der zu befprigenden Pflan- 
zen verbünnt man dieſe „Stod”:| 


Cöfuna mit 15 bi8 20 Teilen Waffer. F 
Diefe Petroleumemulfion ift das Bil-: 
gegen 
alle jaua.nden Anjelten; da e2 diefel: | 
ben durch Berührung tötet, muß fo ſJ 
geiprigt werden, dat jeder Schädling J 
auf den Pflanzen gründlich benekt | 


e und 


ligſt wirkſamſte Mittel 


wird. 
Gegen die kauenden Inſekten möch— 
ten wir unter den heutigen Verhält= 


l 
8 
I 


nimmt man 2 bis 4 Eflöffel orfl 


im Brei oder 1 bi3 2 Elöffel voll Pul- Eplöffel Blei auf 1 Galfone Maffer). 


ver und löft fie in einer Gallone 
Walfer auf. 
Bei Gemüfen mit machsartigen 


Blättern, wie 3. B. Blumentohl und 


‚stopffohl, tötet man auch die kauen: 


ben Infeiten am beften dur ſehr 
ftarfe Seifenlöfungen, 4 Pfund 
Laundrnfeife und 50 Gallonen Waf- 
er. 

Shlieflih fann man gegen 
fauende Inſekten auch noch das Pa— 
riſer Grün verwenden, das ja eben— 
ſalls ein arſenilhaltiges Gift iſt. 
Man nimmt zur Herſiellung der Lö— 
ſung 2 Pfund ungelöſchten Kalkes, J 
Pfund Pariſer Grün und 200 Gal— 
lonen Waſſer, doch erzielt man im 
allgemeinen mit dem arſenigſauren 
Blei aus genannten Gründen ein 


beſſeres Ergebniß. 


Das Ausſprigtzen ſelbſt erfolgt ent— 
weder mit einer 
(Barrel Rump Sprayer) oder mit ei— 


ner Eimerdrudpumpe (Buchet Pump Waſſer) oder, bei härteren Pflanzen, 
Geräte mit der Petroleumemulſion (1 Pfd, 


Sprayer). Gute derartige 
lann man in jeder beſſeren Samen— 
handlung heuie kaufen. 

Gegen die überaus ſchädlichen Eu— 
lenraupen (beſſer als „Cutworms“ 
hierzulande bekanni), die nahezu alle 
Garten- und Gemüſepflanzen über— 
fallen, legt man die vergiftete Kleie 
als Köder cus. Dieſer Köder wird 
in folgender Weiſe hergeſtellt: Man 
nimmt 10 Pſund grobe Kleien 
(CToarſe Bran), 1 Pfund Pariſer 
Grün oder arſenigſaures Bleipul— 


Site abe *8* ver, 2 Apfelſinen oder Zitronen, 2 | arjenigfauren Vleilöfung (2 Pfund 
reonen ober TH Duarts Melaffe und 11, Gallonen Vrei oder 1 Pfund Pulver auf 


Waſſer; die Mleie und das Urfenif- 


Iaift werden zunädjft troden mitein- |löffel voll in einer Gallone Ceifen- 


ander bermilcht, worauf man Das 


'Maffer und die anderen Bejtanbteile | derholen, fo oft e3 
zufeßt; alles wird folange gründlich | Iheint. Die Beete, auf denen diefe 
durdiaerührt, bi man einen feuchten, 
diefer 


frümeligen Brei bekommt; 
wird in Form von Krümeln oder 
kleinen Brocken breitwürfig 


heerend auftretende 
Army Worm) und gegen Heuſchre— 
den im Garten angemenbet. 


Gegen die Kartoffelläfer und bie |fobald die Seide ericheint, 

ge: 
als; 
bandelt e& fi um Fleine Rarzellaı, 


Iomatenraupe Iprikt man bad 
ſchilderte arſenigſaure Blei 


jo itellt man die Yölung aus 3 Eh: 


löffeln arfenigfauren Bleibreies und ‚Täuben. Diefes Beitäuben ift alle 4| 
einer Gallone Waffer ber; dies wird oder 5 Tage zu mieberholen, “is d 


Doktor braucht 


Velucht einen, Der 
ı Erfahrung betzelid 
Eures Leidens bat 
und Euß zu beilen 
BE veritcht. Dr, Hlint 
Ea hat cine Braxid den | 
Z dreißig Nabren und 
bat w abr fheintich 
Sunderte bebanbeit 
und gebeilt, die das 


Wenn Ihr einen 


4 —— 


1658 Blue Jsland Ave. 
Nahe 18., Straße 


Fakprudpumpe , Ehlöffel voii Nitotine Sulphate, 1% 


ausge⸗ 
ſtreut, ſobald man wahrnimmt, daß Schwefel. 
Eulenraupen tätig ſind. Dieſes ſelbe 
Mittel wird auch gegen die oft ver— 
Heeresraupe nannte Seide zuerſt erſcheint, 


— für die Bekämpfung der zahl- 
| 


gegeben, desaleichen weitere 
‚heiten für bie 
ı Befämpfung der am häufigsten auf: 
a jtretenden Schädlinge An Hand der) 


J es jedem Gartenliebhaber 


‚Ueberrumpelte Automarder entfommen = 

nad lebhaften: Kugelmedhiel. = 
| Wilford R. Sprout, Nr. 9016 ©. — 
Hoyne Ave., der Vorfiger der Aus: 
'hebungsberufungstommiffion desBes | 
zirks Nr. 77, verlieh exit heute früh 
‚um halb ein Uhr, von feinem Schwa= | 
| ger R. K. Winans, Nr. 9016 ©. 
Hoyne Ave., begleitet, ſein Amts— 
‚zimmer im Ridgefield Houfe an 97. S 
Stt. und Longwood Ade. Als er S 


ſich ſeinem Kraftwagen näherte, der 
an dem von Hugh S. Chriſtian, S 
‚einem ber Reſerve-Intendantur un-— 
‚terjtellten Quartiermeifter, bemohn: 
‚ten Haufe Nr. 9551 Longmood Une. 
‚fand, bemerkte er einen’ Automarber ; 
‚ir Marineuniform, der fi im 
Echmweiße feines Angeficht3 bemühte, 
das Schnauferl anzufurbeln, Sobald 
der Spipbube der beiden Stören- 
‚friede anfichtig wurde, gab er Fer: 
fengeld und eilte auf ein bon drei 
oder vier Männern in Soldatenuni- = 
= 


INNUINHMINHN 


Iitärbermaltung gehörige Srumper- | 
«uto zu. das über der Straße ftand. | 
Im ſelben Augenblick fiel ein Schuß. 
Die Kugel jaufte dicht an Sprouts 
| Ohren vorbei. Durch den Knali 
‚aus dem Cclafe gefchredt, trat 
‚Ehriftian, ein ausgezeichneter Schüge, 
mit zreei Dienftrevolnern bewaffnet, 


Befuht unseren 
Laden für Sol- 
Daten, 


Zweiter Ylovr 


Wir habe die Ar: 
tifel, welche von jpe= 
ziellem Nuterejie für/z 
Soldaten, und befon= ERS 
ders fir folche, Die PR 
ihre Ernennug a3 | 3 
Offiziere erhalten 
oder derfelben enige= 
geniehen, zivedmäßin 
arrangirt. hr findet 
bier eine volle Bar: 
tie don Regulation— 
Kleidungsſtücken und 
Zubehör — alle au 
unſeren üblich nied— 
rigen Preiſen. 


auf die Veranda und gab auf die 
Inſaſſen des davonratternden Straft: 
wagens mehrere Schüſſe ab. Er 
glaubt auch, den Wagenführer ge: 
troffen zu haben, denn dieſer ſtieß 
einen heiſeren Schrei aus und knickte 
zuſammen. Der Wagen wäre gegen 
‚eine Telegraphenſtange gepralit, ! 
I wenn niht im legten Augenblid ı 
\einer der Begleiter des anfcheinend 
verwundeten Wagenführer® bie 
Steuerung ergriffen und den Wagen 
‚gewendet hätte. Nett fand der flie- 
bende Meatrofe Gelegenheit, fi in! 
da3 Schmauferl zu fchiningen. Def: | 
! fen Infaffen gaben vier Schüffe auf) 
— ñït— Chriſtian ab, ratterten dann davon 
ausgeſpritzt, ſobald die Schädlinge und entkamen. Drei der Kugeln hat— 
ihr Gricheinen machen, und Dos ten bie Hintertür der Chriftianjchen 
Ausfprigen wiederholt, jo oft es Wohnung durchbohrt, ſonſt aber kein 
nötig ſcheint. Unheil angerichtet. 

Gegen die blaſenziehenden fkäfer | Unslaublich frech. 
Bliſter Beetles) ſprizt man eine Als geſtern Abend die Detektive: | 
ſtärkere arſenigfaure Bleilöſung aus, ſergeanten Cuſack und Gleaſon in 
und zwar nimmt man 5 Pfund Blei- einem Dienſtauto vor der Haupi— 
brei oder 20. Pfund Bleipulver auf wache Nr. 179 N. La Salle Ave. 
30 Gallonen Waſſer (5 bezw. 216 ſaßen, verſuchten drei junge Bur— 
ſchen, einen Gummiradreifen zu ſteh— 
len, der an der Hinterwand des 


UNNA NUN 


6426 E. Haljted Straße 
Nabe 53, Straße, 


Zweiter Floor. 


INN 


— — — — 


‚Es wird gefprigt, fobald—gemöhn- , | 
ITich erft ziemlich fpät in der Xahres: | Dienftautos, der über der Straße ge: | 
zeit—bdie Schädlinge ich bemerkbar legenen Zentraldetailtwache, vor der 
maden. ler ſtand, befeitigt war. Die bei⸗ 
Gegen die Raupe des Kohlweiß- den Häſcher waren zuerſt ſtarr vor 
lings, die ja allgemein bekannt iſt Staunen ob der unerhörten Frech⸗ 
und über alle Kohlarten herfällt, heit, ſprangen dann aber, ſobald ſie 
ſpritzt man die ſchwächere arſenig, ſich von ihrer Ueberraſchung etwas 
ſaure Bleilöfung (3 Pfund Brei oder erholt hattien, auf und fingen nad 
‚122 Pfund Pulver auf 59 Galtonen jfurzer Jagd einen ber angebligen |Gzarnedi dom Schulrat mit feinem 
‚Wafjer, in bem Seife aufgelöft ift, Diebögefellen ein. Der Häftling |zindifchen Verlangen, bie Eltern ber 
‚oder 3 Ehlöffel vol Brei auf 1 Gal- gab feine Wdreffe an als Victor | Gpicagoer Schultinder offiziell auf- 
‚Tone Waffer); man fprigt, fobold Dagian, Nr. 717 N. Racine Moe.) zufordern, an einem beftimmten Ta— 
‚Tich bie Schäblinge zeigen, wiederholt Auf feine enttommenen Begleiter ige, zu einer beflimmten Stunde aus 
das Befprigen nah 7 bi3 10 Tagen wird gefahndet. t 
und, wenn notivendig, nochmals nah Um Kongreß Straße und Lotus per auf den deutfchen Kaifer bezügli- 
14 Tagen. pe. murde furz nad Mitternacht | pen Gefchichte herauszureigen, abge: 
| Gegen alle Arten Pflanzenläufe der 5508 Quincy Str. mohnhafle | miefen worden, fo hoffte er, die Be- 
'und die al „XIhripe“ bekannten, Matthäus Bender von zwei Kerlen, |jeitgung biefes Blattes aus den nod) 
ſchädlichen kleinen Spinnen fpriät Yon denen einer angeblih im einer lauf Lager befindlichen Büchern zu 
‚man mit der Nitotinfulphatlöfung (2 | jeiner großen, eindrudsvollen Kund- 


Gzarnedi abermals enttäufdt. 


Kintiergeichichte ohne Zeugen in aller 
Ruhe aus Buchitabenbühern entfernt. 


War Schulkommiſſär Anthony 


Soldatenuniform ſteckte, angehalten 
und mit vorgehaltenem Revolver um | „er £ traf demae- 
ſeine Baarſchaft im Vetrage von $35, — * — —————— Er * 
ſeine goldene Uhr and Vorſtednadel Zuf heute Vormittag eine ganze An— 
erleichtert, schl feiner Gefinnungsgenofien, 
ae Bolen, Böhmen, Griechen u. f. m. 

Das beliebte Mittel, an dem Lagerjpeicker Nr. 821 ©. 
Robey Str., und forgte auch dafür, 
daß eine Reibe von Zeitungen Phoio- 
graphen fchidten, um da3 „große Er— 
!eianiß“ auf der Platte zu veremigen. 


Piund Ceife und 124 Gallonen 


‚Seife, 4 Gaflonen Betroleumemul- 
'fton (Stodlölung) und 12 bi3 15 
‚Gallenen MWaffer zur meiteren Ver— 
'bünnung); man fprißt, fobald bie! 
Schädlinge erfcheinen, tieberholt | 





G3 it jet zuweilen unangenehm, 


Gleftrifer in Chicago zn fein. 


E £ Sinei Elettri % Snart, 32 
|dus DVefprigen nad 7 bi3 10 Tagen |« zn. ee * —* 
| 2 — Jahre alt und 2435 Geneva Terrace 38 * ge er 
und ſpäter noch ſo oft, als wieder nohnbaft und der 20jährige Frant Viederum war ihm aber eine Ent⸗ 
notwendig erſcheint. Heier 4207 Meft 55 Straße waren käuſchung zu teil. Bor dem Gebäude 
| _ Gurten, Melonen, Rantaloupen, |geftern genen Abend ver dem Schwe⸗ hatten nämlich ſechs handfeſte Polizi— 
‚Rürbiffe werden vom Gurtentäfer diſchen“ Kobenant Hoſpial, 2Noo fen Aufſtellung genemmen melde 
heimgeſucht; ſobald der Schädling |Softer Avenue, mit Ausbefferungs= | 31T und allein ben Ungeftellten 
jerfheint, fprigt men mit der arbeiten befchäftigt, ala plöplich ein | Dur deimährien. KSie Maren Den 
otoßer, grün angeitrichener Kraftia- | omman ne: aptiän B. Loffin, 
gen angefahren fam und direft vor dem Gejhäftsfügrer bes Schulrats, 
2 Eh-|ihnen hielt. Mus biefem Fprangen | Unterftelit und hielten ſich jtreng an 

1 fünf Kerle, Revolver in ter Hand, Die ihnen bon biefem gegebenen Be: 
fielen über die Beiden ber und ver- ſehle. So imurbe alfo das Anftoß 


5 Er ‚, ‚erzegende Blatt in aller Ruhe aus 
prügelten fie unbarmberzia, indem fie | In. x. 
mit den Kolben auf ihre mehrlofen | Den Büdern herausgenommen, 
‚Opfer losfchlugen. Dann fprangen| Um nun aber do nicht ganz um 
je in den Kraftivagen und fuhren |die erhoffte freude zu Tommen, er- 


150 ®allonen Wafier bezw. 


waſſer); das Befpriken ift zu mie: 
notwendig er= 


Pflanzen wachen, find durch fleißi- 
:ged Aultiviren unfrautfrei zu hal: 
‚ten; auch empfiehlt ſich noch das nd He — 
Ausſtäuben von Tabak, Kalt oder |liehen fich ihre glüdlicherweife nicht | Cents eines der Bücher, begab ſich da— 
gefährlichen Wunden in dem Hofpi- | mit nad) tem Schulratsfaal und riß 
(Smweet Corn) |tal verbinden und wurden dann von [dort in Gegenwart eng er 
Imird nicht felten, fobald die foge: | Arbeitägenoffen nach ihren Wohnun- | geitellten das Blatt heraus. Un ee 
vom |gen begleitet. Anfeeinend handelt es mit dürfte aljo feine Seele Ruhe ge: 
em: ſich um einen weiteren all von Ge: Pal er ee 
dem Gebäude aufgeftellt wurde, ab 
Kapitän Eoffin die Antwort, daß 





Der Zudermais 


Matstolbenwurm befallen. Es weiteꝛ 
pfiehlt ſich deshalb, gegebenen Falles, werkſchaftszwiſtigkeiten. 

3 Teile — —— 
arieniglaures Bleinulver, fowie 1! * Wer ſein Grunbeigentum der⸗ 
Teil Schwefelpulbet (oder1 Teil! kaufen oil, ezreichh ſchnell ſeinen 
Kaltpulber, das an der Luft gelöfcht Zweck durch eine kieine Anzeige um 
iſt) auf die Seide des Maiſes — ver „Ubendbpoft“ 


Sefucher der Hochichulen befindliche 
Gemölbe befinden, die Icharf bewacht 
werden müfjen, 

— — 


Der Fall Jacobſen. 


— | 
Ihr Haunt die dalen deß 
en Rhrumatiimus abjhätteln 
reihen Schädlinge, die jet unſere — 
Gemüſekulturen heimſuchen, bekannt— | Dard) den Gebrandh von S. S. S. 


Einzel: 
l„egielle 


| Seidenhaare troden find. — 
Vorſtehend ſind die Termin für den Beginn des Prozeſſes 
ſell nächſten Dienſtag feſtgeſetzt werden. 

Von Bundesrichter Landis ſollte 
heute der Tag feligeſetzt werden, an 
Die Keime des Rheumatismus befin⸗ welchem der Prozeß gegen Guſtav H. 
| den fich tım Blut, welches beladen iſt mit Jacobſen, Albert Wehde u. U. feinen 
| Millionen dieſer winzigen Quälgeiſtet, Anfang nehmen ſoll. Es handelt ſich 


ſachgemäße 


die unſagbare Schmerzen verurſachen dabei bekanntlich um die Anklage, 
und ihr Opfer von Energie und Kraft eine Verſchwörung angezettelt zu ha— 


er möglich | fait zur Hilffofigteit bringen. Lim wirf- | ben, um in Andien eine Revolution 
fein, den Kampf gegen die zahireichen | lite und echte Heilung diefer Krankheit l y 


' 
J 


— ——— allgemeinen Angaben ſollte 


Korn am Kolben 
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THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EZCHANGE 3 


Wie viel wollt Ihr für einen Anzug bezahlen? 


| Die 
| County Coot hat für nächften. Mitt: 


|dem Buchftabirbude das Blatt mit | 


Hohnlacend davon. Snart und Heier Tand fi” Anton Czarnedi für 11 


|fich in dem Gebäude 3000 für bie | 


1,500 Dup, neue? „Gelden Bautam“ und „Evergreen“ Garn, 1 
jegr füh, hier gewadhien; 1 Dugend an einen Nunden, tm pic. C BJ 
jenigen zu bebienen, die nnieren 2aden beiuchen, find isir gesmun- 7 
gen, Telephan- and Yondeitellungen nit anaunchmen. 7. floor, - ’F 


Gem Jr. Rasiermasser 


31 Gem Ir. Tanıadteene Sicherheit: I 
rafiemeffer— r 
nidel plattiet, 

Nehmen und Ä 

Salter 7 

Stebiffingen, & 

in biübichen KU 

(hrwearı, Lea 

tberstte aafi. 

chen, zu 


89Ic 


Gute Stahl⸗Taſchenmeiſer ſJ. Männer, 
2 oder 3 riingen, grobe Aus— 87 i 
mwabl, fpeaiell an c 


Wenn Ihr fehen wollt, was mit $10 wirklich getan werden fann, fo 
“ Tommt morgen nad) unferem Stleider-Department auf dem „3ineiten 
ssloor. Dder, wenn Ihr $20 auszugeben habt, laßt uns Euch zeigen, 
wie fie am vorteilhafteſten angewendet werden können. Für dieſen einen 
Tag (morgen) haben wir einen ſpeziellen Kleiderverkauf arrangirt, 
der ſich für die Männer Chicagos als eine wirkliche Spar-Gelegenheit er— 
weiſen kann. Wir geben hier einen Umriß der zwei großen Offerten für 
dieſen großartigen Tag: 


Offerte Ar. 1 — Sommeranzüge 
u Tr Männer, junge Leute u. Jüng— 
% linge ; fowwie fire das ganze Naht 
pajiende Anzüge, Die 
regulär in unferem 
‚Lager Bis zu 
Sen 16.50 marfirt 
ze voaren, werben zu 
4— 810 zum Verkauf 
f Tein. Diefe Offerte umfaßt graue und 
braune GChewists und affimeres; 
rein'volfene, echtfarbige blaue Serge; 
forie au Anzüge aus Crafh und an- 
deren rauhen Sommerftoifen. Einige 
biefer Anzüge find ganz aefüttert, ei- 
nige find 
Balb gefüt- 
tert. Wle 
Größen in 
diefer Par: 
tie.— Mor: 
gen habt 
Ihr die 
Auswahl 


Offerte Air. 2 — Hunderte unierer 
feiniten $25, $30 und einige $35 
züge. Dies ijt Eure Ichte Gelege 


farbigen Anzüge zu faufen zu einem 
jehr niedrigen Preis. — Hier find 
viertel feidegefütterte Anzüge, achtel 
jeidegefüttert und Skeleton-gefüttert. 
Eingeichloffen find $25 und $30 blaue 
Serge und Worfted Anzüge, forwie eine 
große Auswahl der feinſten „Kirſch— 
baum“, Tudor geſchneiderten und Sin— 
cerity Brand Anzüge. Wollt Ihr einen 
für das gan— 

ze Sahr paf: 

fenden An: 
‚zug, jo wählt 

aus Diejer 

$ruppe. Al: 

le Größen — 

morgen zit.. 


TINTE RER 


Berfpridt viel Bergnügen. 


— 
Die Grundeigentumsbörſe veranſtaltet 
am Mittwoch einen Dampferausflug. 


Grundeigentumsbörſe des De ——— er tet 
22 MILWAUKEE AVE Jand-PAULINA ST. 


Caracad-Lagurya Kaffee, wo immer Ihr dieieMtarlen) se 
brtra! Safran, foftet fie Euch 40; morgen Pfund nur _.... 230 IT. 
Ergagna Graderd — rei) Yananen — 


Radete em ER | 
— J C | gilaumer — sro, Fü amd re 
Ginger Euayd — friim— | feitig, 5e | Exbien — Zart und füh, — 


dauert, jo bieiben für den Aufents da3 Pfund b die Büdhfe 23 
TE. ou... am Gemtum Mei — %| c 
. | Zitronen — rate, mit Dim 


\balt an Land drei Stunden ühria. ara * —J— 

In dieſer Zeit werden Wettrennen, | a 0 — — 3.4 |" ner Schale, Dugend ze 

ıWaffermeloneneffen und ambere if gain" "&niner® — Gieihie Bündeen, 7 her | Kram —- Gier . 

ıWoltöbeluftiaungen, mofür fünfzig || neobe orte — 16€ Bündchen 5e| Jumbos, — der 

| wertvolle Preife ausgeſetzt worden EEE PORT I GME am... 

find, veranftaltet werben, auf dem | | Drogen 

Dampfer, dem „Iheodore Roofenelt“, —— Lanım— 18$e | 25 Menttzolatum — 

wird auf beiden Fahrten Gelegenheit * ÜbE 0 name ne nee eunnn nennen a | „für..aenceseenerseenonanennnense 

zum Tanz geboten, furz es wird nicht een 183c ee 

an Kurzweil fehlen. Rundfahrt foftet ice 

\einen Dollar, für Kinder die Hälfte. 183c 81.08 wolle Euer Dec, Wine € —* 

C. = Anberfon iſt Vorſitzer des aus 3 I — : @ 

147 Mitgliebern ber Börje beſtehenden 7 283c en 2le 

Feſtausfſchuſſes. N —00 
— — ——— 


Neue Aufgabe. 


woch einen Dampferausſlug nach 
Michigan City angeſetzt, und ſie lädt 
zur Beteiligung das ganze Publikum 
ein. Die Abfahrt wird von der neuen 
Hafenmole am Fuß der Grand Ave. 
Morgens um 10 Uhr ſtattfinden, und 
da die Fahrt faſt drei Stunden 


— — — — — 


Butter deine Elgin f' 
Greamery — bas 


Btund... 40e 


Renit — 
ee 
Sirtoin Steat — 
Bart Lvins — 


Fahupnlver— 


Aranffiurter — 


Haben Bie Augenleiden ? Liköre 


| 

| un * 

—1— * wird Gutachten der 30 if, Digfeiden Beietiigen. 
| 

| 


| Aushebungsdebörde unterfugen lafien. 5 t 
Generaladjutant ‚zrant Didfon euset. 

* heute an die Staatsanwaut- a 

| . n abioint frei. RT 
ſchaft den Befehl, einen ıprer Beam Beim. um Nienıtnium Oläfen, Be 

. € er 

‚ten zu beauftragen, alle feitens ver | jotar Tin —— —— 
vd i ar. b goiben 4185 
Aushebungsbehörben im Count, | — Liner im dem ei Haken, s0r. 
außerhalb Chicago, angeordneten Bes || } Pen im erden Sans frei umeeramic. 
\freiungen vom Heeresdienſt einer | 

|Unterfuhung zu unterzießen. zucıer | 
Befehl wurde dem Generaladjutanten 
von Illinois auf Grund des Aushe— 


bungsgeſetzes von Generalprofoß 
| Cromber in  Wafhington zur | Mwölfftödiger Hstelbau am Yadion Bert. 


’ « |19 Aercs in River Toreft für Barfgärtel zu nicht genanntem Preife von Ben- 
weiteren Veranlaſſung zugeſtellt. Die Windermere Hotel Co. ragt lamin %. 3. Odell an Lena Margatd 


Hilfsſtaatsanwalt James O'Brien) Di —* b 
| s | page gante Sechsfamilienhau⸗ 
wurde zum Unterfuchungsbeamten unmittelbar öſtlich von ihrem Hotel. m der Ede der Indiana We. urn 


ernannt. An alle Staatsanwälte von | mit Diefem durch zwei Zunnels unter | 2 — 
Illinois iſt derſelbe Befehl ſeitens der Cornell Moe. verbunden, En | en = hs 1 u 
des Generalabjutanten ergangen. ‚prächtigen zwölffiödigen Neubau zum N bon Harold Nupert an Ebiwarb, 
” Roftenpreife von $2,250,000 auffüb: %. Chance von Shioeton, Wis,, über: 
| TEN | re : tragen worden im Taufe für eine = 
I Haft genommen. ren, der 650 Fremdenzimmer, jebeß | 400 Aeres bei Appfeton 
| re mit Bad, enthalten wird, ferner im |} rg u cres Dei AppWERBN Zu 
| Der Malier James €. Norman | erften Stockwerk einen Ballfaal in; * 
aus Bloomington Ili. der früher ovaler Form nach dem Mufter des Yu nicht genanntem Preife Hat, 
Gerichtäreferent in Hamburg, Art., |franzöftigen Schtoffes in Verfaittes, Leonard C. Lewis an die Chie 
mar, ift geftern bier unter der auf | Das Gebäude wird das danze Stra- Title and Truft Co. die Liegenfchaft ‘ 
|Grlancen von Geld unter falfchen |bengeniert an der Oft 56. Straße, an der Norboftede der Greenmöob 7 
Vorfpiegelungen Iautenden Anklage dom Hyde Park Voulevard bis zur, Are. und Arthur Strafe, 100 bei = 
verhaftet worden. Gr mirb bes! Cornell Xve., einnehmen, aifo an den 123 Fuß übertragen. 4 
zichtigt, im borigen Monat das Jackſſon Park grenzen. Badjtein,|] Ihomas U. Horne hat fein Wohn- = 
Gehalt der WM. 9 Mount! Granit und Mebforber Sandftein | haus und Grunbftüd, 136,5 bei 176 © 
Sailoring Co. fir $19,000 gekauft | werben verwandt werden. Fuß, an der Süboflede der Ören- e- 
und als Sicherheit für bie ald Kauf: | Die Erwerbung von 19 Yeres ||wood Apr. und 11. Straße in Wil- 
preis hinterlegten Schulpfcheine 1440 | Land Sftlic von der 1., nörblich vom | mette zu angeblih $27,000 am ar = 
|ereg Sand in Arkanfas verpfändet, der Dadifon Str. und meftlich vom |Tepb Tlichaels verkauft. u 
Desplaines in River Foreft für den | Lak 
MWaldpartgürtel zu $22,800 tmurbe |Vierogebäude, 116 Süd Meidhign 


| 
im Grundbuchamt eingetragen. Nas. | Boulevard, ift von der Weolian 


Did Silver Svriug Ncntudn Dourden — |. 3 
— i 3 F 3 J 
Kommen Sieh a 53385 
Callferaiſcher Asanat Arandyd — in 

umflochtener Flaſche — 

Dis Nentuen Bure Mne Wyisten 
Froof, — bolled Lusart — 


volles Quart zu. ........ 
0 7Ie 


Old Stitlers Kentuch Bontben — 
LE 
Baltimore Wstey, — volles 
———AA —— 


Vom Grundeigentumsmarkt. | Südoftede der Waveland Ave. und 
des Maple Square, Grund 50 bei 
123 Fuß. mit $28,000 belaftet, ift 





\den Wert biefes Landes aber bebeu= | Das ganze Ladengefhoh im 


‚tend zu hoch angefegt zu haben. 


niffen in eriter Xinie arfenigfaures | - gleise Leiden hatten E Feinde aus dem Inſektenreiche, die in zu erlangen, müſſen dieſe Krankheits⸗ herbeizuführen. Diſtxiltsanwalt Clyne — — Nort auf eine 


Blei empfehlen. E3 ift heute verhält: | 
nigmäßig billiger und in befferer | 
Qualität zu baben, als 
Grün, haftet befler an den Pflanzen, 
d. h. wird nicht fo leicht abgemafchen, | 
und fchäbtgt enblih nicht fo leicht 
da3 zarte Grün der Pflanzen. Dan 
nimmt entweder 2 bis 4 Pfund ar-| 
jenigfaures Blei in yorm don Brei | 
(Arfenate of Lead Pafte) oder 1 6iß| 
2 Pfund in Form von Pulser (Ars | 
fenate of Zend Dry) und berbünnt | 
fie mit 50 Gallenen Waſſer. Benö⸗ 
tigt man nur fleinere Mengen, fo 


Pariſer @ 


Tr, Flint. wie Ihr fept, 

Alle Groniihen, nerdbölen, Wiuts, 
Saut:, Blafenfranlpeiicn von Männern 
umd Frauen, Musergittung, Dospen: 
B fie, Reritonfung, Mntarıb, Bruch, Hä— 
J motrhoiden, Magen- Xben:, Mieren: 
und Lungenleiden. Rrivate Sranthei: 
ten und Schwächezuſtände. 

Konfultation frei. MWiled durchaue 
vertraulih. Schr mäßine Nebnungen. 
Pefonderes Enmpianassimmer ffir Da: 
men, 


Dr. E. N. FLINT, 


322 S. StateStr., ganzer 4.Floor 

‚soiihen Zadlon uns Ben Büren Str. 

Eprehitimdern: D Mora, bis 6 Abends, 
Mortans und Donnerdtanä Bi? 9 
“ende. Canntanz bis 12, 


dieſem Jahre in fehier übergroßer 
Zahl auftreten, dennoch erfolareid; 
durchzuführen. 


— Im Künſtler-Kafs. — 
beiden Maler grüßen ſich ja gar nicht 
mehr.“ — „a, die haben fich ent: 
zweit, feitvem der eine prä raffaeli- 
‚fisch und der andere po ft futuriftifch 
malt.” 

— Maliziös. — „Schmodelwitz's 
beſuchen immer die teuerſten Bade— 
orte.“ — „Ja, das ſind ſie ſich und 


— den andern ſchuldig.“ 


en bollftändig aus dem Organismus 
| durch das Vlut außgerottet werden. 
| 8.8.8. wird feit fünfzig Jahren mit 
ufrtedeniiellendem Cchoig 
ondlung von Nheumatismus angetven» 
et. &3 wirft direft auf3 Blut, welches 


reinigt. Es ilt ein fräftiges Gegenmit- 

| tel, entfernt alle Spuren bon Rbeuma- 
 riämud-Bazillen aus dem Blut und 
| richtet den beruntergelommenen Orga» 
ı nidmus auf ımd ftärkt ihn. 

Schreibt heute an — medigini⸗ 
{Ken Direftor, welder Euch iveritunllen 
Rat besgüglich der richtinen Behandlung 
Eures eigenen alles Heben wird 
Mdrefiirt: Stoift Specific Eo., Dept, 
5—52, Wilanta, Ga. Anzeige 


fündigte an, bat er mit feinen Vor= | 


bereitungen fertig fei und ftellte ben 
Antrag, daß fobald mie irgend mög- 


bei der Bes |Jich in die Verhandlungen eingetreten | 


| merbe, al8 dann aber die VBerteidi- 


„Die ec} prompt von allen Sranfheitsfeimen | gung zu Worte fommen follte, jtellte 


jich heraus, dat; fie gar nicht vertre: 
ten mar. Wie man dem Richter mit» 
teilte, befinden fich bie betreffenden 
Unmälte zurzeit in New Mort, mo fie 
gefchäftlih zu tun haben. &3 wurde 
deshalb Heute nicht in der Angeles 
638 getan, ſondern man einigte 
ich dahin, bis nächſten Dienstag 
Vertagung eintreten zu laſſen. 


Gab fein Opfer wieder. F Meagher war der bisherige Eigen⸗ 
fumer. | 
In ber Nähe der Viermeilenſaug⸗ 
ſtelle wurde die Leiche eines jungen d gu a ie — ae —8* 
Mannes der fürt Aler Makfpnid, 120 Gallage Grobe oe ol bei 250 
Kr. 1755 Part Une, gehalten wird, | uß, bis zur Evans Abe. fidh ers 
Ion bem = m Belt - — ah fitedenb, verfauft; e& foll bort ein | 

olizei nach dem attungsge 3 ine ichtet ı 
Mr. 88 Oft Ranbolph Str. beförbert, Tune = onellagerjaus errichtet 


Der Ertunfene mar nur mit einem 
Badeanzug befleidvet. Die Leiche Io aru re 


fcheint etwa 14 Tage im MWaffer ge- die Re j 
genichaft 2918 Meft Wafbing- 
legen zu haben. ton Boukevarb erworben; er mwill dort 
ein Bungalom bauen. 


£ejet die „Sonntagpeoft“.| Das Fünfzehufamifienfaus an der 


— = 
er } 


Jahren zu jährlich $20,000 und Ber 
Laden 14 ©. Dearborn Str. von ber 
Walk⸗Over Shoe Co. zu insgefammt 

$90,000 auf mehrere Jahre gepachiet ° 
morben. 23 


— — — — — 


— Es gibt Leute, die die Beſche⸗ 
benheit bi8 zur Arroganz treiben. 


Kinder schreien 
NACH FLETCHERS 





aa 
$ Er 


Berlangt: Min 


—— — 


r vart. — Mllerlei —R 


Ser r. — au ertet Vergnügungen, | 
sGrand. in to the Night.“ 
— Chances 

VDoirre in Love.“ 

„Abe Cbow vi onders.” 
„ob, Co Sayph!‘ 

arten. —Nonzert jeden 

Abend. 

715 

onntaa 

Rolfalfonsert 


ger 


Rach · Verlang 
So 
North de Neben | — 
qhmittaas Inſtru⸗ 
arbeiten. 


Verlangt: 
1550 R. Nobeh Str, Peter Strange 


" Berlangt- 
Mann. 


Verlangt 


Mebrere Bäder, 


“4o7 Malden Sir., 


E _ Erfahrener Sefdirrwafder. 
Afbland 


Abe. 


910 W 


Erfabrener Sanitorbeifer, 
B — 


—* Runden. — — 
(Anzeigen unter dieſet Rubrit 1 Cent das Worn 
— — — ———— —— — — 
—2— 


edi 


3509 
dofrrn 


Küfer um an dichten Fäffer mn zu 
Weſt 38 Race 


| 
Yagimz | 
| 
I 


Verlangt: Erfahrene Mecha niter an 


elektriſchen Apparaten an Automobilen. 
Nachzufragen: Motor Car Service Co., 


524 E. 

Jangt: I— nnd — 2 
m unter Diefer Audril 1 Cont das Wort) le 
— — Kräfti 


Gute 


Gelegenheit 
Allen B. 


35. Straße. 
Verlangt: 
ge Männer. 
für 
Wrisley 


— 


925 Süd Fifth Avenue. 


Berlangt: 


i2. Floor, State! 
Pelzwerkftätte. 
CGo., 


wähter. 


Reiniger. 


Verlangt: Erfahrener 
Strauß Dye Works, 


Zweiter Koch. 


702 N. Halſted Str. 


Fred 


2659 Sheffield Ave. 


Berlangt: 


Halſted 


Rerlanat 


hi 


n mi—fa 
8 Trſabrener ueimen fur Serren: | Bırftad 
Damen⸗Arbeit: ſtetige Arbeit. John 
Brut, 1606 Wells ir. dofr | 


Berlanat: Mann im ten. — | 
3424 Irving Rarf 


— Ser an Q 


seiten, 
Bernard 


Saloon aut art 
Boulevard, 


ne 
arbeit 
Rachzuf 


un F 
State 


Waſcher 
2024 S. 


Berlangt: Gonbination. 


N Harz | zu 
neb Gleancer 4 Livery. 


Str. | 
dote | 
Verla 
arbeit. 

ton und 


Smith, 


— — er. MR 


Korb A 4 


Berlangt: Mann als Ien nitorbelfer: 
ohn* Grfabrung. 5860 Ridae Vive 
Edgemwat.er 8378. 


63: 


mit 
bone | - 


Tan 


Strang, Färberei. 1543 


Helper für 
!ive. 


Berhangt: 
No, sLamıdale 
nn. 


ar ter Robn . 3150 | 


erlanat: Guter Borter: 
F seit Chicago Side. 
Berlangt: Stnabeı 
garrentiiten-Jabı f 
& Go,, 818 N. Franl 


icher 
friafo 


un nhman. 


‘ 
Str 


Verlangt: 
So. Canal 


I 

I 

I 

Buffet, 1 S| 
| 

Berlangt: Erſier Klafſe et Hands | 
und Selperd. Youore — GD., | 
315-317 Union Baı 'rfa | füg Wielfe 
retten vonn bei 
Rerlangt:  Yuchbinder, Nadızı I »konat ım 
Ban Buren Eir., Sto re, nabe | Moraen db 
| 
I 


ıfranen 223 W. 
Fifth Ave. 
ſfrſa 
Shraubftoder- | 
1821 Pertean 
frfa 
en —— | 
erlangt: Guter Sanfburfhe, Deenan Cup | 
pin Eo., 33 Weit Kinzie Str. | 


erlangt: 
beiter. Smaliborte 
Wde., 2. Yloor, 


Maſchiniſten 
Mfg. 


und 
COo., 


Kerla 


lonnen. 4 


—— Apotbere 


Verlangt: Kräftiger Junge 
Weſt 


arbeiten. Kargs Pharmach 
Ade., Ede Halfted 
Berlangt: Suter 

Wilfon Ave. 


un — 


Verlangt: Junge 


u 


 -_—-m 
ww 


zu 
Nortb | __ 
ir Gefnch > 


r- ; n > 
E. Brodmait, 1043 | 3, Sioor, 


frfafo | _ 


Näd der 


Gefucht: 
Minges, 


| 
Männer von -30 Nab: | 
ren zur GErlernung des BräzifionsOptil; | 
dauernde Stellung bei auten Xobn zuge Gefuct: 
fihert. Porzufprehen bei P. Szafransli, | 27, sucht f 
Re. Optician, 544 Grant Place. nut Str. 


a0 


Rerlanat: Aelterer Sanitorbelfer, willig und | 
nüchtern; autes Heim; Crfabrung micht nötig. | 
1903 Arghle Str 

| 


Seh hr: 
Nolle 
Nordfeite 
verläffiger 


nnd 


Berlanat: 
nit nötig. 
Berlangt: Porter. 
Ede South water 
Berlangt: Erfter Klafie Cate2bäder. 542 Sit | 
* Str. I 
erlangt: Dritte Sand zäcker, 
Woche. 4428 N, Madifon "ehr. 
Berlangt: 2 Borters. Fragt nad) 
SGeadporter. Bismard Garden, 
WR ur Halſted. * 


— — — 


in 
Belmont 


Avothele: Erfahrung 
Ave | 


Junge 
3058 nn 
6G efucht 
ferenzen; 
ner, 820 2 


231 N. Pidigan Mde., 


eir. 


Geſucht: 
arbeit als 
4 Robde, 50 


| Geſucht: 
Erfayrung 
Ade > | 


Geſucht 
an Brot 
Diverſey 


Berlanat: Erfahrener Striger, ſur Numbo | 
Ebaier und feine En 1 dtrbeit fofort. Ermoor | 7 
Rnitfing Milis, 210 Sigel Str, drei Diods |" orucht: 
nördlich bon Divifion, jrſaſon zcmng 

verlangt Sofort, 2 bis e für) 
Sabril; guter Yobn und 2407 
o. Lazalle Etr. 

Berlangt: Bladimitd Finifber 
an Wagenarbeit. 159 Yo. Grce J 


qute Arbeite Geiucht: 


ſtetige Arbeit 


und Helper& I 
Str 
fefafon 


Geſucht: 
billig, 
2116 


Verlangt: 2 
ee. 
Str. 
Berlangt: _ Erfahrener 
Gute Bezahlung. Wm. 

TION. Frantlin Str. 


Möselichreiner 
Billiard Tept., 1228 


oder. 
W. 
frſa 
Buchbinder. 
Zeuch 6 GD,,! 
I 


 Berlangt: Ele Ttr if üch 
Drabler für ſtetige Arbeit: 
Stunden; neue Union wird 
in Enaliih, Nor, \ 

Berlangt:: 7 rattif«“ 
ten in Commert et, 
müfegarten. ® 9 6 
Wells Etr. 

Berlangt: Suter Zalooı nporte T, 
Woche. 4814 Broadway 

Verlangt: Sanitor in 7 
den Tag zum Anfang, 
Sit Ot Obio Etr, 


Ma 
E fabı rum 


enberg & 


mit 


lette 


ö Grfa 
$14 
frfa 


Ybinderei, $2.00 
Calladan & Co., 401 
tıfa 
Mann, der | 
Mellen. Senrd 
friaio 


Berlangt: Ein anter deutſcher 
die Farmarbeit beri ſtebt. lein 
Kaftning, Tes splaincs Su 

Berlangt: Junger, Icdiger, deutfihder Mann 
um inbaliden Mann zu bedienen, ibn im 
Rollituhl auszuiabren ufm.; guies Heim, dau 
ernver Platz RNachzufragen PBormittans oder 
Übendd. Neferenzen berlangt Glade, 2419 
N; Clark Etr., Ant. 1. 

erlangt: Mebrere Räder. 
1850 N. Robey Str. Theodore 

Berlangt: Aelterer Mann für leichte 
arbeit. Louis HSanfon Go., 1500 N. 
Avenue. 


nase 


Rad suft -ageit | 


Sprangel. 
Fabril 
Koſtner 


Gluers, 
1500 N 


vouab 
Koſt 


Verlanat: und > fec ond. 


Sanfen Eo., 
t De r 


N Berlangt: Junger Buri td nit etwas 
> rung im Laden, zu ceriragen: 758 
Avenue. 


112 

Erfab- 
Kedzie 
doir 


So. 


Mar 


Berlangt: Fubrleute für Straßenarbeit; 
lang dausrmde Stelle. Heute Abeird borzu | 
fpredhen,. 4836 No. Spaulding Ylve, mdoir | 


— 


Verlangt: Fabril-Janitor, 
ſterwaſcher; ſtetiger Mann. 
Superior Str. 

Verlangt: Umverbeirateter, de 
nur einer der alle Arbeiten tut 
Tih au melden. Galvert Floral 
Foreſt, Ill. 

Berlanat: Schneider, 
man; muB guter 
tie den richtigen Mann; 
852 Weit 79. Sir. 
für Arbeit 
4445 No. 


erfahrener 
Shulg, 531 


Manın, | 
braucht | 
ale 
90 adin 
eriter Klaſſe Sutbel 
Preſſer ſein; ſtetige Ar 
Lohn 812 wöchentli 
—* 


utſcher 
lann 
Co. 


im Blumen⸗ 
Crawford Ave. | 
m 
doir | DHye 
| &+ 
wihr 


Verlangt 
Houſe. 


men 


Berlangt: män ınar 
geihäft. Frant Rei, 
Ein felbitändiner 
und Ro!ls: Nadtarbeit; Kohn 
Adr.: A 871 Nvendpoit. 

Verlangt: Griabrener Rorter 
5201 Latwreıce MIve. Ede stedsie, 


Jer 


Bäder an Prot 
$20. Nordfeite. | Verlang 

rung im 
| Üpenuc, 


Berlangt: 


für € 
Verlang 
Semrau, 


bei 


Verlangt: Bırftmad autem 
2639 ©, Harding Ave. 


Berlangt: Stallmann und Hoftlerd, Nach: 
fragen beim Zuperintendenten der Ställe, 731 
3. Adams Etr, doirfa 

Berlangt: Mann, der ctivas Erfabrumg in 
Solz- und Eifenarbeit bat. Nachsufragen: Mel: 
Iıng & Starel, 217 W. Huron Etr., 3. Floor. 

dofri | 
— | 


Derlang!: Teamiters. Anguit Sievers, | 
6211 ©. Racine Ave. —* 


— — ER, 
Berlongt: Männer um im 
beiten, 


Eishaus zu ar)” 
in Wisconlin. ‘ 


Nachzufragen: 8534 
Sopne Mc. Phone: Nrmitage 4841. 


Lohn. 


—J 


| ein 
Mandl, 2 
Etage. 


Zel. 


büten. J. 


Lohn 


Chicago 
Abenue. 


A 


Serlangt: Guter zareiner, 
Htetine Arbeit bei auteın Yobn. 
net Co, Miles, Mich. Zu erfragen: 
Etr., Chicaan, 


Berlangt. Mann in ; Daird- oder — Yn-| 
lone; guter Lohn an erfahrene Leute, Zu ers | 
fragen: 835 &o, Hermitage be. 


und 

nat Eabi. 

634 Wells 
sanımE | 


| Delifateife 
Sumnöfide 


Frauen. 
ua beit, 1456 


land, Obio 


at: Ju 


Tot 


frfa Verlangt; 
Lure 


eſt Congreß 
Verlangt 


Berlangt: 


nat: 
Int * alle vorlommenden Reparaturen machen 


| Geht zu * 


VPrivatfamilie borgeaonen 


2 R. Clart 


ind Roll 
3941. 


zuverläflig, 


ſucht 
zedgiwid 


cars, 


Louis jan Velzwaaren. 
Floor, 
Pelzwerkſtätte. 


er langi: Frauen, um zu Sauie 
Strumpfbalter anzufertigen. 
läfjigen Yeuten geben wir jtetige Arbeit 
Sprecht vor un⸗ 
A. 
Str. und Racine Ave. 


bei guter 
ter Ançabe von 
Co., Congreß 


Verla 1 at: 
Madden 


erlangt: 
2679 Linco In Abe. 


Verlangt; 
Waba 


Verlangt; 


Berlanat: 


Ade., 


Berfengt: 


Rurjtmader. 
Str. 


t: Swei deutfche, 
0; nüffen qute 
teldher, 1902 


Teiler feir 
Prainard 


3 


t: Koırler; 
uter Lohn. 201 
umae Leute, 
ſtetige Arbeit: 
116 Reft 


en! 
zen: 


guter 
Zuperior 


nat: 
6 ugene 
Sheffield Ave. 


Innge in Zigarrenfabr 
nn lt 
s bis 65 Männer, 
n Eine 
hbendv 


Mann 
Str. 


Nunaer für 


Ehepaar "auf der 

n, Frau für Hausarbeit, 
de melfen tlönnen; Lohn 
id alles frei; bitte ſprecht 
on 10 bi 12 Ubr dor bei 


273 38 Xeringion Ztr, 


1602 Wells. 


1215 


t 


Ade,, 


do—la 


26c die Stunde. 
Avanzement. 


doir 


Verlangt: Ein M ülfer und ein Nadıt- 
9 


do— 


Troden- 


dofr | 


5 E. 


<chlor fer für Gleve- 


Adr.: 
Clevoe⸗ 
midofr 


muß a ıte Yır ncharbeit ver: 
Jscit Nortb Avenue, 


midoft | 


um in einer Fabrn 


Lohn 


Str 


mi—for an | 


it 


mittel eren 
ie Ve ebensberfiderun esaeihäft 
I gute Zukunft geſichert. 


‘ 


Farm, 0 
am liebiten 
s50 


Arbeiter für feichte Fabrif- 
Dietsaen Go., Fuller 


mi—fr! 


a-| 
35 


Saaımf | 


16 
16 


91: | 
u⸗ 


Ainz 


‚auatmt 


Fodrifarbei 


Di % 


— — — —— — — — nn mn mn nn 


— — 
— — — 


Männer und Frauen. 
( Inzeigen unter diefer Rubrit ei. d.:3 Wort. ’ 


Main | 


ven 


Zonutag 


Mrs, 


Dor, 


winderlofes Ehepeor als 


357 Milwautee Ave. 


ſncht 
1735 


Junger Mann 
dauſe ſchlaſen 
n. 9. 


Eritflaffiger Painter fucht Areit, 
334 


Menominee Str. 


Painter und 
“Mdr.: 111 2 


Erfah rener 
tetigen ‘lat. 
Vafement 


Guter erſie 

ſelbſtändig, ſucht 
vorgezogen: auch 
Mann. Adre: N 


auf’s 


Chauffeur fucht Stellung, 


solfram Ziär, Tel 


Bäcker und 
erſte oder zweite 


Str. 


Sand. 


mit State St 
tswillig, ſucht 
Mt, 


Stock Ele rt 
vud arbe 
> Abe ni 


Suderki iffiger Norman fincht Stelle] 
s; arbeitet auch allein, Tel, | 


Schriftſeßer 
Adre: R872 Abendpo 
erfahren, 
Tel 


Varten der, 
ſucht Stellung 


Paperhanger, 
bei Privatleuten. 
Tel.: Lincoln 


Rainter, 
Arbeit 
Str. 


uter dieſer Rubrik 1 Ct. d 


Läden und Fubrifen 


Nadre ait, 


brung in Kabrif oder bei 
ein 


zum Gimmid 


Tadetpoft 


Finiſhers, 
Liners, 
Operators 


ſhall 
Retail. 


Bezahlung. 
Referenzei. 


fe eiabeene 


Gref, 217 W. 


Frau 
21185 


t:_ Mädden oder 
Delitateſſengeſchäft. 


t: Mä dabei für 
1950 Weſt ebi cago Ude. 


Praltiiche 
um sunöpfe 


212 Weft 


104 Madiſon 


Junges Mädchen für Bä 


Zu 


fb 8006, 


Irimmer 
3. Lyons, 


(weibliche) an 
1850 Piue 


— Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
J Anzeigen unter diefer Nubeit 1 Gent das Wort) 


Rorterftelle. 
Mohawl 


Decorator, 
Leſt Cheits 


Hand Väder an 
ſtetige 
Land; 
882 Abendpoft. 


a 


G. 
Diverſey 
daguwæ 


Konditor wünscht Tag 
John 


r. 


< 


den ich engli iſch 


nüchtern. 
Lincoln 7 
do —ſon 


gut 
Martin, 
87 


as W 


d 


von 


— ud and Go. 


Janitor: 


friafon 


etr., 


irla 


fefafon | 
Brot | 
Arbeit: | 

ölte | 
frfafon 
ute 


Meike | 
3011. 


H 
frfa 
Store 


Stellung 
doſr 


dofrſa 


Furcht | 
do-fon | 


umd | 
172.3 


und 





Verlaugt: Franen und Mädchen. 


| (Anzeigen u 


sort) 


ct 





—— 


Sprecht vor auf dem 
State und Randolph Str... 


Field & Cs, 


mi —fa 


Zuver-⸗ 


Stein: 


fefa 


Brefigiris 


in! 


Divifion | 
fein! 


mit Grfab: | 


Pü derladen. 


Lincoln 


Au ugu | 


Mafchinennãherin und | 
anzunäben. 
etr., 


d — | 
fefafon | 


derladen, 


Erfabrene Verläuferin in Päderei. 


Männer: 


Er fahre ne 
Yhadcen 
nabe 


Preß Madche 
zum Lernen. 
7 

1 


ud 


nladen. 
4221. 


4537 Broadwah. 


Sträjtige 


n: 


Island Ave. 


frfafon 


anter | 


7132 ©. 


und Cottage 


Mädchen 


Grove 
midoſt 


verlangt; Madchen als Elert in Pädcrei und 


Phone: 
midofr 


und 


Gute Löhne und fistige Ar- 


56 Indiana Ave, 


1ag2ınE. 


a Go., Fullerton und 


I 
| 
| 
Str. | 
dofte | nig 
| 
|” 
I 
|- 
l 


| Zage, 


| Saufe fi: afen. 


| arbeit, 


| beit. 


rin in tatboliichent 


| für 
I 


fahrung 


| fted 


5 # Do — — 


Same and Iinterlit: 


(Binzeigen unter diefer Rubrit I Et. Dad Wort) | (Minzeinen unter biefer Ruıbrif 14 die Zeile.) (Anzeigen unter biefer Nubrif 14 Eis. 


ER DEREN N NE Ns 
äden ee Kauft ein Noomingbaus; ed bringt ein fiche, 
£ und Babrifen Größte und befte AutomobilSchule in Kor. | 


tes Einfommen; ehrliche Rebandlung garantirt. 
Berlengt: Mäddren und Frauen für|cago: wir Ichren das Fabren, Reparaturen u. | „30 Zimmer; Profit über $100 monatlich. 
leichte Tabrifarbeit. Gugene Diesgen ? die Konitruftion, Dentihe Initrufteure, hend» | Nehme $400 Anzablung: Reit vom Vrofit, 
Haffen Montag, Mittwoch und isreltan. webes | 18 Himmer, autes Eınlommen, fvottbillig. 
Sheffield Ave. |geib: Taatlaffe, $75.00: Abendllafie, 369.09. ; 14 Zimmter, qute Möbel, rein, nırr $425, 
mi—fe | Auf Abzadlung, taduirten werden Ctellums | Andere mit 75, 50, 40, 20 Zimmern elc. 
— —— — ——— en verſchafft. Sprecht vor oder ſcheibt, um Habe gute Candy: Digarren- ır. Delifatel'onlä- 
erlangt: Mädchen, iiber 16 Jahre alt, für | reies Püclein 3, WBbone: Galıımet 2657, | den, Geht zu Lange, 704 N. Dearborn tr. 
berichiedene Stellungen im ganzen Laden; | 1519—21 MWabafh un. Chicago, Ill. ilzi⸗ antst 
fhnelle Aufbeiferung. E, Iverfon & Eo., 1342 | 16apmo, mi fre 
Milwaulee Avenue. doſr 
Bade: 


- — — Unterricht: Nenefte Maffane und Sefunds 
Mäpddhen für Store-Arbeit. 
<tr. dofr 


ame wu nn 


 Beidjapisgeiegeuyeıten 
die Belle) | (Mnzeiaen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 


Muß verfchleudern: Pradtvoller Eichen» 
Porzellanihrant, Buffet, 3_Stüd Mahagoni 
Pult, Vucherſchrant, Leder ge⸗— 
MedizinKabinett, 
Phone: 


Grcer Colleae of Motorin 


Rarlor Suite, 
polfterte Stüble, 
918 Mirdrie Place. 


PBiertrüge. 
Wellington 2667. 
irion | 


Möbel, Hansgeräte n. |. w. | 
15 43 — 
fefa 


elegantes, draunledernes Duofold! _ 
eroße Plüfhteppihe: alles wie 


} Melr ofe, nabe Droadivah. 


Möbel zu verfaufen billig, 
traße, 2 Sloor. 


nasser een are Berlaufe 
Geſchäſtseigentümer, die ihre Geſchãfte ber: | Barloriet; 

‚ faufen tollen, werden erfiiht, bertrauen: Sboll | neu. 633 

fich an dem deutichen MHaenten zu wenden, WO | —— EI Re 
täufer immer vorbanden find. JulinsNemetb, Rerfaufe neuen Heigofen, Nohofen u. 
ine Erchauge 1564 No, Halfted Str. bei ofen; wottbillia. 1625 Larrabee et. 

Xorth ve, Phone: Lincoln — — 


Berlangt: 


beten, 2212 Eedawid Er. mifrfon 
rei. 3659 Co, Lincoln 


aleidermader · Echute Tag · und Nactflaffen. J 
1850 Wells Et. 2336 W. Madiſon ©t. Entm.. | 
Batternfhn. Nähen. Earah Batel, Prinaival. | 

| 
I 
I? 


|; 
—* 
Hausarbeit | 
| 
| 
k 


Viertelagefagter Eichen: Ans 
$20: fo gut wie neu. 
‚lat. 


3u verfanfen: 
| atcbtifch, $S, .foft ete 
1211 Melroie Etr., 1. 

Zu derfaufen: 
| ofen. 1455 Otto 


Rerlangt: Scheuterfran, 
che. 53 Yelden Ave. 

Berlangt: Mäddpen für 
beit. Guter Lohn. 
2302 N. Stchaie 


morgens, $6 die Wor 
dofria 


23ianitf 


— — nn rn —ñ—r⸗ —— ee 


Zu  verfaufen: Wegen wei Geſchaften. gurer 
Zigarren- und Cando Store, Grocerv ımd De: 
lifateffen, gegenüber Schule. Bier Zimmer und | 
Vadesımmer. Miete bezablt bis zum 1, Scent. 
Teüberes 2346 N, Weiten de, frfa 


hop, 
7414 | 
frfafo 


Kücenberde, "ein 


allgemeine Hausar: 
Empreblungen berlangt. - 
Blvd. 


Hei 3⸗ 
fefa 


Zu vermieten gmei 


(Anzeigen unter diefer R: ‚beit 4c die Seile.) 
Zu vermieten: Bier belle Sim ner; 2, 
Toilet im baus. 1333 Mobawt Str, 
3u vermieten: An vırbige Erwaniene, fhöne 
Simmerwobnung: billig. Yarrabee Straße, 
nabe Norib "ide. ZZ WU. 05 Abeudvoſt. 
re rg —— California Ave. 
Su der nrieten: 3wei oder drei fanbere mb: | - — — — —— —— + Stühle, Tifh fm. billig. ) Meyer, 4929 
| lirte simmer ur Sausbaltung biliig, privat. | Bäcderei zur berlfanfen oder zu de timieten. | Lincoln de, Tel, Ed gewater 3277. dirſa 
| 1146 Sedawict Str. Vollftändiane Ausftattima, _ Feiner Laden: dor: | — - — — 
—— — zügliche Kane. Gutes Gefchäft dom Tage aı, ou verfaufen: Gine möblirte 
zu vermi eten: Cotage an Sranifurt Str. , wo Ihr öffıtet. 4241 Milmaufee Avenue, mung, $550, mit Klavier und 
Anzufragen 1833 Fremout Sir, 10agImX | tein Telephonirt nad 6 br 
EEE — — — — — — — 5 2 
„Su vermieten: 3 Zimmer lat; Roominabaus ‚elel:| - r — _ — — 
Mann und Nies. Su erfragen gute Gamer | Mus ver! taufen:  röbel von fünf Sinmmeri, | 
<ir., oben, Mir® _Ebroeder. Serlaffe die Piano und Phonogravh; verlauie | 
en —— * Stadt. 4021 Indiana Ave. frfa Robbins, 2910 North Ave. 
Zu ve rmieten Canal, nabe 31, Str., 1--5 | — - — 
I oe * nmer, 85; 1:7 Simmern, | Zu vermieten: Alte Bäckerei, geeignet für 
halbe | * monatlid. Borzuiprechen 3241  rtafon Ienaen Anfänger. al 156 R. Caliſornia "Ibe., Händler 
J y * 5 
Ece loomingdele Ave. En : frfafo Wenn hr aute, dauerbafte Möbel ımd das | 
zu derfaufen: Gandv- md Sigarrenftore, | Meilte für Euer Geld wollt, febt die prächtige | 
3349 N. Nobe, Str 43immer⸗Ausſiattung don Möbeln, Die „toi | 
fiir $02,50 dverlamien, PIndere verlangen $200 | 
fiir diefelbe Qualität. br erbaltet alles Nö 
tige, mm einen Sansdalt zır beainnen, Pringt 
1 $9.25 Baaraeld als erite Mırzablunga. Wir bers | 
einbaren Bedingungen, die nicht To hoch ſind, 
ars Ihr täglich für Zigarren ausgebt, Unſere 
Preife ſind niedriger als die irgend eines an— 
dern Möbelladens in EShicggo, und außerdem 
Wbieten wir die liberalſten Bedingaungen, Keine 
Zahlungen, wenn krauf oder außer Arbeit. 
Weber's Kur mit nre <tore, 
541-545 W. Rorth Aoe. 
Genau 2 Block von Larrabee Hochbahnſtation 
dofria 


dofr 


Todesfall find viele & iaswaaren, 
Möbel ufw,, fofort zu berlaufen. 
er. €. Shuppenbauer. 


Wegen 
Vorzellan 
1637 Gregory 

Faſt neue Möbel find 
1743 Sedawid et, >, 


gu derfaufen: Griter sttaffe Barher 
gute Kundſchaft, wegen Militärdienſt, 
Madiſon Str. Foreſt Bart. 
Zu vertaufen: Fair Store. 
beit; Teine MAIgenten. Zu erfragen: 


‚Perlangt: Kutes 
für Hausarbeit in 
“ne, 


Madden oder jnge Frau 
2159 Belle Blaine 
bofr | 

bot 7 { 
Duvis, 
dofr ' 

I 
Reſtau 
doir 


Wuderci. Stat; 


ver! ſaufen 
ag wã 


Verlang — für Vuſineß Lunch, 

4. Keine Sonntagsarbeit. J. P. 
Wabaſh Avenue. 

Köchin 

Van 


billig zu 
Floor. 


frfa Bargain: 2 Bette n, Chiffonier, 


vegen Krank⸗ 
2509 No 


Burcau, 


Mrs. 


1241 — 


aute „Carver“ 
Buren Str. 


Berlangt: 


vant, 1107 


33immer⸗Woh⸗ 
Haushaltsmit- 

Ravenswood 
dofrſa 


Berlanat: Erfahrene W zaſchfrau fürMontags 
245 senmore Ave. ſtſa 
Frau für 
No. Francisco 
Berlangt: Runges Mädchen, 13 bis 16 
alt, auf sinder zu achten; gutes Heim, 
=. California Abe. 


Zu eriragen: 


Verlangt 
hentlich. 4032 


Haus ‚arbeit: 
Ave. 


möbtirt, an| u "verlaufen: 9gimmer 
429 Zultivan | trifches Licht, laufendes Waffer, 
| bindung, annebmbarer Kreis. 


$5 


wö⸗ 


Jabre 
5116 


beinahe 
ſeparat. 


neu; 
virs 





Gute Frau zum Waſchen. 
2150 Larrabee Str, Bäderei, 
angnt: Mädchen fir sStinder; 
606 N. Clart Str. 
— igt: Gutes Mädchen oder, 
ZSomme erbotel, Sofman, 1123 Wells 


Ser langt : 


— Sur "vermieten: 4200 
* | moderner Laden und Furnace acheizte Flals: 
aimmer und Sun Porches; jedes Flat freie — 
Miete bis1 September. frfafon | Verlaufe 
* — —— 8625 20 Zimmer Miete 875 
vermieten: Sechs Stnmer-Flat: zweiter | $145 007 nur 
a < c | . 697 Milwaulce Ave. 
sis. 1421 Sudfon Ye, agtwã 
ge: ae In ver Tan) 1’ stlei ter Groe er laden; 
3u vermieten: 3000 aiddif⸗ F Ave. 
Dampfbeizung. 3% Ede 


Waveland. frfadi | Gandy-, Zigarren u. Ice, Ercam- Store: 


rg ee nett eingerichtet; nachweisbare wöchentl. 
DIN . fr M a ind 
Vermiete 4 belle Zimmer, Gas und Vad, | träanis 22: bibfche Wohnuna: wird ſpott 


$10, Neu deioritt, 1859 Cleveland Ave., Ecke billig verfauft dur Nemtetb, 1504 N. Halfte | 
Yisconfin Str, frfafo etr ö 3—29ag, frmomi 

und | 
North 


— — | 
— No. Irving Abenne, 


et Torch, 
Finnabme 
frfa 


Frau für | Noomingbaus mit _fchöner 
Straße 


„3u 
10agtınE : 


Sloor; 


2 Berlangt: Anädcen für Hausarbeit 3 oder 4 
Tage nächſte Woche. 6459 So. Laflin Str 
Verlangt: Frau oder Mädchen für 
meine Hausarbeit bei jüdiſchen Leuten. 
Humboldt Younlevard, 2, Kloor. 
Verlangt: Mädchen bei der Hausarbeit mit- 
zubelten, 3245 Tomglas lvo, irfa 
erlangt: Mädchen oder 
meine Sausarbeit in einem 
guter Lohn. Nachzufragen: 
zeſtäaurant, 710 North Ave. 


Feines c. Zimmer Edflat: 
eoutbport Mpde,, 


billig, 


febr 
Gr: 


allge: | 


2u57 | 


Bad 
nabe 


lat, 
Str,, 


vermieten: 6-3immer 
814. 1625 


und Halſted 


„u 
| Gas 
Abe 


——— u derei 
Frau für allge: 
zomm erbotei; 


Wurz'n 


= Arbeiter: — — — 
Daylon nachbarſchaft, wegen Keaulheit der Fami- Zu verlanfſen: Junges Ehe paar muß — 
Str. lie, Adr.: >. 036 —— J— dofr Parlor-Set für 330 verlaufen: Eßzimmer-Set, 


| 

| 

| 

I 

1 

* | 
z | 
in | 
| 

nnd | —— — — — — Rugs, Dreſſers, Meſſingbetten, Player nen 
| 

| 

| 


Zu verkenfen: auter 


in 





Se r 3 38 
Be zoll ı vermieten: Yaden Fl und. Mafbinerie: Bu de aufen: RZimmer Roominghaus beim ! Bictrola; mur 90 Tage aebraudht, Nefidens, 
. a | Teihier Sabritbetrieb, <trpbm, 1612 Yafe Str. Kart. 2123 Sedgwid Str. —J 3019 Jackſon Blod., nahe Kedgie Avenue. 
„erlangt: Gute_ Baſchtrau; 2852 Logan |. frfa | - — — —— ——— | dagtmtæ 
tlevard ' > eise ‘ < arte W i , ıg c 5 
ISEHENERED,. SRREE — = — — deiſtachen und Srocerbaeichält: Teine gen: ee nie wenn — — — 
Verlangt: Mädchen, für allgemeine Bu EUR N WERDE TON — Piaunos, muſikaliſche Inſtrumente 
zu erfragen im Meat Marlet. ee — er — * 
Fullerton Ave. Bar 2 berlanfen: 25 simmer Sotel, nabe Lin: | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 
5 — Halſted ſtr. dofrſaſon coln Parl, Monatseinfommen' 5156, Miete iſt 
F Ina abe 1% — 2 — 75350; am geeignet für deutſches Chepaar. 2162 Muß verfanfen: 


zu vermieten: Sechs immer und Bad, Brick ” „ Tlayer Fiano, $200; 
it, 9 ıft = ( u ' <chs \ e d Bad, Bric- | Yincoln ve, Ieiephon Lincoln 6246 dfr | 8250 J Necords. 855 Ne T. hicfe 
beit, Nuguft Semrau, 1950 haus binter Laden. $17. Monat. os | AAREHRONONE AFILRONIE WE, hei 3 0 Tictrola und Necords, $55. WVerfchide 


‚0 den \c ‚355. Verfd 
ı Br : D, ınd erlaube Infpeltion: nur 90 Tage 
Vroadway. dBo—fon! Su verlaufen: Leafe md Möbel vom 11 im— \ 


I . 
| gebraucht, Reſidenz 3019 Jackſſon Blod. 
Verl anat: Mädchen für newöhnliche Hausar: | — — — Nov: mingbans, 2 Pade; zimmer. Miete '$50, | 8 i ! ; N — 
4 Grand Tod. ‚2. Apartment. fra ad. Sie ur * Lincoln Part, Center Straße.. — —— — 
* — | Roscoe ir * —— saalweæ Vertaufe Steinway Upright Piano, $90.— 
Y terlangt: Tüctines m dadchen für allgemeine nr TEE ER 17153, Francisco lde., hinten, do fon 
Sauserbeit; fein Wafhen: einfahes noden; |” er 3u ı verlaufen: Däderei, : Bere 


. r * = | zu vermieten: he > an aen 
‚ce 254 IR + Str. 2 x Dr aeitattet, ebe Ibr Tauft, Muh ufen: ine3 $450 
pt. ent Ben CR RER SE © | rantzivede im Monmmifftonsbaus-Diftrift. 1244 | i ß Muß fofort verfa fe er = 
v 


en ee George Str., nabe Lincolt t !ve. do-jont ı 

Berlangt: Frau, die im 2 a 
mandert ifi und Saushalten — belle 
NM 23 Nbendnroft, F 
Verlangt: Frau oder Mädchen, die in der 
KAüche helfen lann in Reſtaurant; guter Plaß. 
4751 Broadway, nahe Lawrence. frſaſo 
Verlanat: Mädchen oder Fran, für_ allge: | 
meine Hansarbeit oder Hausbälterin in Ssantilie 
bom 3weien; gutes Heimzguter, Lohn. Zu er— 
fragen ziwilihen 2 und 3 br. Guy PB. Vauce, 
Nr. 1, Roval Infurrance Gebäude, 160 Weſt 
Sadion Bonlevard. modoft | 
für Hansar— 
4301 North 
nt idofr | 


ER ‚u |; vermieten: 6 bene Zimmer;: Bad, eleftr. 
Haus Licht; $19, 14 1 Elpbonen Yive, dofrſa 
Said: | 


3516 3u vermieten: Zimmern, PRIE) 3 


egen 


= Store mit 4 zu 
eu. 


Frau für Hausar— 
MR, Chicago Ave 
fria —— 


Zimmer-Wohnung mit 
Ravenswood Ave., Ecke 
dofrfa | — 


| mer 
| nabe 


305 


Einmonatliche Srode 
552 Left 37. Etr. 
Tagiw& 
Wir derlaufen hr Gefbäft ſchnett oder be⸗ | 
forgen Shnen einen Teilhaber. Wabaſh 8210. 
Quid Zales Co. Zimmer 1, 305 S. La Salle. 
iainsmterſa | 
1917 
Ave. 
dagiiwX | 


* * Fr 
Store und Flat tür Reflam 


Peetboven Piano, 10 Jahre garantirt, für 
8125, und 8200 Jewel Point Phonograph mit 
Records für *860. Ferner Möbel dex neue ſten 
Mode von 5 Zimmern oder ſeparat für irgend 
ein Angebot. Alles nur wenige Monate im 
Gebrauch. 452 20 RN. Weſtern Ave. Tag2wE | 
$35 Taufe en $100 Piano, 
1956 Sarsabee ir. 
Berlanat: 
Movers 
Avenne. 


Saloongeſchäft be— 
beriteht, Meor.: 


Zimmer, 1656 Nord | 
Floor. Hanſen. GagimE | 
Su verin ieten: 
Licht und Bad; 
Clarl Etr. Tel. 


Selle fleine Wohnung, eleftr, 
$16. Nadasufragen 3485 N. | 
Wellington 8265. 1Sjl*X 


Rerfanfe 
coln Ave. 


Schubre 
& Ingang 


evaratur— Sbop. 
Korib Part 


Lin: mit 


beftem Ton, 

Taatıok | 
wei erfahrene PBiano: und⸗ Möbel— 
Empire Expreß, 53311 Cottage Grove | 


STE? 


Zimmer amd Board. 
EUnzeigen unter dieſer Rubeit 14c die Detfe.) 
BE - ı (HIna nunter dieſer Rubrik 14 Ets. die eile 

Z3u vermieten: Zimmer, aur für leichte Hans | (anzeigen un — — 3 
baltung; jeparcter E ingang. 611 Rorth Ave. 

Voermiete 
6 Ahr zu 


Geichäftsteilhaber — 


Bictrola vargains, auch —E aller Spra⸗ 
| Ken. 323 38. Norıh 9,2. Au STonatans 
Anal*! 


| Teilhaber mit $S00 bi3 $1N00 für gu 'acben: | 
des Geſchäft geſucht: kein Riſiſo. Großer Ver 

dieuſt. Adr. O 1014 Abeudpoſt. ſcſaſon 
| Fe eine fleine sabrif wird Partner 
ſucht mit $10600; Gelegenbeit, ein 
| zu machen. Adr.: N SEO Mbendpoit. 
I 


Verlangt: Mädden oder rau 
beit; leine Wäſche; gutes Hein, 
Whibple Str. 

Verlangt: Ein Mädchen iiir Haus arbeit. —| 2 

Se hetles 

2006 Judianag Ave. erfle Etage. mi—fon jermiete beiles, 


möblirte 3 
eriragen. 


Zimm er n nad 


1505 Wells 


Pferde und Wagen. 
| (einzeigen unter diefer Rubril 14 ers. die Zeile 


F Bad, 
sw, . 


ge⸗ 
Vermögen 


irfafo | 


fauberes 8 Zimme ee; 


Sur Beachtung! Wenn Ihr 


Indirektes Beleudhtungsihften. 
| vermietet 


ſeite 


830 
|oder Vauftelle al3 Zeilgahlung. 
J 


Sagivk | 


ı mer, 
- | balten 
I Lot, 
ment⸗Baſement 


fen, 


ein Kaͤufer von | 


Grundeigentum nırd Bier 
(Anzeigen unter diefer Anhril 14c die: Beite.) 


Storbjeite 


Bu berfaufen oder berlaufßen für $21,- 
500, nettes 6 Mpartment-Sebäude, Steinfront; 
Miete ungefähr $2800; nabe Srving Bert Bo. 
an Nenmore VIpe,, nabe Sheridvan „LU“ 
preßitation:; 22600 baar, Reit leihte Zahlıme- 
gen, vder nehme nettes 2Flat Pridacbäude od, 
Kottage. Sobn deim, 3148 N. Afbland Ave. 

3u verfaufen: Lot und Stalt, 
Zauton er. 


1821 
frfa 


Haus, 


WBegen Erbſchafi⸗ Reanlirung verfaufe für 
beit Angebot das 3: Flat PBridaebäude 1914 
Brdgwid Str. 3. Siegler, 1612 Tribumes-Pldg, 

10agtiwX 

81000 Baaranzahlung, 335 monatlich, lau⸗ 
fen 2 Flat mit Sonnenvarlors. Dampfbeizung. 
Große Lot, Fenerplatz und Bücherſchränte. 
Ein Flat jebr 
Mieter, Mile Der: 
dafür Dezablt. — 

Weſtern Ave. 

and. Ing 


an zuderläjligen 
eingelegt und 
51y, 3553 N, 


be Nerungen 
sm, 3elo 


Trastoolies nenes 6 lat mit Sonnen: 
Varlors, Garage binten, EdLot. Straßen ges 
pflaſtert und dafür bezahlt. Alle Flats vermie— 
tet an zuverläfſige Leute. Vequem nach Hoch— 
bahn und gute Zirgabenbahnperbindung Leich⸗ 
te Zahlungen. Nehme Nordſeite oder Rordweſt⸗ 
berbeffertes ‚und unbebautes Grund— 
eigentum als Teilzahlung. Wim. yeloä3fn,. 
3553 N. Weſtern ade 4ug,imi 


3 vei⸗ Flat — id, 
zur Hochbdahn und 
monatlich. 


Lot: beauem 
$1000 Baar, 
Haͤuseigentum 


wi 


auf großer 
Straßenbahn; 
Nehme kleines 
3801 N. Weſtern Ave. 
408, 10 


5celosth, 


sm, 


5u verlaufen: 
wood AUde,, öftlih bon der Hochbahn. 
men $456; Preis 84000. 
stoelter & Zander, 143 N. ( 
moir 
su verfaufen: 
eleltr. Licht: 
barihaft: $5 
Avenne. 


Feines 14itöd, Pridbaus; 


200. Eigentümer: 1118 Tafldale 


Ein falt 
9 Fiats, 2 Stores, auf 
Fat Prifgebäude mit 
und Garage. 1326 George 


Bu berfaufen: neues 
Krifacbitude, 
Lot, umd 
Vauſtelle 


50 Futz 
26 „Fur 
Strabe 
4ag.110% 
nenes 2 Flat Yridheim: 
zung; Giehenverlleidung, 
Blocks zur direlten 
anderswo. 
monatlich. 


Faſt Seibwafſerbei⸗ 
eleltriſches Licht: 2 
Straßenbahn zur Qoov u. 

Frei $6475. $1000 Baar, $30 
m. Zeivsiy, 1905 Belnmont Moe 

dag, i1o2 


srenndlihe Cottage, Tat entent und Attic. 
Bad, Gas ‚seines und Taltes Yaffer, acvilas 
ſterte ztvaß ‚ wicht weit don + Straßenbahnen, 
Preis $2 4 0, $600 Baar, Reit wie Miete. 

Wim. Zelosty, 1908 Veluoönt rn 
4ag,tivk 


Trei Fl !atgebäude, : 5 und 6 Simmer; 30 zuß 
Lot, Dienbeizung; alle Flats vermietet; autes 
Gebäude für Geldanleger. 
mit Heizen abgibt; 1 Block 
direlte Straäßenbabn 
835 monatlich. — leere Bauſtelle oder klei— 
ne? — A 

sn. elosfiy, 3353 N. eltern pe, 

4ag,iivX 

2 SI Frame an Goncrete: 6 und 6 Zim— 
ner, eleltrifches Licht, Bad, Gas, heißes und 
faltes Waffer, alle PBerbefierungen einaelegt 
und Dafür bezahlt. Preis $3S50. $550 Paar, 
520 monatl. Win, Zelostvo, 1905 Belmont Ave. 

4ag,im& 


Nordiweitieite 
Serlaufe 8-3 
delorirt 
went 


Ein Pargaiı: 
faft neu: alles 
zie Taufeır es, 
Montrofe Ave, 


= Zimmer Cottage; 
‚innen umd außen. 
Sie c5 feben. 


Largain: Neues 2:flat Brid, 5 und 5 
$6000 wert; aber um fhnell Geld 
verfchleudere ib, Sun TRarlorz, 3 
eleitr, Yiht, Furnaceröbren eingeleg 
mit Laundry, Peerleß Boiler, 
Eichenholzvertleidung. Um ſchnell zuü verlau— 
zu 353300, 3500 Anzahlung. 3435 
Chicago Ave. Teleybon Garfield 77 


Bim: 


* 
ıY, 
Ze⸗ 


u 
sy 
65. 


Ri afon 


1911 | 


Zu bermieten: 6-3 


immer PVried Cottage. 
J— North Ave. 


nahe Milwaulee Ave. 





Er, ee ee North de, 
Berlangt: Mädchen fir allgemeine Sausar: | — 9 a \ * 
ıb eten eine od altcı 
beit; auter Lohn und qute3 Heim; —— hei, — a au SR der mei In 
Kebiton, 2859 Logan Blod. "Rhone: Humboldt aller Bad und Tampfbeis zun 9 
1903. midoſfr Iy Weſt Sgiller Sir, 
Verlangt: Fran in mittleren Nahren alS|” 5, naeminten 
a e . DZ 5 1 IE 
Hausbalterin? autes Heim; — —* 
chen. 544 So. 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen umter diefer Nubril 3 Ct3, d, Wort, 
aber Teine Anzeige unter einem Dollar.) 


Ssraelitifher jınaer Manıt, 


Bierden feid, fo Iefet diefe Anzeige. Wir ma: 
| den feinen Berfuh Das Fublifun durch fal⸗ 
ſche Anzeigen zu täuſchen. 
ı Pferdehiindler und zeigen au als folde an. 
Unſere Sefchäfte vi ıd folder Natur, daß hir 
uns nicht zu Schönen brauchen, unferen Na: 
—— gu ——— Ein a End 
; 9 ; von der Mufrichtigfeit ınd Ebrlichfeit unſerer 
J lt, miltelgrob, ante Belhäftianng, | geispaftliben Handlungen überzeugen. Wir 
14 Sabre ini Larıde, jucht die Berannitaft | Haben immer am Haud: 100 Kierde, Etuten 
einey Dame zwed3 Heirat, Amerifanifirte | und Meulefel, paflend für den Gebraud in 
DIanten mit Angabe ve3 Mlters uf, werden | Etadt ımd auf dem Land. Eure Iniveltion 
berüdfichtigt. Mdr.: M 190 Abendpofit, tft ermünidt. Mar Tauber & Sons, 
1720 Milmaulee Abs. Tel. Humboldt 28 
I 0 13 ıt 
| men 


865, 1400 Pfund Mweres 


Zu verfa: fen: L 
Bierd; guter Arbeiter. 1839 vowe zit. 


preis wert. 





Schönes 5, 
Herrn. 500 


helles Zim— 
Str. 
frſaſon 


großes, J 


H ſ 
Geiter grats ge ud: 


29 Sabre alt, 


Abends vorzuſpre— 
Union Aven, 1. Apartment. 
dofrſaſon 





Luftige Sinmer, 
wünſcht. bitligft sit dbermieten, 
Str., Ede Viffell, oderer Floor, 

gu vermieten: m blirte Simmer 
auch leichte Sansbaltung, bei Frau 
739 N. Liarl Str, 

Woarders verlangt. 1342 Wolfranı Str, Rn | 
20il, froͤmi, aw — 
— — G-progen! ige "erite SHupotdelen Gold Bonds 
möblirt: junges | — — 
5151| 


auch Poard, 


in ge— | 
Genter | 


Verla af: Mädchen für Hars sarbeit, mit oder 
obne Waſchen;: Familie bon Preien. 1224 
Colnmbia !tve., nabe Yobola Hochbahnſtation. 
"Tbone: Rogers Bart 5277. doft fa 
Nerlangt: : Saloon: ımd Reite uraut-Köchin — 
Sturßs, 3846 Cottage Grove de, doir 
Berlanat: Inte (ante Frau als Haushälte— 
Pſarrhaus. Slaviſch ſpre— 
Gebt in der Antwort Alter 

Adre: P 188 Abendpoſt. 

dofr 


wenn 
935 


mit Bad, 
Sölliter, 
frſamo 


Finanzielles. 
Angeicen u nter diefer N: ıbrif 14 &t8. die Belle) 


u 





boliftändig fofort. 
abliefern, 4658 


Mu 
W 


jert mit Auto 
Ravenswood Avenue. 
do ⸗ 


Zu vermieten: 2 
Ehepaar 
Larr abee 

Zwei 
si. 


Sinner, 
vorgezogen; 
Str. 


chende hevorzugt. 
und Referenzen an, Dantpfheizung. : Gue Eicherbeit, 
Zinſen ausgezahlt von der 
Title & Truſt Co,, Trurfices, - 
Montrofe Hofpital 
jeßt im Bau begriffen. 
ide, 2 DU. weitl. von eltern Abe. 
or. 9. Mel, 
Deuter Pirat, 
2166 RN. Lincoln Avenue. 
Rellington 4422, 3—Ö5, 7—9 Nbd3 
5a8, 08 | 


Verlangt: Iwenes 
Vorſladt. 


m 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
EAngeigen un ter bi diefer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


ji 
| Ticheles 
zialität. 


2Rädchen und cine Ri n 
TIelephon Laie Foreit 236, 

do for 

Frau zum Geſchir wafſchen in Rür | 

zommttagsarbeit. 1043 Wilfon 

midofria 


Obne 
2047 Dayton 
—X vermieten: 220 
reine Haus 


— — Chicaugo 
» Haut Shaitung ; 
Straße, vagtweæe 
— ⸗ 
Wisconſin Str., belte, 
haltungszimmer, laufendes Waſſer. 
8491w7* 
— * Phone: 
Straße 
bag, 1wd* — 


Verlan ats 
derei; feine 
Avenue 


Serlungt: 


Goaiter Srale und : 
Nevariren eine 
1612 Lale 


verfaufen: 
$i1l aufwärts, 
Strobm Bros., 


Spe⸗ 
Straße 
frfa 


Boaurders verlangt. 


EEE - : 1631 N. 
: Srauen für Fabriferbeit — Er]| 
nicht notiwendia, $9.00. M. Steece, 


Cpaulding und Grand Mpe. 14jlimt? | 


ö 


* Halſted 


Singer yNähmafsinen, neue und gebraudte, 
83 aufwärt!, aud Abzaylung. Reparaturen 
garantixt. Kooper, 32I MW. North) Abe. 

4mai*?2 


Frivatmann. bat $100 bis s10, ‚000 zu verlet» | | 
| ben auf cerfte und zweite Wortguges; mäßige | 
Raten; gute Bedingungen; leihte Nusabluns 
gen. Sprest vor, wenn Abr Geld braucht. ®. 
K. Goodn as, 608 Titie & ruft Vurtlding, 69 | 
W. Waſbington Str. Phone: — | 


In mieten geſucht 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Zetie) 


Stellung ji-hen Frauen u. Mädchen 
An; eigen unter diefer Rubrit 10. das Wort) 


— Su 





 Tinderlofem Che: | — 
Simmter Gotlage vo». 
au Möbeln. Zartger 


Non 
oder 5 
fanft 
ei. 
fucht eins oder 
Moody-sticche. 


ntieten aefucht: 
Nordſeite 4 
mit Bad: 
Menomince 
Ein alter Handwerler 
| Mei ie 3 iimmer nahe der 
* M 31 Abendpoſt 
otferreich ungari ſche 
Ste!llung. 1420 R 


25 Jabre im Gefhätt a am  felden Blake. Mir 
find Peumeiiter von HAufern, Läden, lats 
utm., liefern Gelo, Pläne und "Roranfhläge | 
jr ei u. bauen Iorıpleit. Sreine Eriras. Pad» | 
bod, Bond & Co, 25 A. Dearborn Str. 
2Ydea*t 


Antomodile u. ſ. w. 
Inzeigen unier diefer Nubril 14c die Belle.) 


For > Au tomobil 
3659 W. Sırllerton 
Abends, 


zu paar, 
I Sat 


351 


Wafch e ins 


G efucht: 
i 1615 Sedawi Ed 


Frau ſuch 


Hat 
Dutb, c 


is 
* —— 


zu ve Haufen: Preis 
Ave., zwiſchen 6 


Gutes 
$200, 
und 7 








entiche sraı wi 
—— und 
Frinceton Ave, 


Sc fucht: I 
Tiigelpläse 
Such, 4445 

Geſucht: Erſter Klaſſe 
Reſtaurantlöchin fucht 
Str. 

Geſucht: 
Anfangs 
6018. 


wei | 
Adr. 


midofr 


Kanfs- and Verkanfs⸗Angebote. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 14c die Seile.) 


ir verleiben Geld auf Grundeigentum und | 
zum Bauen zu niedrigſten Zinſen. Offen Mon— 
tag und Eamstag Yıbend bis 9 Ubr. Krauſe 
| Etate Savings Banl, 1341 Milwaulee Ave., 
nahe Paulina Stra. zo 


Erite Oydvotbefen— 
au terlaufen tı Summen von 8S500—$10,000, 
ı Ridard U. Ko, 25.0. Dearborn Str., 7.5lur. 
| Ubends: 1672 %. Saljled Sir, Ede Noris &p, | 1 verkaufen: Neue Ynaldile Scale, Toftete | 
z2u3*E | 8130, für $60, Telepbon Trover 2172. frfa ! 


Tarleben auf Grundeigentum, Häufer oder und | 
! Bauftellen; Baudariehen eine Spezialität. Co» 
fortige Bedienung. D. ©. Stone & Co, 
70 W. Bontoe er. Ieleppon: Randolpb 300, | 
26fep*2 | 
frei 

Babluw: 
N. Dear: | 
28tung* | 


Perſonliches 


Jah Angeigen unter dief et Rubril 14 E12. die Bel! e) 
Wellingin — 


Frau ſucht ſtetige 
der Woche. 


Kaufe alle alten künſtlichen Zähne u. 
gebii ie, auch Golazäbne, Brücken, auch 
Iye Victoria, 143 N. Wabaih Ave, ZTtm. 200. 
10agtiımk | 


Zahn: | 


zerbr. | 


Wafchvläge für | 
Televhon: 


Geſucht: Frau ſucht Bügelarbeit ins 
zu nehmen; gebt auch arswärts für 
Tage. Telepbon: ‚Late Vicv 0520. 

Gefucht: Frau, erfabren im % Safer. 
Vügeln, Tucht — sauna beim 
Weſt Jadſon Tod. aſeme ent, 

Geſucht: Eine vrai tifche Nurſe möchte 
einige Bläbe. Tel, wraceland 7230, 

Geſucht: Aelteres 
Privatfamilie oder 
mM 21 MAbendpoft 


Haben ie Gebeimarbeit iigend welcher Art? | 
sa 30 ttebmte fie perfönli in Arheit. Televhon 
HausDrexel 8218. The F. ». Detective Age ned. 
— — — — — 
Painting, — ſowie Bautveiiling 
wird gır und billia ausgeführt, Arbeit garan— 
tirt, Schmidt, 3826 W. Mdland Me. Tele 
pbon Graceland 8099, Iagimtk 


Partie Nußs 
Haliied Er, 
Bu verlaufen: Billgl 
Brenn» und Bauholz von abaeriffenen Gũ⸗ 
terwagen, beſtehend aus Car Sills, Türen, 
Planken, Matching Stringers, galvaniſirtem 
Roofing ete., Brennholz bei Car- oder Wagen-⸗ 
ladung. Bringt Wagen und verſucht eine La⸗ 
dung. Brennholz, geſchnitten in Ofenläugen, 
vier Dollars die Ladung, abgeliefert. Geo 
W. Jeninas, State und 87. Straße, oder 
Wentiworth und 85. Str., in Belt R. R. Yard. 
Pbone: Stewart 0780. 7niz, mifrino 


Brennbolz | 
fifa ! 


verlaufen: 
1902 N. 


„u 
billig. 


Putzen, 
Zag. 1155| 
| 


toch | 
frſafſo 
Mädchen ſucht Arbeit 
bei „aerem Serri, 


Carpenter uno 


a8 2 | 
1 ae macht uber: | 
läſſig. Kleinau. 


bone: Belmont 5675. 


ir balten 


vollftändig, liefern Pläne 
y - | Darlehen ohne SKommiljion, leichte 
Mafıni; | pen. Allifon Contracting Co., 109 
Giderdong, , born Eir,, Tel Eentral 728. 





fria | 


bei | Venfe dern gerein igt mit den beiten i 
Adr.: nen, nur gute und reelle Arbeit. 
Steppdecken auf Beſtellnug gemacht. 1455 Pelz | 

— ı mot Ave, Telephon: Graceland 110, Brit. | 
Platz Walger. Sill/ difrſon,a 
Köchin in Reſtaurant oder privat (4zu Hauſe — 
ſchlafen). Adr.: 3 49 Adendpoft. ! 
Seindt: ‚srau mit Tochter, 16 Sabre 
ſnucht tle als Haushälterin. 2554 Touth 
Halſted Str. doft 
— uirt. 

fucht 
ſon 


Geſfuͤcht: 


Innge Frau ſucht 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Beıle.) 


WBlaſt ering, Son: teinar beit gi 
— Frant, 1002 Yarrobee Str. 
alt, | * 
Poverhangiva, s ansyainting,. 
zu den billigſten Preiſen 
902 Willow Str. 


Pesadle feinerlei 


ausgeführt, | 


dofrfa 


Redimäßine Raten 
— auf Mönel, Buenos 3 et. 
30 foiten $ 2.63 für 4 Monate 
40 Folien 4.00 für 6 Mionate 
60 loſten 7.5 für 6 Monate 
75 loſten 9109 für 6 Monate 
10) foiten 12.25 für 6 Monate 
(eine weiteren Gebühren.) 
Etablirt ſeit 28 Jahren. 
Organiſirt unter dem neuen 
Vom S Staat lizenſirt und unter 
Wenn Ihr Geld braucht, ſrecht 
—A— 
Mutual Zecuritdb Go, (nicht 
143 Nord Tearborn Straße. 


EEE 
Dearborn und Raäandolph Strabe. 
Zelepbon: Kentral 5493. 


Seuıla achesa ER Flumbers und Supplies, 
E SPERREN > ——— — — —J—— dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeney) 
Möbel Salür- Darlehen 
au gefeplien Haten — 3% brogent, 
—$25 bis $300 
an elle ehriichen 
$ 25.00 loſten $0. 
40.00  Ffoiten 1. 
50.00 Foften 4.7 
100.00 toſten 3. 
Keine weiteren 
zocar ⏑ Ep., 
E —— —— m 212 2235, m Uhland be mil vu 
Münnertleider- Bargains. Neue, | — — e ——— Ice. 
nit ougeholte für >25 bie $4d; nach MaF | Südfeite:Nüre. Jhr Candsmainn, 
gemachte Yinzüge ickt $15 bis $22.50, Gtmwaf | Zimmea 2 — 4647 Zjid Abends: 1572 
geiteacıe, ned Mar gemachte Anzüge $5 und | Zelephon: Drover 116. Sifeprz | 
&en für Pridatiteilen in Gbtcago und imge- | aufivärts. rien täglich, Yibend3 u. Coimtaas. | tag 2 2 — 
end; guier Yobı, reelle Bebsenung. 53 S. Gordon, 14.5 S. Halſted Straße. ap | — _ — — 
orth ÜUpde., nahe Halited. Tel. Yincoln 6161, | ——— - - — — 34 Prozen t 
13np“F 2 elswaaren ı gelagert, revarirt, ausge» | $100 für $3.50.—$50 für sı ‚15 830 für $1. 05 
— — — —“ beffert von Erpert-stinrfäner; vopwlärce Preife. — * 
Fubhrs deutfch- ungar, Rüro, tägl. befte Stel: Einbrud: it. Feucrgerucherung. B. Ruhis, Wir leihen Euch obige Summen oder 
len fiır Privatbäufer, Hoteld und Reftaurant3. | 3156 Lroadway. "Nhone: N 'seilington 4214. | eine Eummte bis au $300 
540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. Novel, Piano, Kierde und Magen, 
Automobil oder irgend etwas bon Wert, Br. 


lau | ‚auf Eure 
19j11mt | - 

— — — ‚Haus: Rainting, Baberhanging, Galcimining Sprecht heute bei un3 vor, | walt; 

Freie Stellenvermittlung. Rat und Musfunit [aut und billig. _ Martin, 2116 Sedgwid Ste. — Imveriaf Credit Company 
für Frauen und Mädchen erteilt srauenbilfe, | Zel.: Yincoln 4787. 7Taglw* 58 28. Vaſhington Str | 
160 R. Fifth Ave., Roon: 216. Tel, Sranfftn | Lizenſirt und unter Pürafchait des 
6169. 28nb*E | Illinois — Telephon Maieſtic7 

Deuſch⸗ungar. Vermittlungstro verlangt: Kleider | 

Mädchen für Hausarbeit, für Hoteld und Res | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Ei2. die Zeile) | > 
ftauxanis. 452 Norty Ave. Tel, Diverfcy 1 — — — oe _ 
Der Kredii » Enden für Männer, 


ap 
| Räumumgsverlauf von Anzügen für Männer u, 
| junge Wanner, $14.50, $18, 521.50 — —— — — — 
Auf stredit — Zablt $1.C0 die Woche. Er. Zront, friiher Affiftent d.Wiener Univer⸗ 
215N. Clarl, Hy man& Ko. nahe Kale Str, | fttät. Speataltit für Brivatiranfeiten, 1134 
2ajlzt Viilmaulee Up Et.: 10-12 Viittays, 5-8 Abds 


een Mic ie 18404 


Sochſte Preiſe für alte Kleider und cchuhe 
bezahlt Mariowiß, Komme überali. Schreibt | Pr. A, Lowen, Wiener Spezialarzt für Män 
1239 ©. Jehferfon Ekr., oder selephanirt | ner- u, Srauenitanlhelten. 1672 RN. Ba — 
bag 


Canal 7258, 


Galfominina $ 
; qute Arbeit garan ’ 
Do'T | 


Schulden, aus— 
genommen die ib vperſönlich 


1 mache. Arthur 
Sulze, 2316 Gidding Str. dofrſa 


Stellungen ſuchen: Ehelente. Tarpemer und Paimer lefert gute Arbeit 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 1 Ct. das Wort) | ji! mähigen Treten. Den 33, Grit & Co, | 
- | 1810 Shpeificld Ave. Ze, Lincoln 7941. 
mi 





Billard and PBodet Tijche. | 


| Anz eigen unter dieſer Rubril 140 die gelte) |: 


ei? 


Geſucht: — 
Stellung. Tel. 


Temſche stranfenpfl 
Monticello 522, 


egerin 


mi Warnung! 


Carom oder Podet, mit vollftundig. 
2150; gebrauchte Tiſche au he — Prei⸗ 
ſen: leich le — Wir vermielen Tiſche 
mit dem Briptlegium, die Miete von Kauf 
preis adauaiehen. Zigarrenladen-Ciurihtungen | 
| eine Epeaialtät. The Yrunsmid:Balfe Kols | 
lenvder Go. 623—629 ©. Dabafd Adenne . 
ıan5*2 


Zubehör, | 


Befene, 
BAürgſch aft. 
vor bei 


F — ſon 
Babyp. | 
mim fa 


Geſucht: Arben aui Farm von Chevaat, das 
mit allen Landarbeiten vertraut iſt. Oswald— 
Scwart 12002 Normal Ave. frfafo | _< 
= — — Telephon Humbold 

Sefucht: stinderloies — — 
‚als Janitor, Zadarv, Suche fir 
4agiwx | Wöchentlich). 

ı Hallied Ztr, 


en Tr — —— 
Stellenvermittlungs-Vüros 6 —F — — 


(ingeigen unter diefer Nubrif 14 CtS. die Zetie) | _ Taugtmi®X 
no ’ 13, Tayerina mäßig. 
simmer, Yrbeit gara 
Hurboldt 6774. 


inf.), 


be aute P ſlege five 5 
t 81 51, 


Monat e altes Ecke 
Ehepaar ſucht 
1636 Sedgwick 


wrenhriges Aind Aoard (83) 
802 Lill pe, 2, Zlver, Gere] 
midofr 


Stelle 
Str. | 


Plumbir FJ gun vues für vbiunoſie vreife für | 
Sedermann. 2, Geritenblatt, 2750 Lincoln Mb, 
23in*2 


gelichen Ardeitsleute. 
87 2 
40 
dr > 
50 


Unftoſten. 


Calſomin-⸗ 
utirt. 
di- 


Rechtsa nwalte, 


(Ainzeigen unter Diefer Ruͤbrit 140 die Zeil J 


0 aus be e ty ei! Schlechte Miet er berau: | 
$ ' gelegt; alle Umfofien nur 32.00. Rat feet, 
Herr Beder, | xandlords Mid Co. 25 %. Tearborn &tt., 7. 
Dalited Str. Slur. 723 N. Hallo Str, Ecke 


Porters, Yır 
Barteider, Tas | 
Ingenieure, Sciters | 
Farm- und FIgbritarbei⸗ 
166 N. La Zalle Ste. | 
2TjlXerfa* 


Germania Sermittlungebüro verlangt Hude 


verie nat: störte, Waiters, 

| Belle umd Fahrſtuhl-Jungens. 
loon⸗Porters, Stallarbeiter, 
männer, Maſchiniſien, 
Yazalle Agenw, 


Soif, 


Trtenbon la; 


' Bin 


sortd Abe. 


Dr. Louis Sottlich, demſcher ydbo« | 


' fat, prafiigirt an allen VBerichten. Freier Kat. 
Sebühren werden im Voraus micht verlangt. | 
ı Tfficeftunden Ab-nds von 5 bis 5, Sonntag 
Vormittags 10 bis 12 lipr. 1564 %. »Batiteo 
Str. Tele phen: Linceln 7498. Rag,*t 


irgend 


Rechtsan⸗ 
651 Weſt 


v064, 


Hugo N adau, deutſcher 
prauizirt an allen Gerichten. 
North Ave. Telephon Diverſehy 


laglmt; 
Staates — — ® 


254, Deutſch ungariſcher Advolat, 
13172 | eng Offen, auch 
| 213 33 R. Clarl Em. 


re 8 ® ı ot t e. deuſſcher —E 


Praitiziert an alten Gerichten, 127 No, Tears 
born Eir., Sinner 1444. 756*1 


— —— 


Stoll eltor umd 
"bends und Sonntäne. | 
2iin®E |; 


9 Merztliches. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c de Retie.) 


Bfaudleiher. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et3. die Zeile) 


National Xoan Banf, Händler in Ubren, 
Piamanten, Shmudiaden etc, Geld aelieben 
en alte — von Wert, 1208 N. Clari St, 

Sagmifrfondismt 


Ofenteile und Neparatur 
(Anzeigen unter btefer NAubrif 14 Et. Me Zatie) 


Ofenteile und Wafferfronts für alle Defen 
Oefen nicelplattiri. Margoliß, 697 Milmwaufee 
AUbenue: lag,*Z 


Wir ſind lizenſirte 


mir 


Berlaufe 4 ante Rierde umd 4 Em: ebmanen | 
True ı 


fon | 


Subenile | 


| 
| 
| 
| 
| 
| Bart, 
| Adr.: 
| 
| 
frf | 
ria | 
| 
| 
| 


| Gottage oder 


und 
vom 


an verfauten: Billard-Tiſche, vollſtändig new, | ı- 


‘ Ereamerien. 


| mihwanfe e 


frſa 
Zu 
nur $2200, 


be rfaı fen: Frame, »ordmeitfeite, 
J Test, 3953 Srand Ave. 
ftfa 


2 - Hat 
“ 


a EEE EN 
_3ır berfaufen: 7=-3immer Cottage, 
E, stlemmt, 2902 N, Albany Ave,, 
Straße. 


Far gain. 
nabe Weorge | 


, Verlaufe neue3 fehs Zimmer 
| tr Albany Barf, 4910 Wbivple 
günitigen Vedingungen, wenn 
men, Zcht cs! „Gottichalt“, 
berieh 1787, Abends 


_Qungalor 
Str., unter 
fofort genoms 
Zelepbon: Dis 
awiiden 6 und 8 
dagtwe 
Bu berfaufen: Neue 5 Zimmer Cottage mit 
balvem Ader Land, 3 Blod3 von Carlinie zu 
günitigften Bedingungen. 
Heafield & Fiſcher, 

3198 Milwaulee Ave., Ecke Velmiont Ave, 
1051*4 


Cottage, 





83300 Baar laufen ; neue 53Zim. 
37125 Fuß: Preis nur 33300; macht Sfferte; 
bin Sonntag am Vlas 4031 MW Melvina Ave. 
| (nlte 62. Ave.) oder ſchreibt J. Frey— 
Drale Ave. ag3,4,5,8,9,10,11 

Zu ber fat fen: 2:51 tat Gebäi "de, 4 
jedes, zu einem Bargain, muß 
den. Fred yer, 5809 W. 
Colum bu3 & 


Zimmer | 
verfauft wer⸗ 
North Avbe. Tel. 
1ag,*& 


Borftäbte 
eufen: 63immer Refidenz, Lot 371, 
ein Blod don Sohbabn in Fo— et 
Verfchlendere — Anteil für 81709. 
O 987 Abendp dofrfa 


— 
Norton Farmen in Illinois 


Cebensmitttelproblem geldit. 
Teshalb Zeit zu berihmwenden und Verger« 


Zu ber 
bei 125, 


wenn ntan auf 10 Vlcres 57 
len don Chicago, nahe Momenee, Jllinvis. 
alles cbener Ihwarzer Hoden, fertig z.m 
pflügen, mit einer Anzablıaga ein Heim mas» 
.._ fan in GWottes freier Natur, wo “ut | 
um 
Einzelheiten, da diclfe 10 Mcres 
ich: tell Abfak finden Werden. 
sohn Bd. DeVoney & Eo., 
vant Floor, 133 9. Wafbington Ste, 
unfer Ygent Adolf Blod, 2416 Elybourn Ade, 
24jl,imix 


Land, mir Met 


Farmen ſehr 


60 Acker Farm, 50 Meilen nördlich von Chi— 
cago, guter Stock, Haus, Stall und 
bäude, in gutem 3uſtande. Ernte iſt vorzüg 
lich. Gutes Land, RNehme 5- oder 6Zinmer 
Bungalow in Tanſch als Teilzab— 
lung. Reſt Baar Kreis $10.000 
32500. Kann auf 84000 erhöbt werden. 

120 NAder Farm in Wisconfin, 21 
don New Lisbon, Haus, 
bengebäude, Tein Etod oder Ernte; 65 
Har, Reit Wald und Weide, Gutes 
Preid $6000, Hupotbel 81000. Macht Offerte 
9. Hofmeiiter, 956 "ebfter Abe, dofria 

50 YIder feines Land, alles bebaut mitRobn- 
Ssirffhaftsgebäubent, 15 

Depot, in Marfdall Countu, Tmd,, 
81000 
caao, mönlihft Co. 
Küberes bei Nulins 
ı eilt. Chicago. 


zu vertauſchen 
1564 No 


Ebicaao, 
Nemeth, 


Zu vertauf⸗ n:  Minnefota Farmland, $5 ber 
Ader. Anzablung ein Dollar per Acker, Reſt 
40 Jahre Zeit mit 4 Prosz. Zinſen. 
Departement, 2360 Lincoln Wpe., Chicago. 
5.6.7,0.10,11,12ag 


Laßt uns Euch Land zeigen entlang der Soo 
Line; toniger Lehmboden; gute Straßen, nade 
Stüdlen, Schulen, stirden. sülcladrifen ud 
Evo vine Land Dept., 
615, 112 Welt Adams Str. 


Bu verta hen: 


26mg*F 
40 Uder, nabe Chica 
alles unter stultur, Wert $275 ver der, 
moderne Nelidenz in Cbicago auf der Nord» 
feite. J o bn n Heim, 3148 N. 


vVerſchiedenes 
vertauſchen: ? und 3 Flatgebäude 
Harm oder Swarbz, 2133 N. 


Zu 
a 
Eic: 


Glarf 


Lri. 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et8. die geiler 


Zi dertaufen Weiße Budel-Puppies; 
lia. Nortb Ade., 3. Flat, hinten, 


bil⸗ 
705 


Z3u verkanfen: Junge Kaninden. 942 Nortb | 
frfa | 


Avers Avenue. 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 


Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Zeile.) 


Cafh Renifter zu Taufen nefucht, 
Adreſſe. N 833 Abendroft. 

3u verfaufen Middlebn Padoien. in 
ltande fohr bitli 0, 
Ave, 
verfaufen: Store iptured und Haus: 

1654 Adbifon Etr. dofria 


Schreibe 
frſoto 
beitem 
1409 vwornell Str., nahe 


au 
möbel. 


— 


Leicheubeſtatter. 
(Ameigen unter dieſer Rusrik 140e die Zeile) 


Weſtern Caslet and Undertaking Co. —Midi 
gar Blvd. u Randolph Str.; Tel. Central —— 


Ex⸗ 


gwei Flat Gebäude an W zrioht | 
Einfom: 


Dearborn Straße, : 
SartbolzBerlleidung; gute Nadı: | 


9agimtt 


doppeltes 


der ſich nicht gern 
zur Hochbahn u. | 
zur Loop: 81500 Paar, | 


1258 
frfafo | 


zu erz | 


8. ı jreigert, 


Lot | 


4717 


:| men 


nis baben in einer dir bewohnten Großitadt, |) 


I3affer grokartig find? Schreibt um volle | 


oder | 


Kebenne: | 


Hyvothel 

Meilen | 
Stall ımd andere Ne: | 
der | 
Land. ı 


Minuten zu Fuß | 
für | 
zır verlaufen oder für ei Haus iit Chis | 


Halited | 
and, 7,10 | 


Yands | 
Bimmee | 
R | veritiimmelter, 


Aſbland Ave. | 


für | 


9augimk! 


irfa | 


lud 


speziell Für Samstag, 11. kat 


Spesinlitäten im Bafement. 


Nr. ð Waſchteſſel —* —* 1 .19 


rem tupf. Boden; 1.50 Mt. 
Veite Standard Wäicheflam- 


mern; in dDiejem Verkauf 50 De 

zanch Schirme für hängendes 

Gaslict; 18c Wt. fü ge 
Waſſergläſer aus klarem Kryſtall — 


mit Griff — 10c Wert — 30 
C 


ſpeziell 5 für 
— Handbürſten; 7e Wi. für Ze 
aus Stahl, mit 


Vaby Sulfs, gang 
Gummireifen u. —— 82 75 
Straps“ : $3.25 St. 

Schuhe: Departement. 

Quliet Front Gore Damen»Zlipperd, Le: 
derfohlen, Gummmabläge, alle $ 
Größen, reaul. $1.50, fpez. au.. 1.19 

3-Strap Haus: Elivpers für Damen, Le 
derfoblen und Goumters, alle ‚51.2 25 
Sri öben, regulär $1.75, fves, zu.. 

— — ——— 

Ginghamtleider für Kinder, aus gutem 
Amo3lcae Gingham gemacht. nette 
Muſter, Größen 2 bis 12, wert7 500 

Kinder-Coats, Größen 2 bis 6, aus 
Zerge und fawarz und weiß farrirten 
Stoffen, „belted” narırirt mit weißem 
beftidtem "trage n wert bis zu 
$4.00; fesielt au 


Grocery Departement. 


Staffee. fanch Ponata, 35c Bert, m. „ai 
Reife Fin Pars Tim ö 
Znaps, Pd 


Friſch geback. Ginger 
Granulirter Zucker, mit Grocery⸗Order 
bon $1.00 oder mehr, 10 Bid, für....83e 
Mebl und Pırtter Pe einact&loffen, 
Swifts Srem im Du tterine, Biundftüäl 29€ 


F Fleiſch7 Departement. 


Kleiner Rork-Schulter Prater, Rid.... 214% 

Hinterbiertel Spring Lanım. Pfd..... 196€ 

Sinterbiertef oder Turze Steule NKalb- 
fleiſch Pfund 1: 

Serollte3 Noait Peef, 

Fanch Roafting Hühner, ° 

Rad Hawt Marle rob, Schinken, Pf. 

Nat’ve Zirloin Steaf und Round Eidat 
Pfund 22€ 

Rınde ESommermurft, Pfund 

Türinget Burſt, Pfd 

Friſche Vort Tenderloins 

Compound Schmalz, 2 Rid, für.. 

Swift3 Premium gelochter Shi nfen, 
Rund 

Friſch gemachtes 

Frankfurter, 
Wurſt. 


Hamburger, 2 Bd 
Wurft Bratwurſt voliifße = 
Knoblaunhwurft, 2 Pfd. für....35e 


Der Tsenerball, 
Eine Plitfataftropbe in den Lüfte. _ 


Eine tragifche Szene, die fich während 
!eine3 jtarfen Getvitter3 in den lebten 
Kämpfen am Sfongo abipielte, fchilderi 
im Mailänder „Secolo“ ein ttalienifcher 
ı Offizier, der ihr al3 Augengeuge beis 
teohnte. „Während die Schladyt am mis 
tenditen tobte,“ fchreibt er, „befanden 
fig unfere Fefilelballon3 alle zur Bes 
obachtung in der Luft. ALS jich der Hims 
Intel jedoch verfinjterte, fuchten fie alle 
raich das fchübende Land mwieder auf. Dei 
| Wind hatte ii zum Gemitterftuem ges 
der Donner brüllte, und alle 
Augenblicke wurden die Wolfen boy 
| fammenden Blitzen zerriſſen. die dad 
Himmelsgewölbe zum Feuerball verwan⸗ 
delten. Es war, als ob die Schlacht in 
den Wolken jene der Menſchen übers 
trumpfen wolle. Unheimlich miſchten fid 
die Miündungsfeuer der Geidyüke 
‚den zudenden Hintmelftrablen, die blik« 
| artiq da3 Schlachtfeld mie ma 

Scheintverfer erhellten. ch Hatte N 
ſchlupf in einer Höhle de3 Sabotino ge⸗ 
funden. Die menſchliche Seele iſt in⸗ 
mitten der Schauer des Krieges —2 
ders empfänglich fuͤr ſchreckhafte Senſa⸗ 
\tionen, aber dennoh verblakten alle 
| Schreden, die ich im Verlaufe diejeg 
Krieges erlebt habe, neben dem Entjeß» 
lichen, da3 ich während diefes Gewit⸗ 
ters zu ſehen bekam. 

Ein einziger Feſſelballon war in der 
Höhe geblieben. Sein Anfafje. var ein 
| Offizier Namens Aprea, der tıı der Guns 
del ruhig ſeine Beobachtungen weiter 
machte. Er war abſichtlich in der Dun— 
kelheit aufgeſtiegen, weil er vom verfin— 
Treten Himmel berab die Mündumgsfener 
der Geſchütze beſſer unterſcheiden zu kön— 
hoffte, als am hellen Tage. Plößtzlich 
wurde die Dunkelheit von einem grellen 
Blitz unterbrohen. Nur noch finſterer 
wirkte die Nacht, die nach dem augen— 
blendenden Strahl wieder hereinbrach, 
und in dieſer Dunlelheit bem ertten meine 
Augen plötzlich ein Feue rwölkchen. das 
am Himmel brannte. Der vom Blitzſtrahl 
getroffene Feſſelballon ſtand in Bellen 
Flammen, und im nächſten Augenblick 
beleuchtete dieſes freſſende Feuer eine 

ſchauerliche Todesſzene. Leutnant Aprea 
hatte noch keine ren ung bon der Gefahr, 

in der er jchivebte. Er jaß in jeiner Gon= 
| del, emſig mit ſeinen Beobachtungen be⸗ 
ſchäftigt. Erſt das Telephon rief ihm 
die Warnung zu: 

Rette dich, der Ballon ſteht in 
| men.“ 

Mit einem Plid erfannte Aprea die Ges 
fabr und da3 Verziweifelte feiner — 
Blitzſchnell machte er den Fallſchirm los 
und warf ſich in die Stricke. Aber das 
Netzwerk der Taue, dem er ſein Leben an— 
vertraute, war ſchon vom Feuer ergrif— 
fen, das von der Hülle auf die den Fall— 
ſchirm haltenden Stricke übergeſprungen 
war. Gierig krochen die rotglühenden 
en an den Tauen entlang 
und zünge ten wittend über da3 Hanf— 
| werk, Dazimmer heller br ranıie, je näher 
| der Schirm der Erde fam. Die Feten des 
| brennenden Ballons fielen zujammen mit 
den brennenden Striden wie ein Feuer 
regen zur Erde. Anrea wand Tich ver= 
‚zweifelt in den Negen ivte auf einem 

glühenden Rojt. ic jah mit eigenen 
Nugen, vie er inder T Todesangit verzwei⸗ 
felt mit zitternden Fingern an ſeinem 
Nörper entlang fuhr, um die auf ſeine 
Stleider überiprimgenden Funken auszu— 
ıdrüden. Wald aber hatte jich der Feuer= 
kreis all zuſam— 








* 
Ilam⸗ 


zu einem einzigen Feuerb 

mengeſchloſſen, der, in unaufbhörlichen 
Wirbeln Sich überichlagend, ins Xeere 
ſtürzte. Im nächſten Augenbli ick fiel ein 
halb verkohlier menſch— 
licher Körver auf einen Hügel nieder, 
wo er als unkenntliche Maſſe liegen 
blieb. 


— — — 


Todesfälle. 

Nachſtehend veröffentlichen 
der Deutſchen über deren 
heitsamt Meldung z4uging: 


Biebl, Friedrich. 

Bruhus, Catherine, 71 J.: 
Fricke, Magdalena. 1450 
srochlich-!teddersdorf, Alice, 

Kremer, Aırauit, 59 X: 5115 &,. Lowe 
Kriften, Hermann, T4 X.: 1650 Dancod 
"ode, Motb., 5106 Jadior Plvd 
Schabow, Wilhelmine, 3002 2. Iripp 
Stroheder, Thyra, 2327 ib Bart 


wir die Namen 
zo) dem Gefunds 


5844 Magnolia Ad, 
14. Blace. 


a 
W. 


Abe. 
Ude. 


3 
out 


— 


Bauerlaubnihicheine, 


| murden ausgetteilt für: 

| Frairie Apde, 9726-30, 2itöd, Padflein Flat 
gebäude, &. I, Vellante, $6500. — 

K, Eramiord Moe, 4240, 2itöd, Vaditein Ya» 
den- und Flatgebäude, Nelfon & Lindaintt, 
$6000. — 

W. Chicago Aven 441 Titöd, Baditeinge- 

| bäude, datt Printing Co.. $SV0,000. 

IWW. 113, L. 16-18, 2itöd, Daditein 

bäude, 3. A, Nielfon, $20,000, 

Hude Kart Tips, 1302-06, 3itöd, Vadftein 
Npartınents, A, P. Yapbanı, 887,000, . 
Walt Str.. 3203, SItöd. Baditeın Zlatgebäude, 


Anton Gasrzorsli, 86600 
Badfteingebäubde, 


Drexei Divd., 4800, ame = 
re. Edward Morr >50 
23. Str. md Salumetfiuß, We Backſteinge⸗ 
dãaude, General Chemical Go, 40,000, 


73 


Flatge⸗ 


N ar Be 





* 


Freitag, „den 10. Auguft 1917. 


— — — — — — — — — — —— — — — — — 
u — — ner ” 5 . man E — — 


more —— ER ! Batent, Do. ....nceeen 1380 14.15 Landis lenkt ein 2 . fie tragt. Man fieht n FR M — 
I ’ „Steaigdt8", DO. 22... 1280 +-18.00 ’ 8 icht gat ſo konnen? Manche haben 
hr könnt [ eilt werden ET ER | 5, moeger ne amt am. a! Der Deichner auf Meifen. nt mod ud fo werden weht aus ilufeees Berzeitnig no 
Patent, DO. saennenenene 12.00 19.50 a Ba ‚mande von dei Männern mit dem mit fie fie nicht vermechfeln. 
“ Stratabts” 13.20 Brand erincten ihn jelbit darum. on a jan It . 
i : ggttatabıs", "86 ‚00 -13.20 ZBie Die „Möenbpoft” vor Yininer| mächtigen iweftlichen Schnauzbarte Zimmermädchen im Hotel if &i 
W enn Ihr krantk ſeid kommt zu mir die Zomne...........32.00 -40.00 it berichtet ö ger | und fogar etliche der Glattrafierten  Mormonin — ich bitte aber D 
⸗ deun Vertauf auf den Geleiſen) — Zeit berichtet hat, wurde Anfang Juli der Set | — 2 
IH habe mund J \ Ximoroy, bohlein ........20.00 -21.00 der Anwalt William AR. Brand von | cn —— durd) deren durchaus micht falſch aufzufe Fl 
underbolle Apparate, nm jede ranfHeit zu behandeln | de. I > 700 1800 |Nichter Landis (wegen Mißachtung | * ——— — hier am Sie Hai einen Ontel mit — 
| “ RE 3.222.........16.00 -16.00 | S : | . rn — Ufer des Salzſees dieſe prächtige iner ante 
- w | RE, 3ecnenereeen 16.0 Fr z * 4 r . prachtige jchiwarzen und einer "blonde 
X Strahlen -Unteriuchungen. nun nn Ann griälsheeis mu einer Gelb Seit Late Gin, Huguf 91T. leht vermecste ih da Urfate mit| Stabi enfianben it. Ws fall nad — Amar; I nur Die Gauufarbe A 
* | do. Dr. | E00 20.00 a: — — * Se u we Nun weiß ic endlich, marum der | Wirkung. Denn man fagt, daß Die manche echte Mormonen mit vielen Zwölf fehmarze und fünf blonde = 
Id} werde Eudy fagen, ob oder ob nich? | _Meehen” v.........2......17.00 19.00 [ans "s Richt ++ hen * alte Brigham Young die Vielweiberei Mormonenmädchen, alſo die aus den Frauen und noch viel meht Kindern Kinder find das Etgebniß 
Ihr wirklich geheilt werden könnt. une una, Seen 13.00 — 0 witer Sanbid auf befon- | eingeführt hat. So viele hübfche | polygamifchen Ehen jtammenden, j0 geben. Diefe fieht man überhaupt | wollte mich auen gerne vorfiellen = 
ir i ® : a Baden nen 900 9.50 — — a Eee Mädchen, ivie bier in Salt Late | befonders hübic find. "bier in Maffen. Man erzählt vonaber leider mußte ich meiterreijen == 
Ich will Cuch genau ſagen, was Eure ———— ANGE machan 2 * höhere zus |eitg, babe ich noch nirgends gejehen. | Die Mormonenmänner ertennt einem Mann mit 5 rauen und 42 und darauf verzichten. — 
Ktrankheit iſt, kehn Raten, | Bongen nenne 12.00 Strafe = | Mihat u — * * Ohne den Chicagoerinnen irgendwie man, wie man mir auf meine Frage Kindern. Wie ſich dieſe kinderreichen Der Tempel und das Tabernale 7 
—— nr His anne alien | Selen ui BB0 1080 | geinbert dab = ke Seffnoniänrafe Inabe treten zu wollen. Aber piel-| him mitteilte, an den Vollbärten, die Wäter nur alle die Vornamen merken ſind * intereffant zu fehen, man = 
; . Kteei . „Eafh Lots”...... 14.09 4 * — s tennt fie ia au R- ü 3 
Ihaftlichen Methoden und Er- een a ganz aufgehoben und die Gelditrafe Silber nn 
i ! RENTE an sauserurener B t — sr ’ rien, 
findungen an. — * auf $100 hetabgefegt hat. BB & s Mir gefiel es in dem fchön angeleg- 
I habe mein eigenes Drogem | Talutb een 6 | Anivalt Brand mar nicht eine : ten Bart um fie herum beffer. Dort _ 
Department und Laboratorium, Schlachtvieh. m ie — — veht das Dentmal des werd ber && 
J e Neo⸗Riuder (her 100 Prund— I — — = Mormonenſekte, Brigham Youn 
u 914 = = — *-, en A 180 ‚ben, bis er die gefegliche Bürgfchaft Gr zeigt mit der — 4 * 
Salvarſen, un * | Säbrtinge a | peben tonnte, um Berufung gegen fattliden Mormonenbant, dem 
AK heile, wenn Andere verfagen. | urn de umd Ninder.. 1.00 ‚das Urteil bes Richters einzulegen. beften lat in Salt Late City, um 
Ihr werdet überrafcht jein, wie ſchnell Ihr geheilt werden könnt. a ee ee 7.50 | Diefe wurde damals in fürzeiter Zeit | das viele Geld anzulegen, das die 
* e⸗ d weiß au, | Im Surbiamitt 09T 1585 10,75 beſtellt, und die Berufung ſollte nun Leute dort machen. 
34 bin ein Spezialift mit vieljähriger Erfahrung und Ve m ermance. 1008 16.80 |erlediat erben. Dar bieg aber bebeu: ' eute dort machen. 
was für Eu zu tun lt. Seite Zleifwermaare....10.5 16.5 |4 ben 3 — Ba ra Mich zu betebren ift den Mormo- 
Alle chrouiſchen Mä 35 — erfol eich behandelt —— — aa 15.00-16.70 | en of en verurſacht hätte, die nen troß ber bübfchen Mädchen nicht 
? ſchen Männer- und Frauenkrankheiten gt is 100 Rund. to Jauch im alle des Erfolges Anmalt gelungen obmoh! fie e3 reichlich ver- 
ſucht haben. Einer der Mormonen 


— — — — — — — anne —— 


Konſultation und Rat frei. Geniſchie, von 5: “— Brand hätte jelbft tragen müffen, 30q 


Pfund 15,60 16,00 


Stunden: oO O O r Gegenüber Serdel, mindere bis beite.1l.25 -14.00 ler die oben Dargeltellte Erledinung ! 
zä i hnı Npe Allee . 2 e n x ' .) 2 
za. 9 m. 55 8 D KT R B y D ber ‚Eine (ver 100 Bruno) — der Sade- vor. Wnmwalt Brand er: 
aitimomitee | dere, geringe bis beite 8.50 -11.00 | m“ aejeile, allerdings : fein Mormone, 
De, Harz und Alkohoſ. 
nicht austeiche, die richtige unter ben 
inmbard, weiß, 15 $ 0.20% 
Freie geit nur für fünf XLattenlilten | Mafchinen Hal | 5 : 2 ä 8* dort und it ſchö 0: 
Darauf habe Richter Landis erklärt, und Daben babon jo FREE 
#unden bis um 14 Mir Bormittings, YÜsmor, Ihwere, Dos hund ri er — 
— — “ Sir. 2 : h wi — — u SID r x — y a . 
Wetreidemakler-Rirma ©. W. Wagner, on fund. ..unsnesen 2 0.2 Krines Bleimeiß, in 300 1. 106 ‚toteber bet Gericht mit den in Frage ww a“ \ — — ſchwimmt, ob man will und 
voch. Niedrig. I1 Borm. Schlubpt. ETnten, Da3 MBiun lea } 0,20 Row Dorler GuvS3, 1 big - ı megen biejes Nichter ſcheinens auf 
400 


zäet. > jagte mir auf eine Frage, mie viel 
(nbd; Sonntags . Cämmer, gew, bi3 beite..12.50 14.85 — Fraue r . Fi 2 
8 5 a €, ew, & Delle PER met Amen A x n er ade! J 
io boi. SPEZIALIST Poſt⸗Office. d0., geringere Sorten idud —2.oo klärte heute einem Vertreter der reine babe: „Eine, unb auf bei 
ss seringe bis beiten. 0.00 9.25 Ire in der Angelegenheit nicht zuftän jagie mir, es gebe fo viele fchöne und 
- - — Mir i, £D UEWE 
Ge f lü ge I und F lei j GH. | (Bieiie von Paint, Dil and PBarniib End, tToßdem einen mündlichen Auftrag 
| 2 vielen auszumä ie ei 2 
| (Rotirungen bon Jeplen & Murmann, 22% | Napbthn Dr 0.19% | was er abgelehnt habe, da er die Zu de us3 mäblen, bie einem ge 
Die nandjstchenden Notirungen an Der "ober mebr, ein Kattenfiften % Cent | SSinteröl, fchr fine W a öte piel 
i Den — | ’ ) ıjtae Wangen. Da 
|er merbe einen Ichriftlichen Befehl er= ı ; | 19 Rn ann gehen jie bie 
tt u — ‚Bro v. Ido., gereinigt, do Wi Zi 
& 5 W 
7: Zynite 706, 6 inent 0 ft» I Mund säffern, das Fak.... M ode iht, jo di ätti i 
& Ca., Snite 706, Continental & Gum 018 | Grıra Qual, Giiders’ Aehiting, ı nicht, jo dicht gefättigt if 
Weizen — F iunner Erter Au 0.18 
RETTET & 217 ) ‚ d R — 0.15 
1.40 
180 


F Sährlinge .... 923 12.50 a. 2 reichlich genug.“ Ei ung⸗ 
219 Süd Dearborn Str., Chicago, iu. jün | Abendpoft”, das Bundesgericht wä- Hlıd genug.” Cin aller 
Vöcke se A 7.00 |bi a Ri + 9 piß habe ib 
ig aemejen. Richter Yandis habe ihın 2 n 23 
dig geweſ ch h liebe Frauen, daß eine Lebenszeit 
Geflügel (lebend) En vo. zen 18, Giembe.) ‚gegeben, gewifje Papiere vorzirlegen, 
— Den 1 FEN . — 3* put Inater St r ee 3 —* * — — — — —— hr. 2 RK a lisa falle e Gi j 5 . * 
hicago, den 10. Auguſt 1917. + Leſt South Wazer Strabe.) Red Crown Ga u ) | fändigfeit des Gerichtes beftritt. | 3 — —= — ER a n Ste € fen alle viel Mais 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börien: ‚das Mund böber.) ‚ Commerof, do 
ägli * J z nicht in den nahen S 
werden der „Abendpoſt“ täglich von der yiraiter Terpentin, in' Faß, Gailone laſſen. Deshalb ſei er damals nicht nahen Salzſee baden, 
— 
* Irmibührer, Icbend, das fd. ftehenden Papieren erfchienen und | a u 7 2 
mercial Bank Bldog. geliefert. ibue, das Ffuuo. u. 0.15 In säffern, 100 Pfund... 10 — arte ee a UM Waflr mit Sulz. 
0. 16 
200 —3.00 


c, weniger 


serlüaelfender. — Nur gute 


Ziere find bier berfäuflic,) 
älber (geſchlachtet) 
von Sepien d 
Zomth Naier Sirabc.) 
“ensicht, Pfd. 0.14 —0.15 
a eicht, Brd. .151,--).1 
Mippea-—— 7 ä ihi, Eid. 0.1651,-—-0,17 
cpi 3 ! 4 L Sid, Gewicht dcus 
Sf: 23.05 2 : 22.87 =.8 gelud das und... 0,17% 
Aukerdem liefern E. W. Wagner |... EN e DEESDEREO 
& Co. den folgenden Sitnations- | >°. ir > das Km... 
bericht, jowie als heutige Chin « * 
wotirungen: 


Meizen Mai? Hafer 


, das \ . 
Das Llund. 

as vfund 
find. 


‘ 


pl u pn u on m ph 


Meizren ſchſoß 
Weizen ſchloß TE 
uind 


1%, big 114, Hofer um 12 bis "aD Kr. 3 das Blum 
zugerichtet) 


niedriger ab, hauptlächlid) meil d Schweine ( 
Präſiden di 


unterzeichnet 


3468 


d N uf nd . sw 2434 

ne 2 > 
Maie Südfrüchte. 
Zzwechen brauchen. Aller Mais aud Geneangen von Al. Biron & Co., 177 Welt 
Boarliéeferung fiel We Mil South Abaler Straße.) _ 
Ir arlietetund ie ' . s i Orangen veig die nine 3.75 
bis 20 Gents Der Yulbei. Heute DO! ! zitronen, Kaliforuia, Mitte.... >.0U v.00 
u d leinere Soörten, Kiſt 1.50 


5 BEOEDR. nun 1.50 


1, fithe, Gafı 


einer Woche jtand Baarmais auf!; 

%2.40, heute wurde er mit $2.07 bis 

*2.12 notirt, und der Preis dürtte 
»racn noch mweiter finfen. | 


ichigan Ou 


Friſches O 
.r a 7 .. +. I n 
zwedukten-Börie. | Aepfel, 

ı (Netirungen_von U. Biron & Co., 177 Wef 
Zoutd Water Straße.) 


Bft. 


Zchiweinefleiih bat den böchiten | arsasipant 
Stand erreicht, den es je erflonmen or .. ne 
etwa 2 Cents böber ale Yamın= und 
t Cents böber als Rindileiih; eS; m 
iteht ungefähr fo body alsHtalbfleifch; | „de ’ 
ver höchfte bezahlte Preis es giebt | Srawelbeer.n, 1, Duaris..... 
ratürlidh db ſchie ene Grade iſt Melonen. 
*16.90 im Durcbichnitt bet Hundertz | Kanaisırpes, Standard Grate 


pfund-Gewicht, Da muß es ganz 


:arrı Ir, * ray Io» 
angenehn in, ein Schweinezüchter 
zu ſein. u in den unieren | 
Braden aeitiegen, Gier noch nicht; | 


aber bieitae Hurtorfeln, wenn Ste et- | tauf grotzerer Mengen.) 


win 
Ddeiv, Grate... 


Friſches Gemüſe 


. 73 666 eo! sr 

Yter Ind, Saben Den Preis er 
2 y F 1 

N! Jufırhr hierht 

ie „urıdı DIETDT 


om 


- \ * 14138 
yvahı: 15 Waagoniad 


r ın*inrerhen‘® 
ım eniiprecbenden 2 


Die folgenden Preiie gelten für den | men 
Grehhandel. Beim GCinfauf Kleinerer | Sir 
Dunantitäten find vie Rreife etwas höher, | ’ 

Für Bäder und BZuderbäder. | 
Notirungen und Beriht von WR. Zahı Go, | Ze 
Nord Franklin Slirape.) | « 
5 ...:.:20.20 2 —D,50 
Bretie itetig. 
vden geltiigere 
de billig nad Burterfeligchalt 
i d wegen geringer Bortate 
Naterial. 
110 1,50 
v wenig offerier, 
Bor Schluß 


—8 reſſe. dns Rab. s 
' Swiebeln, heimiſche, Kimdel. 
dv., Galifornia, Sad........ 
do., S., Sad, 70 Rfund.. 
Sartoffeln. 
(2, Starls Co, 102 N. 
Lreife gelten nuc bei 9 
Waggonladungen.) 
* fota, per 
nv.. ; Virginia, per Sad, U Blund. 4.5 
Stefige, per Sad, 90 Pfund.. 1.50 


Molkerei⸗ Produkte. ————— 


Getreide, Mehl 
B nt — 


3962 


32*Sommerweizen — 


& Murmanı, 226 


Fäſſer, das 

Schellaf, crangrfarben 

do. dweiß 

Denetur, Allohol, 1804r0d. 


Holaallebhol, 95.aradiget .... 
Sipes Sapan Del, Gallone... 


! x . 
Booth Fiſh.. 25 3 5 


' Rreitzotite een....D2 


a 7 
Bethblebem Stee 1 12 


Aftienbörje. 
R — — in A 
Nahjtchend die geitrigen Preife 
an der hieſigen Atftienbörfe: 
Aliiew, 
Verfüufe Hoch Nieder. Schluß 
1 breife 
Am. Shipblda — 4122 Mal, 044 
80 beborzugt..... 25 ) 36 
EEE N” 31, 21, 
Kbic, Rys,, Ser, 2. i 
WERE rin 
ont, Edifon ... 
Dias. Math . 
Illinois Brid ,..... 
KIRDE WIR „.u0n0:0, 
Lindſay Liabt .... 
d0,, bedorsitmgt.... 
IK, Yard, bev, 
piveit, bev, „... 


Peoples Gas ..... 
Qualer Oats 
do,, bed 
Seurs⸗NRo 
A 
zwiflti & 
Union 
DV, 
il »Raperboard 
Stllon .. 
Bonds. 
21 =, Lib, 338 ..99,5 29.50 
Im EEE & KG, m 3 63 
1,000 Kir. Ave. I. IS... 91 —91 91 
000 Ehic. Iel, 58... 095 95, 9954 
1,000 Kom, Gdi, 1. 52.. 005 956 HOUR 
v + 
2.0009 RBilion 1. 68.....100% 1004, 100% 
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‚Grund des mündlichen Befehls, fei' 
dann die ungebeuerlide Strafe vers | 
| hängt worden. | 
| Anmalt Brand ertlärte meiter, Daß | 
er die Wertpapiere, um die es fi in 
dem Faller handelte, fofort nah Zu- | 
\fiellung des fchriftlichen Befehls beim | 
| Gericht hinterlegt habe, dak er aber, 
\feinen Driginalvertraga mit feinen 
Klienten, bon dem fie ohnehin ein | 
| Duplitat hatten, ‚nicht aus Hänben | 

' 


‚geben wollte, um jo mehr, als fie | 


niemals gegen biefen Vertrag Ein: | 


° ifpruc erhoben hätten und auch nur, 
75 " eine der der drei Beteiligten im dies | 
1, ‚fer Sad, und zivar ohne ihn vorher 
, | mit einem Wort davon zu berftändis 
? |gen, vor Richter Yandis verlangt hät: | 
‚te, daß er, Brand, ihre Angelegendeit 


Inicht meiter betreiben Tolle, 


| — — — — — 


Lyonso gehorchi. | 


I 


— 
Gemeinderüte verſprechen Staatsanwalt-⸗ 
ſchaft hoch und teuer trockene Sonntage. | 
' Heute ließen jich Bürgermeifter | 
ı Barchman, Eigentümer des „Zomer | 
Inn“ in Lyons, und die Gemeinbe- 


Paul Stednig und Karl Darmfladt | 


‚bei den Hilfsftaatsanmwälten Walter | 


Die nachftehenden Notirungen der !%. 9. Meyer und Charles E. Cale| 
heutigen Nem Porter Börfe in ven 
 wichtigiten Attien find um 2 Uhr 30, 
nach Nero Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 | Ehyons zu verhandeln. E3 wurde ih- 
Minuten nach Chicngoer Zeit, bei den |nen gefaat, daß es am ihnen Täge, ob 
hiefigen Aktienmaffern bekannt gege» |die 24 Wirtfchaften von Lyons mei- 


* 
ben worden: 
Gefte. Schluß. Heute 
can Van Co ; . 47% 7 
im Loroimotive Go..... 7u1 Di 
ai 1 1007 
. * * 
ANACONMda ..... seneneneenenn OH, 75% 
"aldwin Yoromotide 1 ) 
1, 
sentraı Kratber Kd_ ..... 92 224 
Erncible St re 07% 
Int, Mercantile YRarinc...... 297 28 


., Rorzugsaltien 


JInt. Daper Co.. 


Union 


ſolgenden Vreiſe geltien nur heim Ein- 


Mexican Betroleum ... ! 
VERS. en —— 
ron and Ziel „....... 
REN are 
— ee 
Bacifie . * 
EEE ee 
zteel —RE 
nn M ft * 
söralmmoutllien .. 
Sorry ‚r 
Y8 


wurluft war an der heutigen 


ſowohl in New Yort, als auch | 


bier wenig zu verjpüren. Das kau— 
tenve Bublifum Wwarter immer nod) 
mit Spannung darauf, daß feitens 


der Regierung Höchſtpreiſe für 
Kriegsartikel, wie Stahl, Kupfer, 


Oele, u. 1. m. angejeßt werben. (be 
‚in diefer Sacde eine Enifcheibung | 
eingetreten if, wird bon einem fehlen | 


‚und faufluitigen Markt nicht zu re- 


| Zoll am Fuße der Taf Str, bei der! 


ben fein. 
—- |. 
Neues Strandbad geplant. 


ſtädtiſchen Mole, angelegt werden. 


| 

Dem Bürgermeijter ift heute vom | 
ſtädtiſchen Oberbaudirektor Frank 
J. Bennett der Plan unterbreitet 


worden, am Fuße der Oat Str., 


gleich nördlich von der neuen jtäbti= | 


Ihen Mole, ein aroßes Strandbad 


anzulegen, und Herr Tompion er=| 
‚Härte fi nah Prüfung der Sad): | 
fage volllommen Damit einverftan= | 
‚den. Wie er fugt, eignet ſich der 


Pla ganz vorzüglich dazu, da das 


Ufer ungzmeifelhaft in furzer Zeit, 
mit einer prächtigen Sanbichicht be-, 
dedit jein werde, und es fi alfo, 


(ohnen dürfte, dort mit ftädtifchen 
Mitteln die nötigen Einrichtungen zu 
ireffen. Gr führte aus, daß in Ddie- 
ler Gegend des Sees fortwährend 


neues Land entfteht, während in der‘ 


Höhe der 79. Str, da3 vorhandene 
weggeſchwemmt werde, und das 


dort angelegte Strandbad alſo dem 


melden, um mit ihnen über ben 


Sonntagsfhluß in der Gemeinde 


‚ter ihr Dafein behaupten können, ober 
nicht. Der Staatsanwaltjchaft fei be- | 
richtet worden, daß man in manchen | 
| Vorftäbten glaube, dak diefe Behörde 
8 einen „Bluff“ in Betreff des 
Sonntagsſchlußgeſetzes leiſte, und 
daß alles beim Alten bleibe. Der Ab— 
ordnung wurde dann in unzweideu— 
‚tigen Worten klar gemacht, daß die 


Staatsanwaltſchaft durchaus nicht zu 


Scherzen aufgelegt ſei, ſondern bie 
Ortsbehörden einzig und allein dafür 
verantwortlich halten werde, wenn 
ſie es verſäumten, gegen das Geſetz 
übertretende Wirte vorzugehen. Die 
Herren verſicherten darauf, ſie wür 
den mit allen ihnen zur Verfügung 
ſtehenden Mitteln darauf dringen, 
daß am nächſten Sonntag und an 


allen darauffolgenden Sonntagen 


ſämmtliche Wirtſchaften Lyons ge 
ſchloſſen ſein würden. 

Nachdem die Lyonaiſer abgezogen 
waren, löſten ſie im Iniereſſe der 
Vorſtadt Cicero unter Führung des 
Gemeindeanwaltes Roß Hall mehrere 
Gemeinderäte diefer Vorftadt ad, 
Ihnen wurde derſelbe Beſcheid, wie 
ihren Amtsbrüdern aus Lyons. 

— ——— —— 


Sergeant Smale ſchuldig. 


wurde bereits verfügt. 
Nach nur halbſtündiger Beratung 


des Falles fand heute die ſtädtiſche 
Zivildienſtbehörde den Detektive— 


ſergeanten Edward Smale der vor 


Smale lautete, daß er in einer An 
zahl von Häuſern auf der Südſeite 


Pokerſpiel teilgenommen habe. 


— Kinder und Narren etc. — Be: 


juch (welcher fich gern zum Efien ein- 


laden laffen möchte): „Na, Kinder, | 


auf was wartet $hr denn, um Eud 
an den Tiſch zu ſetzen?“ — Karlchen: 
„Daß Du fortgehſt!“ 


— Boshaft. — Herr (zum Uhr⸗ 


= 2 2 —— 
räte Peter Nauert, Emil Schulz, | 


128,000 Emiit 1. I°....... 987 33 097% | 


Seine Fntlaffung aus dein Polizeidienſt 


ihr gegen ihn erhobenen Anklage | 
Ihuldig md verfügte zugleich feine | 
Entlafiung aus dem  ftädtifchen | 
Folizeidienit. Die Anklage gegen 


Spielhöllen betrieben und jelbit am: 


‚n der Stadt habe ich für. Sie ei 
paar bübfhe Mädchen ' und einige 
bärtige Mormonen yezeuynet. Fur 
jemand, der fo freundlich war dort 
meine verfchiedenartige Ausdruds- 
weife für fünf verjchievene Sprachen 
zu balten, „we ich eine Reihe bon 
anderen jsiquren gaezerynet, die ji 
aus Anlaß der eben in lltah eingette- 
tenen Prohibition mir darboten. Die 
Iheint den Herrn da draußen, imo 
fo viel Salz in der Luft ift, gar 
nicht ehr auzufagen, trogdem fie fie 
ı befchloffen haben. 

Aber der Staat Utah it wirfixh 
'jehr interejfant. Die Berge find 
‚tahl md man fieht eine richtige 
Müfte. Uber ftellenwerfe haben bie 
fleißigen Unfiedler ihr blühende 
Farmen abaerungen und-biefe mit 
ihren farafteriftifchen Einfaffungen 
bon hoben Bappeln bieten oft ein 
liebliches und durchaus eigemattiges 
Bild. Much kleine Anfiedlungen mit 
Blodhäufern Tieht man noch, Die oft, - 
alS es noch nah in Utah war Dur) 
die jtolze Bezeichnung „Saloon“ ge= 
radezu jtädtifchen Zug befamen. Oft 
bliden jeltfam gezadte Felfen in bie 


Landfhaft; von manden Höhen. 


Ichauen neh ſtarke Wachtü v8 


|Zand und mahnen an die Seil, da 


— 
zakecıTY« 
TAN. 


‚auch bier die Rothäute um ihre alten 
Sugdaründe gegen die eindringenden 
Weißen kämpften. 

Aber ſo intereſſant es wäre hier 
nach mehr künſtleriſchen Motiven 
zu ſuchen, ich muß weiter. Immer 
tiefet in die Berge hinen, durch die 
richtige Wüſte die mondbeglänzt ſich 
in ganz phantaſtiſche Formen er— 
ſtreckt, wenn man die Augen im 
Schlafwagen öffnet und einen Blick 
aus dem Fenſter wirft. Und in ein 
paar Stunden geht es dann über 
Daden hinunter in die gefegneten 
Täler Raliforniens, San Francidco, 
208 Angeles mein vorläufiges Reife- 
ziel. Was ich nicht ganz verftehe ift, 
dag man fo wenige Touriften bier 
fieht. Irotdem ihnen doch Europa 
jet verichloffen it. Hier ift wirklich 
fo viel Schönes zu jehen, daß man 
erwarten follte, fie im ftändigen 


‚Strom bier anzutreffen. Biellerht 


"veranlaffen meine Bilder doch einige, 


'fich die Sade genauer amaufehen. 


Wenn nicht — ann ih mir au 
nicht heifen. 

lebrigens trifft man jegt überall 
militärpflichiige junge Leute, die im 
Hinblid darauf, daß fie bald nad 
srantreih in die Schübengräben 
müſſen, fleißig Franzöſiſch lernen. 
Neulich behauptete einer davon, man 
ſchreibe die Mädchen auf Franzöſiſch 
„mabameouffelles“. Ich ſagte nein, 
man ſchreibt ſie „mesdemoiſelles 
Falls Sie ein franzöſiſches Hand— 
lexikon entbehren können, bitte ſenden 
Sie es mir. Ich möchte doch nachſe 
hen, ob ich recht hatte oder der an— 
dere. 

Wie immer der Ihrige 

ManuelfRofenberg. 
nee 


Der Einge Junge. 


Derr Beters erzählte feinem eben 
aus dem Ausiande beimgelehrteit - 


‚Freunde Harris, nachdem er ihn 


eingeladen batte, qleih mit ihm zu 
fommen und bei ihn zu fpeifen, wie 
Hug fein tleiner Sohn jet und wie 
große Kortishritte er gemacht Hatte. 
„Memen Ste, er werde ji nodı 
meiner erinnern?“ fragte Harris. 
„Aber jiher,“ antwortete Peters 
mit großem Stolze. „Der Junge 
erinnert ji an jedes Gefidht, daß er 


u 3 - een 7 Me > — * * a ehe | madker, bei dem er bor einigen Tas | 

| maie zer Ban nt erii im Entſtehen i : DD | — re > 85 

rungen ve der Käſebörſe.) * er, 2 he ——— 2.2 b⸗ if ii ft b bi | gen eine Uhr taufte): „Die Uhr geht | — Etwa eine Stunde ſpäter kamen 

ee ee © begriffen, bür e aber, wenn er Die; cher fehr jchlecht...g’rad’ nur um zu | > — ste in Peters’ Heim an und, nad- 
:bmküfe, „ Twins”, das ad, 0.213 31: I gelb............... 2228 2,0 | Zufiimmung des Gtabtrats findet, |mwilien, ob e8 Bor: oder N ittaa | te in Peters N ‚ 

19” mierica”, das Blund 02212008 a 5 Ede E02 ; ‚|mijlen, DD e& Sot= Der Kachmittag ı dem Harris von der Dame des Hau- 

ce Sfızab ‚2 | bereit& anfangs bes nächlten Jabres | ift, dazu braucht man doch feinellhr!” | La Ks 


einmal gejehen hat.” 


020,000 


2333 000 


0.74 


verwirklicht werben. 
Von der Sterling Braß Co—., 
Eleveland, D., der Illinois Malle: 


* 


0,73% | able Iron Co., Chicago, und der 


g 0,72 
ı don Wahre & Low, 1:9 Meft | tandar 0.41 —0.75 
Soutb Isater Eirabe,.) 
5 Firits”“, das Dutend. 0.321,—0.33 Mals ......... 1.35 —1 
„Irdinarp Firits“, das Dip. F Futter .... 1 
Gemiſchte Waaren, KHilten eiit= 1 „Screeningd“ zersernenn. 0.72 0 
aef&hloflier; da3 Dusend.... 0. 3 NRoggen — 
et * „ver — * —. Kr. 2 
„Eber3”, da3 Dasen i Mehl (Frübiahrsmehl)— 
(Eier für Grocerd ungefähr 3c höher. ’ gs : 


Ss 
0 
3 


| 
i 


| 


Peerleß Selling Co., Evansville, 
ixınd,, wurde im Bundesgericht das 


Geſuch eingebracht, gegen A. 3. 
Reilly, in Firma A. J. Reilly & 


.o0 —0144 Co., Waukegan, Ill. das Bankerott— 
„Standard”, das Fab.....14.25 -ı4,70 jverfahren zu eröffnen. 


Altes Leid. — Schriftiteller (def- 
‚fen Frau mit den jehs Töchtern cr- 


'folglos aus dein Seebad heimfehrt): 
|„Doneriveiter, wurde wieder nichts ' 


‚afzeptiert ?“ 

| —— Beichleunigung. — Führer: „Die 
| gamae Inſel beiteht aus Sereidefelfen, 
die immer mehr und mehr abbrödeln, | 
\fodaß fie eines Tages vielleicht ganz | 
zu Grunde gebt.” — Frau Maier: 
„Und du mußt Dich audy noch dagegen- 
lehnen!” i * 


ſes begrüßt war, rief er Bobbh zu 
ſich heran. 

‚Na, Heiner Kerl, entſinnſt du 
dich meiner noch?“ fragte er. 

O ja,“ antwortete der Junge, 
erfreut lähelnd. „Sie find dod) der 
Mant, den Bapa legten Sommer 
nad) Saufe mitgebracht hat, mo Ma- 
ma dann jo wütend wurde, daß fie 
mit Bapa eine volle Woche lang fein 
Wort redete.” ES 
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Männer: und 


Valm Beach-Anzüge für — einfache und geſtreifte, 
Schattirungen, 
Modelle, Größen 33 bis 


dunkle ımd belle 


zu nur 
Gaffimere 


Tonfervetive, Find Bad und Gürtel 

Modelle, Größen 

ſtets zu $1 1. 0 verfauft zu nar.. 
Blane Sere ß fancy Geffintere 
Holen für Männer, Cuff Schtoms, oder mit ‚breigöllis 
Zaun, Bröpen 25 bis 
5 Werte ——— zu 
Tommu Tuder und Korfelt aid: Anzü: ne für * —* 


gem S 
2 2 


— B. 


ben, 


ein füche 


Nabre, aber nicht in jeder Fajton - 
für nur 
Brad Ronipere für Eıaben ven 
aus geitreift. 
und blauen Ginghans gemacht, Ytets | 


+1.50, 


alt, 


Bartlett Birnen 


Dizelt von Galliornin — 
aelund, reif und fin - 

(nur aivei Dupend um je- 
don Kunden; Teitte abge— 


” 19e 1% 
Die Schuhe 


Goodyear Welt Orfords für Dlänner 
-nur Heine Grögen; Sinöpf-, Blucher— 
und Schnür-Fafſons, aus 
Calf und Patent Coltſtin, Größen nur 


6—8. 8*3 bis $1. A 


$4 Weite, au 


$1.00 

Manner, 
Teieſcope 
für nur 


Kinder, 


Xehlarbige Bentikateh} Narben, in bleu lobe 


Oxfords für Männer; 
Größen nur 6 4 
$2.50 ut. $ 
nur 
Ardı — für 
Winner und Das 
men, poſitive Er- 
u gterungf, Nlatt-# 
fi Stahl < 
hr jede 
pafſend, 
Größen 


I, 
Edi uc 


alle 


y -14 
er 97el: 81 FR 
au nur 


3 
— 


—— 


Jubel- und Stiftungsfeſte. — 
Kirchbau 
Feſt. 
„seither. $ onzert. 


er GERIET 


Breeport, Sl. Mit Jacob 

Lenk ift einer der ältetten armer: 
Pioniere der Limoenend aus dem Le 
ben gefchieven. 1822 in Breuden ae: 
boren, kam decfelbe 1840 nach Ame— 
rila, und widmete ſich in der Nach— 
barſchaft der Stadt von 1850 an bis 
vor 8 Jahren der Farmarbeit. 

Sheboygan, Wis. einem 
ſchönen Volksfeſt geſlaltete ſich die 
von den fünf lutheriſchen Gemeinden 
ber Stadt im Freien veranſtaltete 
Reformationäjubel - Genähtniäfeier, 
an der nad konlerpativer Schähung 
an 6000 Berfonen teilnahmen. und 
die mit einer demonſtratiden Parade 
nach dem Feſtplatz —“ wurde 


€ leveland, 
wählte Eaultupein 


Hi 
9 
* 
* 
& 


Dr 
31 


and 
un 


im+ 
inter 


ident Hui be: 


fannt gemacht, daß Deutfch als Uns | 


nen 


terrichtägegenftand in den Gleinen 
tarllaffen der öffenilichen 

ganz ausgemerzt, alio 
ben Tekten 
werben foll. 
wird ebenfo 


Schuien 


beiden Graden gelehrt 
Deutſchet Unte 


mie franzöfifcher und 


ſpaniſcher nur noch in den Hochſchu⸗ 
ch ſtel⸗ 


Den Derbi 
su Lehtträ 


len erteilt werden. 


lenlos werdenden 8 äften ſol— 


len womöglich andere Stellen gegeben 


werben. 

Detroit, Mihb. Die deutich 
lutheriſche St. Paulsgemeinde im be 
nachbarten Royal Dat, deren 
forger Paftor D. Frinde tit, 
Ichloffen, eine neue Kirche 
bauen, die für 500 Perlen vun Gib: 
pläbe haben und 820,000 keiten joit. 
Am Sonntag wird der Grunditein 
gelegt werben. 


Buffalo N 9. Dani i 


Seel— 
hat be 
zu er 


rn; 
nr} 


ten 
ien 


Einmütigteit und der offtzietien Une! 


terftügung Seitens eines Dutzends 
umberer befreundeier Nereine aeital 
tete fich dag Sommer ſeſt des Ba heri⸗ 
ſchen Ludwig Unterſtühungsbereins 
zu einem höchſt erſol en Unter— 
nehmen, ein neuer er eig, dar tet e3 
Zuſammenhalten derartiger Vereini— 
gungen ſie zu einem bedeutenden 
Faltor im öfſentlichen Leben macht. 


Davenport, 
verein in Eldridge, 
hier, wird am 2. Septe 
jähriges Stiftungsſeſt 
Uebereinſtimmung mit ben erniien 
Anſchauungen der Gegenwart zu: 

- gleih ein Ernte- und Herdl 


ti 
aceid 
in 


um 

„sa. 
nid + 

a 


he 


felern, 


noch acht dem Verein als Mitglieder 
an. Seit ſeiner Gründung iſt der 
Verein im Beſitz einer Turn- und 
——— 

SanFranzisto, Kal. — Die 
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rad und nad biejes Gebiet wieder, 
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—— nicht einer einzigen Mund— 
art, ſondern es ſiedelten ſich in die— 
ſem Gebiet Vertreter der verſchiede— 
nen Mundarten an, ſo daß das, was 
in früheren Jahrhunderten zerſplit— 
terte, die urdeutſche Mundart, ſich 
hier wieder ſammeln und zuſammen— 
finden könnte. So in Mitlel 
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einer einheitlichen Sprache war die 
Gründung einiger Univerſitäten in 
eben dieſem neuen Gebiet. Die erſte 
derſelben gründete Karl in Prag 
(1248), eine weitere kam durch die 
Gründung der Univerſität in Wien 
(1365) hinzu, und dieſer folgte Leip— 
zia — —* War die Unterrichtsſpra— 
che auch Latein, ſo war die Verkehrs— 
— doch dentſch, und wieder ka— 
men die Vertreter der verſe hiedenen 
deutſchen Mundarten miteinander in 
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u: Jahrhundert aus 
nat iderte und die gemeinſame Spra— 

itnahm und beibehiell, ſo haben 
in ben derſchiedenen Mundarien 
gleid hic m die Verſteinerung der da— 
maligen deutſchen Mundart, und 
die⸗ ſe mundartlichen Spragdekumente 
find für den Philolegen von überaus 
‚großem Werte. 


Gemeinſame Kontos können im 
Namen von zwei oder mehr 
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zahlbar an die Ordre dieſer 
Perſonen zuſammen oder 
mehrerer von ihnen oder an 
die Ordre der lieberlebenden 


oder des Ueberlebenden von 
Der Redner irat der Anſicht ent⸗ ihnen. 
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geiſtige und nicht politiſche 


und Oeſter-⸗ 


war, ein deutſcher Fürſt aus Luxem-⸗ 
nitteldeutſchem 


Karl: 


| Ein weiterer Eritt zur Bildung |! 


Buchdruderkunft, melde um  biefe 
Zeit kam, hat endlich auch dazu bei— 
getragen, das früher Zerſplitterte 
ſammeln zu helfen. Es lag den Buch— 
druchern ſehr viel daran, ihre Er— 

'zeugniffe in allen Gauen Deutid: | 


lands verfäuflich 3u machen, und au! 


bei den eriten Buchdrudern Maren 
unter den Gefellen Vertreter 
Teile Deutfdylandg, To daß aud, da= 
durch bie Einigung der Miundarten 
gefördert tourde. 

War auf dieje Weile der Boden ; 


ſchon gut vorbereitet, fo fand dieſe ſo 


neu gewonnene Mundart in den amt⸗ 


lichen Kreiſen Anerkennung und 


wurde in denKanzleien gebraucht. Es 


iſt dieſe Form die ſogenannte ſächſi— 
ſche Kanzleiſprache, die in Prag und 
in anderen Verwaltungsmittelpunk— 


hunderts allgemein gebraucht wurde. 
Es waren nicht politiſche Fakto— 
ren, die zur Bildung der deutſchen 
Schriftſprache beigetragen Haben, 
ſondern es waren geiſtige Strömun— 
gen, denen derDeutſche ſich fügte. So 
war auch die Verbreitung dieſer neu— 
gebildeten Schriftſprache, der ſächſi— 
ſchen Kanzleiſprache, auf eine geiftige 
Strömung zurückzuſühren. Durch die 


zur herrſchenden geworden. 


ten die Behauptung, Luther habe die 
neuhochdeutſche Sprache geſchaffen. 
Dieſe Behauptung entbehrt der Be— 
gründung. E3 mar die Herporbring: 
ung der deufiſchen Schriftſprache viel— 
mehr ein langſamer Prozeß, an dem 
viele Faktoren mitgewirkt haben. Das 
aber muß unumwunden zugegeben 
werden, daß die neuhochdeutſche 
Sprache durch Luther ungemein ge— 
fördert wurde. Sein Verdienſt um 
die deutſche Sprache iſt rieſengroß, 
und die ungemein raſche Verbreitung, 
die ſie gefunden hat, iſt zu ſehr gro— 
ßem Teile das Verdienſt der Refor— 
mation und ihrer Vertreter, die lite— 
rariſch tätig waren. 

| Aber die Sprache Luthers und ſei⸗ 
Iner Zeit war noch rauh und ungefü— 
ige, und e& bedurfte noch der ange— 
‚ftrengten Arbeit ziveier Jahrhunderte, 
\ehe in der zweiten taffifchen Periode 
‚der deutfchen Literatur die Eprade 
die Vollkommenheit erreichte, welche 
wir in den Schriften Goethes und 
Schillers bewundern. 


Somit war auf einem lanaen, 
beichimerlicdyen Weae endlich Das er: 
reicht, mas in Gnaland und Franf- 
'reich früher und ſchneller durch an— 
dere Mittel erreicht worden war. Der 
Redner hob es als einen beſonders 
wichtigen Umſtand hervor, daß es 
Kräfte 
waren, denen die Einigung in Bezug 
auf die Schriftſprache zuzuſchreiben 
iſt, und er hob es als einen beſonders 
ſtark hervortretenden Charafterzug 
des Dentichen hervor, ſich nicht äuße— 
ren, politiſchen, fondern inneren, gei— 
ſtigen Strömungen zu fügen. 

War ſomit eine Einigung in der 
Sprache erreicht, ſo bezca ſich dieſe 
Einigung nur auf das Schriftbild, 
nicht auf die geſprochene Sprache; 
denn ſowohl Goethe wie Schiller 
ſpra chen dieſe gleichen Woribilder 
nicht in derſel ben Weiſe aus. Goethes 
Sprache war durch ſeine Frankfurter 
Mundart gefärbt, undsSchiller ſchwä— 
belte ſtark. 

Und nun kommt die letzte Bewe— 
gung, die unſerer Generation ange— 
hört, die auf eine einheitliche Aus— 
ſprache des bereits ſeit langem, ein— 
heitlichen Schriftbildes hinzielt. Und 
vieder ſind es nicht politiſche Grün— 
de, die maßgebend ſind, ſondern wie— 
der haben geiſtige Strömungen hier 


die Führung übernommen, denn es 


ſind die Vertreter der Wiſſenſchaft 
und die Vertreter der Bühne, welche 
hier gearbeitet haben, uns eine ein— 
heitliche Ausſprache zu ſichern. So— 
mit hat der lange, langſame Entwick— 
lungsgang, der die deutſche Schrift— 
ſprache hervorgebracht hat, nun end— 
lich ſein Ziel erreicht. Was in ande— 
ren europäiſchen Ländern äußeren 
Faltoren möglich war, das haben für 
die deutſche Sprache, entſprechend der 
Veranlagung des deutſchen Charak— 
ters, geiſtige Strömungen zuwege ge— 
bracht. 

Herr Direktor Griebſch dankte dem 
Redner in der herzlich] ten Wetfe und 
= die Veriammfuna ein, dem nähe 
fen und lebten freien Vortrag mäb: 
vend be? diesjährigen  ?yerienfurfes 
aın Freitag, dem 3. Wuauft, beizu- 
mohnen. Thema und der Rebner 
werben Tpäter durch die Preſſe be— 
‚fannt gegeben merden. 
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Neue Sommerkleider 
zu ungefähr dem halben Preiſe 


Tau ſende neuer Sommer⸗ Seidenkleider wer- 


den an < 


res wirklichen 
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S ® 4 l. .. 
Gleidungs- Zubehör 
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Plaids, 


Zummterjtoffen 
Auswahl 
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Allerdings lann ein 
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A. Fletcher Sit 
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Rechteanwalt Henry B. Selser, 
Waſtineton Rtraße. Zimmer Ne. 
natzttehende Austunft auif ihm 
Anſragen: 

J. E. Ein Vergehen gegen 
ſeße wie zum Beiſpiel das geſen 
ten einer für jemand aitders heftinenıten Pot 
i fenpung, beriibrt mot in ef Monaten. 

a Ein Wechfer i verjäbtt nit dor Ab 
auf boit ach 2 Sakren nach dem 3eltsmit h 
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pf it der Arbeitgeber betr —T— die Entſche 
I za, tweldbe für den Verluſt des erfien Glie- 

des des Zeigefingers zu ⸗ablen iſt aufer den 
Koſten ber Arztlihen Mebandlung duch ben 
MHrat ded Arbeitgebers die Hälfte des mihent: 
lichen Lohnes nah Mhlauf der erlten Worbe 
bis zur — Riederberſtellung 
dann ein Biertel des dr 
lobhnes durch weitere Wochen 

OS, Cd. -——- Eine dreißimtinige Muffündiauna 
Mietövertranes muß Ichriftlich evlolacır. 
urch eine ſolhe Kündigung 
nicht genötigt werden, früber als vor Ablanf 
ſeines Mietsmonats auszugieben. Die ſchrift 
liche Kündigung muß ihm volle dreihig Tage 
vor dieſem Zeitpunkt zugeſtellt fein. 


A. G. S. — Im Anfang haben Sie für die 
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rumg an irgend eine PVBerfiherungägaeiellichaft 
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Frühjahr⸗ und Gommer⸗Anzüge für Nänner 
zum halben Preise 


Siele davon find dunkel und aan genng, am fie ben ganzen Winter zu tra⸗ 
gen, za genau 13 ber reg. Sreife. Es wird fig mehr als bezahlen, diefen 
Verkanf zu befirdten, Denn Dies ift fein Verfauf von einigen Todds und Ends 
„der einer Vartie SBaaren für Verfanfsziwerfe hergeftellt, jandern umfaßt 
jeden. Frühjahr und Sammer 3 Ttüde Anzug in unierem ganzen Lager za 
genau 3% der auf kem Ticket marlirten 
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Aiklan) und Diliwanle Anenme. 
Berleiht Geld auf Grund— 
eigentum und zum Dauen , 
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